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3,048 cm (1,2 Zoll) Display 

GPS, Bluetooth 4.2 

Echtzeit-Herzfrequenzüberwachung 

Smartwatch
Watch GT Elegant schwarz
• TruSleep Schlafmonitoring
• Bis zu 1 Woche Akkulaufzeit
• Höhendruckmessung beim Bergsteigen
• Atemtraining für verbesserte Regeneration
• Handy-Ortung
• Trainingsstatistiken und fortgeschrittene

Analysen für Laufen, Radfahren, Bergsteigen,
Schwimmen, freies Training, Triathlon

Web-Code: 15250063489

42 mm Gehäusegröße 

EXPERTEN-

ANGEBOT
DER WOCHE!

In weiteren 
Farben erhältlich

pearl 
black 

Mit den besten Empfehlungen

Römhilder Straße 13 • 98646 Hildburghausen
Tel. 0 36 85 / 40 99 00 • www.expert-hbn.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10 - 19 Uhr • Samstag 10 - 13 Uhr
KEINE MITNAHMEGARANTIE. SOFERN WARE NICHT VORHANDEN IST, WIRD DIESE UMGEHEND FÜR SIE BESCHAFFT! 

H I L D B U R G H A U S E N

Angebot gültig vom 08.01. bis 14.01.20

Schüler der RS Crock besuchten 
Mahn- und Gedenkstätte Buchenwald
Aus der Vergangenheit lernen - um die Zukunft zu meistern!

Die Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen der Regelschule Crock vor dem Glockenturm.
Foto: Schule

Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
 0171 / 7 54 28 63

Markt 13  •  98646 Hildburghausen • Tel.: 03685/79130
Mo. - Fr.:  9.00 - 18.00 Uhr  •  Sa.:  9.00 - 12.00 Uhr
www.augenoptik-kupfer.de

Abbildungen beispielhaft        Solange der Vorrat reicht        Druckfehler vorbehalten        C  by Kupfer Augenoptik e.K.

Autohaus Würll oHG
Schützenstr. 9 · 97640 Rappershausen
Tel. 09764 / 1006 · Telefax 09764 / 727

Der neue Kia Sportage GT LINE

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 
6,4; außerorts 4,6; kombiniert 5,2. CO2-Emis-
sion: kombiniert 118 g/km. Effizienzklasse: B.

Kia Stonic 1.2 EDITION 7
Jetzt Probefahren!

Autohaus Würll oHG
Schützenstr. 9 · 97640 Rappershausen
Tel. 09764 / 1006 · Telefax 09764 / 727

Der neue Kia Sportage GT LINE

1) Gilt bei Abschluss eines mobilcom-debitel Kartenvertrags im Tarif green LTE 8 GB im Mobilfunknetz der Telekom, 
24 Monate Mindestvertragslaufzeit, Anschlusspreis von € 39,99 entfällt. Der monatliche Paketpreis beträgt € 36,99. Die 
inkludierte Handy Internet Flat gilt für nationalen Datenverkehr im Telekom Netz über den WEB- und WAP-APN. Bis zu 
einem Datenvolumen von 8 GB in einem Abrechnungszeitraum steht eine max. Geschwindigkeit von 21,6 Mbit/s bereit, 
danach wird die Geschwindigkeit im jew. Monat auf max. 64 kbit/s (Download) und 64 kbit/s (Upload) beschränkt. VPN, 
Instant Messaging, Business-Software-Zugriff usw. sind ausgeschlossen. Die Handy Internet Flat unterstützt nur das 
Surfen mit einem geeigneten Smartphone ohne angeschlossenem Computer. Eine Nutzung mit Data Cards, Data-
USB-Sticks, Surf-Boxen oder Embedded Notebocks ist nicht Gegenstand des Vertrages. Tethering ist verboten. In der 
SMS Allnet Flat sind Standard SMS in alle deutsche Netze enthalten. Das Angebot gilt nicht für den Massenversand 
von SMS. Preise gelten für den Versand einer nationalen Standard-SMS (maximal 160 Zeichen) über die SMS-Zentral-
nummer +49 171 076 0000. Standard-lnlandsgespräche (außer z.B. Service- und Sondernummern und alle Rufnum-
mern, auf die eine Weiterleitung durch einen externen Dienstleister erfolgt z.B. Callthrough-Dienste) in alle Netze sind 
inklusive. Taktung 60/60. Verfügbarkeit, Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote gültig bis
31. Januar 2020 oder solange der Vorrat reicht! Anbieter: mobilcom-debitel GmbH, Hollerstr. 126, 24782 Büdelsdorf

Festnetz-Flat

Flat in alle dt.

Handy-Netze

SMS-AIInet-Flat

8 GB LTE-Internet-Flat

Kein Anschlusspreis

Sie sparen € 39,99

Jetzt nur

36,99 € mtl.

inkl. Smartphone! 1)

✓
✓

✓
✓
✓

green LTE 8 GB 1)

WINTERKNÜLLERWINTERKNÜLLERWINTERKNÜLLER

Ihr persönlicher mobilcom-debitel Fachhändler: Wallrabser Straße 3
98646

Hildburghausen

Tel.: 0 36 85 / 70 64 20 | E-Mail: info@becher-gmbh.com
Öff nungszeiten: Mo.-Fr.: 10-18 Uhr u. Sa.: 10-12.30 Uhr

GmbH

Triple-Kamera: 25,0 Megapixel + 5,0 Megapixel + 
8,0 Megapixel, Ultra-Weitwinkel, 16,21 cm (6,4")
FHD+ Super-AMOLED-Display
128 GB interner Speicher 

,,,,,,---0000001)1)1)

£££111111111
Kaufpreis
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Galaxy A50Galaxy A50 

Samsung
Galaxy A50

Crock. Am 6. Dezember 
2019 besuchten die zehnten 
Klassen der „Staatlichen Re-
gelschule Crock“ die Mahn- 
und Gedenkstätte Buchen-
wald auf dem Ettersberg bei 
Weimar.

Von 1937 bis 1945 galt 
Buchenwald als eines der 
größten Konzentrationslager 
auf deutschem Boden. Über 
56.000 Menschen fanden hier 
den Tod durch Ermordung, 
medizinische Experimente, 
Hunger und Erschöpfung zu 
Zeiten des NS-Regimes. Nach 
der Befreiung wurde es von 
1945 bis 1950 unter dem Na-
men „Speziallager 2“ als In-
ternierungslager genutzt. 

Um 7.15 Uhr startete der 
Bus an der Schule und er-
reichte den „Turm der Frei-
heit“, einen als Mahnmal 
errichteten Glockenturm, 
etwa 1½ Stunden später. Die 
Schüler besichtigten außer-
dem die Figurengruppe zu Eh-

ren des Widerstandskampfes 
im Lager, die Ringgräber und 
die Straße der Nationen. Kurz 
darauf sahen die Klassen im 
Kino der Gedenkstätte einen 
30-minütigen Dokumentar-
film mit Originalaufnahmen 
des damaligen Arbeitslagers 
und Aussagen von Zeitzeu-
gen. Anschließend erfolgte 
klassenweise eine Besucher-
führung, in welcher über die 
Zustände in Buchenwald, das 
Vorgehen des NS-Regimes 
und das Leben als Häftling be-
richtet wurde.

Neben dem „Karacho- 
Weg“, dem Torgebäude, dem 
Krematorium und dem Desin-
fektionsgebäude wurden 
auch die Umrisse der Holzba-
racken gezeigt. Gedacht wird 

der Verstorbenen auch heute 
noch, beispielsweise durch 
die eingelassene Metallplatte 
auf dem Appellplatz, welche 
ständig auf die menschliche 
Körpertemperatur von 37 
Grad erwärmt ist. Sinn und 
Zweck der Exkursion, auch im 
Hinblick auf derzeitige euro-
paweite politische Entwick-
lungen, war die Aufklärung 
über ein düsteres Stück deut-
scher Geschichte, welches 
sich so nie wiederholen darf.

Aimée Keil, 
Klasse 10b

ALLTAGSENGEL 
treffen sich

Themar. Im November 2019 
wurde von Martin Franze, Tou-
ristinformation Themar, der 
Vereinsstammtisch für Ver-
einsmitglieder, Gastronomen 
und Veranstalter ins Leben 
gerufen. Es werden Termine 
abgesprochen und Hilfe unter-
einander ausgemacht. 

Am 5. Dezember 2019 trafen 
sie sich im Vereinsraum des 
Angelvereins am Eisteich in 
Themar. Dort las Marlis Hehne 
„ Die Alltagsengel “ vor, um die 
ehrenamtliche Arbeit zu wür-
digen.

Das nächste Treffen der ALL-
TAGSENGEL findet am Mitt-
woch, dem 8. Januar 2020, 
um 19 Uhr in der Feuerwehr 
Themar statt .

Die Treffen werden monat-
lich stattfinden, die Termine 
werden rechtzeitig bekannt ge-
geben .

Marlies Hehne
Themar



Notdienste - ServiceNotdienste - Service
Landkreis Hildburghausen

4. bis 11. Januar 20204. bis 11. Januar 2020

Ärzte-Notdienst

Rettungsleitstelle

-  bei lebensbedrohlichen 
Zuständen und Unfällen 
Tel.: 0 36 82 / 4 00 70,

-  dringende ärztliche Haus-
besuche anmelden unter 
Tel.: 116 117 oder 112

Region Hildburghausen/
Schleusingen Eisfeld

Für Notfallbehandlungen- 
Henneberg Klinik Hildburg-
hausen, Schleusinger Str. 17 
Kassenärztlicher Notfall-
dienst im Krankenhaus-
Sprechzeiten: Mi/Fr. 16:00 
bis 19:00 Uhr; Sa/So/
Feiertag 9:00 bis 12:00 Uhr 
und 16:00 bis 19:00 Uhr

Krankenhäuser

Henneberg Klinik Hild-
burghausen 03685 / 77 30
Klinikum Suhl  03681/35-9
Krankenhaus Meiningen  
0 36 93 / 9 00

Apothekennotdienste

Sa., 04.01.2020
- Grabfeld-Apotheke Jüchsen
-  Spangenberg-Apotheke 

im MEGA-Center 
Schleusingen

- Auenapotheke Eisfeld
So., 05.01.2020
- Wald-Apotheke Heubach
-  Apotheke am Markt

Hildburghausen
Mo., 06.01.2020
-  Kloster-Apotheke 

Schleusingen
-  Apotheke am Straufhain

Streufdorf
Di., 07.01.2020
- Markt-Apotheke Eisfeld
- Mohren-Apotheke Römhild
Do., 08.01.2020
-  Schloßpark-Apotheke 

Hildburghausen
Mi., 09.01.2020
-  Adler-Apotheke

Schleusingen
-  Linden-Apotheke

Bad Colberg-Heldburg
Fr., 10.01.2020
-  Theresen-Apotheke

Hildburghausen
Sa., 11.01.2020
- Marktapotheke Themar
-  Linden-Apotheke

Brattendorf

Polizei 110

Polizeiinspektion
Hildburghausen 
0 36 85 / 77 80
Polizeiinspektion Suhl 
0 36 81 / 3 20 00 oder
36 91 96

Feuerwehr 112

Bereitschaftsdienst

Wohnungsgesellschaft

06.01.2019 - 13.01.2020
Tel.: 01 71 / 6 57 65 96

Wasser- und Abwasser-
verband

Notdienste bei Störungen 
und Havariefällen
06.01.2019 - 13.01.2020
Tel.: 03 68 78 / 6 14 49 od.  
01 70 / 2 25 09 06       

Strom

Thüringer Energie AG:
Störungs-Nummern
Strom: 03 61 / 73 90 73 90
Erdgas: 08 00 / 6 86 11 77 

Gas

0 36 85 / 7 77 37 55;
08 00 / 6 86 11 77

Kanal- & Rohrreinigung

Hildburghausen

RKH NÖLLER
24h Notdienst
01 70 / 4 43 29 76
0 36 85 / 4 06 83 70

Werner
24h Notdienst
01 75 / 1 61 77 77 oder
0 36 85 / 4 05 05 67

Einverständniserklärung
Ich bin damit einverstanden, das mein Geburtstag, Name und Wohnort in 
der  Südthüringer Rundschau unter der Rubrik „Südthüringer Rundschau 
gratuliert recht herzlich“ im Jahr 2020 veröffentlicht werden darf.

Name: 

Geburtsdatum: Alter:

PLZ/Wohnort:

Datum, Unterschrift

Veröffentlichungen von Geburtstagen
sr. Gerne gratulieren wir 

Ihnen zu Ihrem Ehrentag (ab 
60. Geburtstag), was jedoch 
seit 25. Mai 2018 Ihrer schrift-
lichen Einwilligung bedarf. 

Deshalb bitten wir Sie, uns 
Ihren Geburtstag selbst mit-
zuteilen. Senden Sie uns ein-
fach den mit Ihren Daten 
ausgefüllten Coupon per Post 

an: Südthüringer Rundschau, 
Bachplatz 1, 98646 Hildburg-
hausen oder schreiben Sie uns 
eine E-Mail an: buero@sued-
thueringer-rundschau.de

Bitte haben Sie Verständnis, 
das wir keine Daten per Tele-
fon entgegennehmen können.  

Ihr Team der Südthüringer 
Rundschau Hildburghausen
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BURGUNDER

Lösung für das 
Kreuzworträtsel 
aus der KW 51.

Sudoku Lösung aus der 51. KW

1

2

3

4

5

6

7

8

1 2 3 4 5 6 7 8

Manne-
quin

feine
ägypt.
Baum-
wolle

deutsche
Vorsilbe

Frauen-
kurz-
name

Vorname
d. Schau-
spielerin
Sommer

‚heilig‘ in
portug.
Städte-
namen

Esels-
laut

US-
Schau-
spieler
(de ...)

Gold-
brasse

räto-
romani-
sche
Sprache

Vergü-
tungen

dichter
Baum-
wollstoff

Faultier

persön-
liches
Fürwort

dichter
Nebel in
England

alt-
europ.
Volks-
gruppe

Abk.:
Mittel-
läufer

molda-
wische
Währung

schnell
(in ...)

franzö-
sisches
Adels-
prädikat

franzö-
sische
Zustim-
mung

persön-
liches
Fürwort

Abk.:
Leicht-
metall

span.
National-
held
(El ...)

süd-
euro-
päischer
Staat

spani-
scher
Artikel

englisch:
eins

Wild-
leder-
imitation

Tanz-
bewe-
gung
(franz.)

harz-
reiches
Kiefern-
holz

eh. japan.
Formel 1-
Pilot
(Takuma)

Glanz-
stück

männ-
licher
franz.
Artikel

Radio-
wesen

Anti-
lopen-
art

Abk.:
Milli-
ampere

Soft-
ware-
nutzer
(engl.)

englisch:
nach,
zu

Vorname
von US-
Filmstar
Gibson

japan.
Verwal-
tungs-
bezirk

langes
Priester-
gewand

Schlossparkpassage 2
98646 Hildburghausen
 Tel.: 0 36 85 / 4 09 68 51
 Handy 01 51 / 14 38 23 87

Aufruf an alle frisch gebackenen Eltern des Landkreises!
In eigener Sache: Wir möchten allen glücklichen Eltern des 

Landkreises die Möglichkeit geben, Ihre Baby-Fotos in unserer 
„Südthüringer Rundschau“ KOSTENLOS zu veröffentlichen. 

Wenn Sie Interesse haben, dann bitten wir Nachfolgendes 
zu beachten: Das Bild sollte uns in höchster Qualität geschickt 
werden. Natürlich können auch Geschwister mit auf das Bild, 
müssen jedoch nicht. Die Einverständniserklärung und die Fo-
tos (jpg-Datei) müssen die Eltern per E-Mail erteilen und uns 
bitte folgende Angaben mitliefern: Vor- und Familienname der 
Eltern, deren Wohnort, Name des Neuankömmlings, Tag der 
Geburt mit Uhrzeit, Gewicht und Größe und, falls Geschwis-
ter mit auf dem Foto sind, auch deren Namen und Alter. Falls 
die Fotos von einem Fotografen gemacht wurden, benötigen 
wir dessen Vor- und Nachnamen sowie die Zusicherung der 
Bildrechte für unser Medium.

Wir freuen uns auf viele süße Baby-Fotos! 
E-Mail-Kontakt: texte@suedthueringer-rundschau.de

Herzlich
Willkommen
im Leben

Herzlich
Willkommen
im Leben

Aufrüsten statt 
ausmustern

(djd-k). Es gibt viele Möglich-
keiten, die Umwelt zu entlasten 
und unnötigen Müll zu vermei-
den. Schwächelnde, aber funkti-
onsfähige PCs und Laptops etwa 
kann man mit geringem Aufwand 
und kostengünstig wieder flott 
machen, statt sie auszumustern. 
Einen Performance-Schub liefert 
der Einbau einer Solid-State-Drive 
(SSD), der modernen Variante 
der Festplatte. Dabei handelt es 
sich um ein elektronisches Spei-
chermedium mit sehr schnel-
len Zugriffszeiten und weniger 
Stromverbrauch. „Der Computer 
braucht danach zum Hochfah-
ren nur noch ein Viertel der Zeit, 
große Datenmengen sind etwa 
zehnmal so schnell kopiert“, er-
klärt Samsung-Expertin Susanne 
Hoffmann. Ratsam ist es zudem, 
regelmäßig den Speicher des 
Computers aufzuräumen, die 
Festplatte zu defragmentieren und 
temporäre Dateien zu löschen.

Heute ist es wichtiger denn je, knap-
pe Ressourcen einzusparen und un-
nötigen Müll zu vermeiden. Schwä-
chelnde PCs und Laptops etwa kön-
nen wieder flott gemacht werden 
und müssen nicht gleich entsorgt 
werden.            Foto: djd-k/Samsung/

SE7ENTYN9NE

Platzsparende Badeinrichtungen
(djd-k). Wer ein Bad mit 

einem kleinen Grundriss be-
sitzt, muss auf modernen 
Komfort und eine attraktive 
Einrichtung nicht verzichten. 
Denn aktuelle Badkeramiken, 
Möbel und Badsysteme bieten 
vielfältige Möglichkeiten, be-
engte Raumverhältnisse opti-
mal zu nutzen. Waschtische 
etwa gibt es mit verkürzter Aus-
ladung und seitlichen Ablagen 
sowie genau passenden Unter-
schränken. Spiegelschränke 
schaffen Stauraum, spenden 
Beleuchtung und ersetzen den 
Spiegel am Waschtisch. Bo-
denebene Duschen vergrößern 
den Raum optisch und lassen 
sich mit cleveren Ablauflö-
sungen wie der Duschrinne 
Geberit CleanLine oder einem 
Wandablauf vielseitig planen. 
Unter www.geberit.de gibt es 
mehr Infos, Tipps und Inspira-
tionen zur Planung des Bads.

Optimal geeignet für kleine Bä-
der oder Gästebäder sind kom-
pakte Waschtische mit geringer 
Ausladung.     Foto: djd-k/Geberit
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Familienanzeigen

Ein herzlichstes DankeschönEin herzlichstes Dankeschön

Vera Vera undund Heino Wirsching
Eisfeld, OT Waffenrod/Hinterrod, 24. Dezember 2019

für die schönen vielen und ideen-
reichen Grüße, Glückwünsche,
auch persönlich überbrachten
Geschenke zu unserem

65. Ehejubiläum65. Ehejubiläum
„Eiserne Hochzeit“„Eiserne Hochzeit“
aus nach und fern, von Groß und 
Klein, besonders für die Ideen und 
Hilfe unserer Kinder mit Partner und 
deren Nachkommen. 
In Liebe, Treue, Glaube, Wille und 
Hoffnung für eine gute Zeit und
Zukunft in unserer schönen Heimat.
In unserer Heimat wuchs und wächst zusammen, was zusammen-
gehört, wenn Beides zusammen auf den gedeihlich richtigen Boden 
fällt. Alles braucht seine Zeit.
Schon stets begann der Wuchs des Neues im Schoß des Alten.
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Wir wünschen allen in Stadt Wir wünschen allen in Stadt
und Land ein gesundes undund Land ein gesundes und
farbenfrohes neues Jahrfarbenfrohes neues Jahr
Wir freuen uns, Sie auch 2020  Wir freuen uns, Sie auch 2020 
MoMo. + . + DiDi. 9.00 - 18.00 Uhr . 9.00 - 18.00 Uhr 
MiMi. . NEUNEU 9.00 - 13.00 Uhr,  9.00 - 13.00 Uhr, DoDo. + . + FrFr. 9.00 - 18.00 Uhr . 9.00 - 18.00 Uhr 
und und SaSa. 9.00 - 12.00 Uhr begrüßen zu können.. 9.00 - 12.00 Uhr begrüßen zu können.

HildburghausenAgrarunternehmen Pfersdorf eG in Hildburghausen
Blumenladen am MarktBlumenladen am Markt

Am Markt 5 • 98646 Hildburghausen
Tel.: 0 36 85 / 70 65 36 • eMail: blumen@au-pfersdorf.de

Nach längerer Krankheit melde ich mich 
mit neuen Öffnungszeiten zurück!

Mo. 9.00 - 13.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr
Di. 9.00 - 13.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr
Mi. 9.00 - 13.00 Uhr 
Do. 9.00 - 13.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr
Fr. 9.00 - 13.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr 

Ich öffne am 6. Januar 2020.
Ihr Thomas Kunath

Der 
Narren
käfig

Wissen Sie, Herr Donner…
Gedanken von Prinz Chaos II. 

…natürlich kann man 
das so machen, wie Sie es in 
nebenstehendem Leserbrief 
vorführen. Seien Sie versi-
chert: ich könnte das schon 
auch.

Ich würde dann beispiels-
weise irgendwelche Patien-
ten ausfindig machen, die 
mit der Behandlung bei Ih-
nen unzufrieden gewesen 
sind. Unter den wahrschein-
lich Tausenden, die Sie über 
die Jahre hinweg behandelt 
haben, ließen sich da mit Si-
cherheit ein paar finden. De-
ren Vorwürfe würde ich dann 
unbesehen in die Öffentlich-
keit setzen - und zwar, Herr 
Donner: ohne Ihre eigene 
Stellungnahme dazu einzu-
holen und ohne die Richtig-
keit der Anschuldigungen 
irgendwie zu überprüfen. 
Mir egal. Sie dürften dann 
nämlich zusehen, wie Sie das 
wieder richtiggestellt bekom-
men. Nicht ich.

Ich könnte mich dann 
auch noch in der allzeit bro-
delnden digitalen Gerüchte-
küche bedienen oder mich in 
Hibu etwas umhören. Dann 
würde ich beispielsweise be-
richten, man würde sich ja 
auch erzählen, Sie hätten ei-
ner Amtsleiterin über ein hal-
bes Jahr hinweg durch derart 
kreative Diagnosen die Lohn-
fortzahlung ermöglicht, dass 
es schon ein Fall für die Ärzte-
kammer sein müsste.

Wiederum würde ich das 
nicht auf Wahrheitsgehalt 
prüfen. Ich würde Sie auch 
nicht vorher fragen, was Sie 
dazu zu sagen haben. Ich 
würde es mit möglichst viel 
„würde“, „wäre“ und „hätte“ 
in den Raum stellen. Und, 
Herr Donner: auch mir ist es 
sprachlich gegeben, jedes Ge-
rücht und jede Verleumdung 
so zu formulieren, dass Sie 
mit keinem Rechtsanwalt der 
Welt eine Chance haben, da-
gegen vorzugehen.

Genau so, lieber Herr Don-
ner, sind Sie also mit mir ver-

fahren. Wie gesagt: das kann 
man so machen. Lasset die 
Schlammschlacht beginnen! 
Los geht’s.

Die Frage ist halt, ob es das 
ist, was unsere Stadt gerade 
braucht, was ihr gut tut, was 
sie nach vorne bringt. Ich 
glaube, wir brauchen etwas 
ganz anderes.

Wir brauchen eine Debat-
tenkultur, die unterschied-
liche Meinungen aus- und 
einen Mindeststandard des 
fairen Umgangs einhält. 
Für diese Art der Debatten 
eine Plattform zu bieten, be-
schreibt ziemlich präzise das 
Erfolgsprojekt „Südthüringer 
Rundschau“. Hier sollen die 
Menschen sich ausdrücken 
und sich auch streiten kön-
nen - aber bitte in einem Rah-
men, der zur Verständigung 
beiträgt, der dem Gesell-
schaftsganzen zuträglich ist 
und nicht immer nur Gräben 
aufreißt.

Anstatt mich mit Schmutz 
zu bewerfen, hätten Sie, Herr 
Donner, die Argumente mei-
nes Textes zur Bürgermeister-
wahl auch mit Gegenargu-
menten beantwortet können. 
Sie hätten Ihre eigene Vision 
für eine gute Entwicklung 
Hildburghausens darstellen 
können.

Damit wäre der Sache die-
ser Stadt gedient gewesen.

Stattdessen wurde meine 
Befürchtung, dass die Wahl 
einer AFD-Kandidatin wenig 
geeignet ist, das ewige Hick-
hack in dieser Stadt zu been-
den, durch Ihre und die Reak-
tion des Herrn Ludwig leider 
bestätigt.

Davon abgesehen habe 
ich, wie Sie richtig zitieren, 
eingeräumt, dass ich Frau 
Schwamm persönlich gar 
nicht kenne. Ich dachte mei-
nerseits: das öffentlich dazu-
zusagen, ist ein simples Ge-
bot der Ehrlichkeit. Sie aber 
scheint gerade das fürchter-
lich aufzuregen.

Dabei trifft Selbiges auf uns 
beide doch genauso zu! Herr 
Donner: Sie kennen mich gar 
nicht. Von mir, von meinem 
Leben, meiner Arbeit und 
meinem Schlossprojekt ha-
ben Sie keine Ahnung.

Was tun? Ich denke, das 
Beste wäre, die allgemeine 
Schlammschlacht ausfallen 
zu lassen. Ich schlage statt-
dessen vor, dass wir uns an 
einen Tisch setzen, ohne Mi-
krophone und Kameras, nur 
wir beide - und uns ganz ein-
fach erst einmal kennenzu-
lernen.

Ich bin gerne dazu bereit.
Sie auch?

Prinz Chaos II. 
Weitersroda

Prinz Chaos II. 
Foto: Diana Wagner

Zum Narrenkäfig 
„Bürgermeisterwahlkampf“
erschienen in der Südthür. Rundschau am 21. Dezember 2019

Leserbrief. Wer ist dieser Flo-
rian Kirner, der den Hildburghäu-
ser Bürgern erklären will, wen sie 
zu wählen haben.

Ein zugezogener Wessi, der 
sich selbst Prinz Chaos nennt. 
Vermutlich wegen seiner Lebens-
verhältnisse oder seinem Schloss, 
dass genauso aussieht. Das Geld, 
welches bisher in das Schloss ge-
flossen ist, stammt wohl zu gro-
ßen Teilen aus Steuermitteln 
durch Förderung.

Die Kühe mussten wegen 
schlechter Haltung aus dem Stall 
geholt werden und Mieter sind 
ausgezogen, weil die Bruchbuden 
an Wohnungen nicht zumutbar 
waren, aber ordentlich Miete kos-
teten.

Einmal jährlich eine linke 
Schlammschlacht, genannt Para-
diesvogelfest, reicht den post-
kommunistischen Journalisten 
unserer Tageszeitung „Freies 
Wort“, um Herrn Kirner als Segen 
für unsere Region zu feiern. Re-
cherche >>Fehlanzeige.

Selbst in der Rundschau be-
kommt er eine eigene Kolumne, 
um diese für parteipolitische Pro-
paganda zu nutzen. Ist das die 
Demokratie, die uns die Wessi´s 
beibringen wollen??

Herr Kummer soll der richtige 
Mann sein, seit Jahren von Diä-

ten aus Steuermitteln lebend, soll 
jetzt die Stadt nach vorne brin-
gen.

Die einzige Person, die einer 
wirklich geregelten Arbeit nach-
geht, Steuern zahlt und als Ge-
schäftsführerin Verantwortung 
für Arbeitsplätze hat, ist natürlich 
nicht geeignet. Schließlich ist sie 
für Herrn Kirner in der falschen 
Partei. Das ist die Toleranz, die 
uns solche Leute predigen.

Als Vorsitzender des Werbe-
rings kann man mit Taten glän-
zen, nicht durch Schreiben und 
hat eine Verantwortung zur poli-
tischen Neutralität. 

Herr Kirner muss noch einiges 
Lernen, bevor er uns erklären 
kann, was wir zu tun haben.

Michael Donner
Veilsdorf

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. Um 
die Meinung der Leser nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert, gekürzt und korrigiert. 
Mit der Einsendung geben Sie uns 
automatisch die Erlaubnis, Ihren 
Leserbrief in unserem Medium ab-
zudrucken und online auf unserer 
Internetseite zu veröffentlichen.)

Alle Artikel und Leserbrie-
fe zu diesem Thema finden 
Sie auf www.rundschau.
info

Ein Narr und sein Käfig

Bernd Klering geht in den Vorruhestand

Leserbrief. Erwartungsge-
mäß hat es nicht allzu lange 
gedauert, bis wir erleben durf-
ten, wes Geistes Kind hinter 
der wöchentlichen Kolumne 
des „Narrenkäfig“ steckt. Jetzt 
ließ er aber doch die staats-
unterhäuptige Katze aus dem 
verarmten Berlin-Münchner 
Pseudoadel-Sack heraus. Wir 
erfuhren endlich, was die Leut‘ 
in Hildburghausen brauchen! 
DANKESCHÖN!!! Und das 
auch noch von jemanden, der 
extra von Berlin nach Weig-
schrod in die prinzliche Cha-
ospfalz gezogen ist, um hier 
mal im Stau stehen zu dürfen. 
Doch der Opfer nicht genug, 
der Mann weiß Rat und sagt 
uns, wer für die nahe Zukunft 
der beste Mann an der Spitze 
dieser Stadt wäre. Die Argu-
mente dafür sind alle etwas 
sehr dünn und ich fühle mich 
als ehemaliger Hildburghäu-
ser dennoch meiner Heimat-
stadt so verbunden, dass ich 
Gegenrede halten muss: Hat 
Herr Kummer diese Art von 
Fürsprache nötig? Ich denke, 
er ist Manns genug, um sel-
ber seine Sicht der Dinge dar-
zulegen. Eventuell hören wir 
sogar noch irgendwas zum 
Thema Zukunft und Stadt vom 
Amtsinhaber dazu. Über eine 
Frau Schwamm, die der Flori 
aus BerlinMünchen gar nicht 
kennt, richtet er allerdings so-
fort sein Schwert. Nicht übel 
nehmen, liebe Leser… die 
Linksgrüntoleranten sind halt 
so. Ob er selbst was drauf hat, 
kann er zukünftig beweisen 
und abrechenbare Leistungen 
als Vorsitzender des Werbering 
e. V. erbringen. Wenn es aller-
dings in Sachen Eigenverant-
wortung genauso abläuft, wie
die Nummer mit dem Baum im 
Kehrweg, dann weiß ich heute
schon, dass des nix werd. Zur
Erinnerung: Prinzlich chao-
tischer Zivil-Ungehorsam zur 
Rettung eines Baumes verur-
sacht Kosten für seine Majes-
tät von über 1.200 Euro. Wie
kommt man aus dieser Num-
mer raus, ohne selbst die Ver-
antwortung zu übernehmen? 
Richtig, man besorgt sich 100
Pflänzchen umasünst von Ti-
lo Kummer (oh, oh…Nachti-
gall!!!!) und vermarktet diese 
hier über die Kolumne (scho 
wieder umasünst!!!), sackt die
Kohle ein und zahlt sei Straaf.
Danach brüstet man sich, wie

geil man sei und dass man auch 
noch was fürs Klima gemacht 
hätt. Zudem veröffentlicht 
man die Namen derer, die man 
dazu benutzt hat, sich aus der 
Verantwortung zu stehlen. Ja, 
doof san’s net die Prinzen, gell. 
Wer hier doof war, schreib ich 
lieber net. Der Narrenkäfig ist 
jedoch auch noch zu anderen 
Dingen nützlich. Da kann man 
seinen gesellschaftspolitischen 
Phantastereien freien Lauf las-
sen und über den bösen, bösen 
Kapitalismus herziehen, um 
dann völlig frei und unverfro-
ren für seinen selbstverliebten 
Groschenroman die Werbe-
trommel zu rühren – natürlich 
gratis, man will ja den Profit 
net schmälern, sonst wäre es 
doch eine kostenpflichtige 
Anzeige geworden. Des mach-
mer ölles über dan Emmert sei 
Blättle unn zwar für lau. Und 
da sind wir beim Kern ange-
langt: Selbst keine Konsequen-
zen für sein Handeln überneh-
men wollen, sondern die All-
gemeinheit zahlen lassen. Das 
sind die Lebensmaxime des 
niederen Adels – früher und 
heute in der Importversion.

Bei Facebook kam dann 
die Frage auf, warum er denn 
selbst nicht kandidiere zum 
Bürgermeister, wo er doch so 
talentiert blickig sei. Er hätte 
es nicht so mit Parteien und 
den Zuständen dort, war die 
Antwort. Als Einzelkandidat 
könnte er ja trotzdem seinen 
Hut in den Ring werfen, aber 
dazu bräucht mer scho a bisser-
le a Geld und vor allen Dingen 
etwas Mut zur Verantwortung. 
Das Geld könnte er sich ja 
„organisieren“, wenn nur die 
Nummer mit der Verantwor-
tung nicht wär… Lassen wir 
ihn also lieber drin in seinem 
Käfig.

Torsten Ludwig
Schleusingen

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. 
Um die Meinung der Leser nicht 
zu verfälschen, werden Leserbrie-
fe nicht zensiert, gekürzt und kor-
rigiert. Mit der Einsendung geben 
Sie uns automatisch die Erlaub-
nis, Ihren Leserbrief in unserem 
Medium abzudrucken und online 
auf unserer Internetseite zu veröf-
fentlichen.)

Alle Artikel und Leser-
briefe zu diesem Thema 
finden Sie auf www.rund-
schau.info

Hildburghausen. Am Freitag, dem 20. Dezember waren zur Verabschiedung von Bernd Klering nahezu alle Unternehmen 
anwesend, die mit der Wohnungsgesellschaft Hildburghausen mbH in geschäftlicher Verbindung stehen und ließen es sich 
nicht nehmen, dem ehemaligen Geschäftsführer persönlich für die gute Zusammenarbeit zu danken und in den „Unruhe-
stand“ zu verabschieden.
Nach insgesamt 42 Jahren als Mitarbeiter der Wohnungsgesellschaft Hildburghausen mbH, davon 29 Jahre als Geschäfts-
führer, schloss Bernd Klering zum letzten Mal die Tür zu „seinem Unternehmen“. Was aus einem maroden und verschuldeten 
DDR-Staatsbetrieb geworden ist, kann jeder sehen, der mit offenen Augen durch Hildburghausen geht oder fährt. Aber nicht 
nur die sichtbaren Objekte oder das Wohnumfeld haben eine äußerst positive Entwicklung genommen, sondern auch die 
Betriebsergebnisse sprechen eine deutliche Sprache. Sein Nachfolger Uwe Müller hat von Bernd Klering ein hervorragendes 
Unternehmen übernommen, das im Freistaat Thüringen seinesgleichen sucht.                                                         Fotos: sr

Versuchter Einbruch 
auf Klinikumsgelände

Hildburghausen (ots). Am 
27.12.2019, gegen 22.15 Uhr ver-
suchte ein bisher unbekannter Tä-

Alkoholisiert und 
ohne Fahrerlaubnis

Hildburghausen (ots).
Sonntagabend  (29.12.2019) 
kontrollierten Polizisten eine 
Fahrzeug-Führerin, die mit ih-
rem Auto durch Hildburghau-
sen fuhr. Ein freiwilliger Atem-
alkoholtest ergab eine Wert 
von 1,67 Promille. Im Besitz ei-

ner Fahrerlaubnis war die Frau 
außerdem nicht. Im Klinikum 
erfolgte eine Blutentnahme 
und sie erhielt eine Anzeige.

ter in ein Nebengebäude der HE-
LIOS-Kliniken in Hildburghausen, 
Eisfelder Straße, einzubrechen. 
Der unbekannte Täter hebelte ein 
Fenster eines Bürogebäudes auf 
dem Gelände auf und verschaffte 
sich so zutritt zum Gebäude. Im 
Inneren versuchte er eine Bürotür 
zu öffnen, was jedoch misslang, 
da dieser dabei gestört wurde. 
Mitarbeiter der HELIOS-Kliniken 
bewohnten eine Wohnung über 

diesem Gebäude und bemerkten 
den Einbruch. Dadurch flüchte-
te der Langfinger in unbekannte 
Richtung, jedoch ohne erkannt zu 
werden und ohne Beute. Bei dem 
Versuch entstand ein Sachscha-
den von ca. 700 Euro. Die Polizei 
sucht Zeugen, die Angaben zur Tat 
oder zu möglichen Tätern machen 
können. Sachdienliche Hinwei-
se nimmt die PI Hildburghausen 
unter Tel. 03685/778-0 entgegen.



Wir garantieren bei unseren Fleisch- und
Wurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.

FLEISCHEREIFLEISCHEREI
98646 Reurieth

Bahnhofstraße 201
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Donnerstags fi nden Sie unseren Stand auf dem Markt in Hildburghausen.
Agrargenossenschaft

„Werratal“ e.G.
Telefon: (0 36 85) 70 96 97

www.agrar-pfersdorf-reurieth.de
Öffn.: Mo. 8.00-12.30 Uhr • Di.-Fr. 8.00-18.00 Uhr • Sa. 8.00-11.00 Uhr

Verkauf Verkauf ♦♦ Partyservice  Partyservice ♦♦ Imbiss Imbiss

Kasselerkamm, ohne Knochen, . . . . . . 100 g,  0,89 EUR

Rinderkochfl eisch, ohne Knochen,. . . 100 g,  0,59 EUR

Fleischwurst,. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g,  1,29 EUR

Schmalzfl eisch, in Dosen  . . . . . . . . . 400 g nur  3,25 EUR

Schmalzfl eisch, in Dosen  . . . . . . . . . 200 g nur  2,05 EUR

Das Angebot ist gültig vom 06.01. bis 11.01.2020

Schloßstr. 1 • WeitersrodaSchloßstr. 1 • Weitersroda

�� 03685 / 40 55 77003685 / 40 55 770

Angebot vom 07.01. bis 11.01.

Solange der Vorrat reicht !

Eisbein, . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,37 €
Kamm, mit Knochen,
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g 0,63 €
Schweinekopfsülze,
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g 0,75 €
Grobe Mettwurst, 100 g 0,89 €

Öffnungszeiten:
 Di. & Mi. 8.00 - 12.30 Uhr

 14.30 - 18.00 Uhr
 Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.00 - 18.00 Uhr
 Samstag 8.00 - 11.00 Uhr

• Rinderbraten  100 g 0,88 3

• Hackfl eisch,
 gewürzt 100 g 0,56 3

• Fleischwurst,
grob   100 g 0,86 3

• Aufschnitt,
 mit Bierschinken 100 g 0,88 3

Angebot vom 07.01. bis 11.01.2020

Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)
6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

Mittwoch in Streufdorf, 
Donnerstag in Hildburghausen 

Rostbratwurst.

Guten Appetit!

Aus der RegionAus der RegionAus der RegionAus der RegionAus der RegionAus der Region ––––––––– für die Region.für die Region.für die Region.
Saftiger Putenrollbraten mit Glasur und Ratatouille Gemüse
Unser Rezept der Woche

Zutaten für 4 Portionen: 
Putenrollbraten

   1 Putenrollbraten aus der 
Oberkeule

   2 EL Honig
   100 ml Orangensaft

   2 EL Aprikosenkonfitüre
   Paprikapulver, edelsüß
   Salz, Pfeffer

Ratatouille
   2 Zucchinis
   1 Aubergine

   1 rote Zwiebel
   1 Dose Tomaten, stückig
   2 Paprikas (rot/gelb)
   2 Knoblauchzehen
   1 EL Tomatenmark
   100 ml Gemüsebrühen
   1 Zweig Rosmarin
   1 Zweig Thymian

Saftiger Putenrollbraten mit Glasur und Ratatouille Gemüse.
               Foto: Netto
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Neujahrstermine der Stadt Heldburg
mit Wahl der jeweiligen Ortsteilräte 

Stadt Heldburg. Der Bür-
germeister der Stadt Heldburg, 
Christopher Other, gibt nach-
folgende Termine der Neujahrs-
gemeinden in den Ortsteilen der 
Stadt Heldburg 2020 mit Wahl 
des Ortschaftsrates bekannt:
-  Hellingen/Volkmannshau-
sen: Samstag, 4. Januar 2020, 
Multifunktionsgebäude, ab 19 
Uhr,

-  Bad Colberg: Dienstag, 7. Ja-
nuar 2020, Gemeindezentrum, 
ab 19 Uhr,

-  Gompertshausen: Donners-
tag,, 9. Januar 2020, Gasthaus 
zur Linde, ab 19 Uhr,

-  Käßlitz: Fr., 10. Januar 2020, 
„Alte Schmiede“ , ab 19 Uhr,

-  Heldburg/Einöd: Mittwoch, 
15. Januar 2020, Feuerwehr-
haus Heldburg, ab 19 Uhr,

-  Poppenhausen: Freitag, 17. Ja-
nuar 2020, Vereinsheim, ab 19 
Uhr,

-  Lindenau: Dienstag, 21. Janu-
ar 2020, Landgasthof, ab 19 

Uhr,
-  Völkershausen: Mittwoch, 22. 
Januar 2020, Gemeindehaus, 
ab 19 Uhr,

-  Gellershausen: Freitag, 24. Ja-
nuar 2020, Gaststätte Zur Kas-
tanie, ab 19 Uhr,

-  Holzhausen: Freitag, 31. Janu-
ar 2020, Gemeinderaum, ab 19 
Uhr.
Eine separate Einladung für 

die einzelnen Termine erfolgt 
über eine rechtzeitige Hauswurf-
sendung und Aushänge! 

Hinweis: Bewerber für die 
Tätigkeit im jeweiligen Ortsteil-
rat melden sich bitte im Vorfeld 
beim jeweiligen Ortsteilbür-
germeister oder Bürgermeister 
der Stadt Heldburg. Sollte ein 
Bewerber nicht zur Bürgerver-
sammlung anwesend sein kön-
nen, wird dessen schriftliche 
Einverständniserklärung in der 
Bürgerversammlung benötigt.

Christopher Other
Bürgermeister

Wir sagen Danke

Hildburghausen Mit unseren Handballkids des HV Fortuna Hild-
burghausen haben wir am 17.12.2019 eine Weihnachtsfeier in der 
Gaststätte „La Rustica“ durchgeführt (s. Foto). Für die tolle Bewir-
tung hierfür möchten wir uns recht herzlich bedanken. Wir wün-
schen allen Kids und deren Eltern ein frohes Weihnachtsfest, ein 
gesundes neues Jahr und hoffen auf euer weiteres Engagement im 
nächsten Jahr. Eure Trainer Mandy, Helga und Helmut.

Foto: privat

Das Landratsamt Hildburghausen informiert:

Neuer Kreisfahrplan
Hildburghausen. Im Jahr 

2020 werden die Verkehrsleistun-
gen im Landkreis Hildburghau-
sen durch die RBA Regionalbus 
Arnstadt GmbH gemeinsam mit 
unseren einheimischen Busun-
ternehmen unter dem bekann-
ten Markennamen WerraBus er-
bracht. Seit dem 1. Januar 2020 
gilt für den Landkreis Hildburg-
hausen ein neuer Fahrplan im 
Öffentlichen Personennahver-
kehr (ÖPNV). Die neue Auflage 
des Fahrplanheftes ist seit dem 
19. Dezember 2019 bei WerraBus 
und im Landratsamt Hildburg-
hausen erhältlich. Zudem wur-
den die neuen Fahrplanhefte an 
den bekannten Standorten im 
Landkreis durch unseren Ver-
tragspartner WerraBus verteilt.

In der neuen Auflage des Kreis-
fahrplans sind Informationen zu 
den aktuell angepassten Tarifen 
und Linienfahrplänen im ÖPNV 
enthalten. Unser Anspruch ist es, 
als Flächenlandkreis ein höchst 

mögliches Maß an Mobilität für 
unsere Bürger und Bürgerinnen 
zu ermöglichen. Deshalb haben 
wir unser ÖPNV-Netz entspre-
chend der Bedarfe im Landkreis 
in vielen Bereichen erweitert und 
ergänzt. 

Für Fragen wenden Sie sich 
bitte an den Fachbereich Kreis-
entwicklungsplanung im 
Landratsamt Hildburghausen 
oder an Werrabus.

Kalender „Burgruine Strauf-
hain“ ab sofort erhältlich

Straufhain. Der Freundeskreis 
Strauhain Thüringen - Bayern e. V.
informiert, das ab sofort der Ka-
lender „Burgruine Straufhain“ 
zum Preis von 6,50 Euro/Stück 
(limitierte Auflage) im Markteck,  
in der Touristinformation und 
in der Agrar GmbH Streufdorf er-
hältlich ist.

Ansichtsmuster liegen aus. 

   1 TL Oregano, gehackt
   einige Blätter Basilikum
   2 EL Pflanzenöl
   Salz, Pfeffer

Zubereitung: 
Den Putenrollbraten mit 

Salz, Pfeffer und Paprikapulver 
einreiben und in eine ofenfeste 
Form geben.

Im vorgeheizten Backofen 
bei 160°C 70 min garen. Ap-
rikosenkonfitüre, Honig und 
Orangensaft verrühren. 10 min 

vor Ende der Garzeit den Bra-
ten damit besteichen.

Zucchini, Paprika und 
Aubergine in feine Würfel 
schneiden. Die Zwiebel und 
den Knoblauch schälen und 
ebenfalls fein würfeln. Das 
Gemüse, die Zwiebel und den 
Knoblauch in einer Pfanne mit 
etwas Öl kurz anbraten. Das 
Tomatenmark ebenfalls kurz 
mitbraten, mit der Gemüsebrü-
he ablöschen und 5 min leicht 

köcheln lassen. Die Kräuter 
zupfen, fein hacken und in die 
Pfanne geben. Anschließend 
die Tomaten zugeben und mit 
Salz und Pfeffer würzen.

Den Putenrollbraten nach 
Ende der Garzeit aus dem Ofen 
nehmen und in dünne Schei-
ben schneiden. Mit dem Rata-
touille auf einem Teller anrich-
ten.

Hildburghäuser Tafel
Spenden Sie!  Helfen Sie mit!

Wir brauchen Ihre Spende für monatlich: 240 
Euro Miete, 200 Euro Diesel, 50 Euro Strom, 90 
Euro KfZ-Versicherung, 50 Euro Hygiene- und 
Reinigungsmittel.

30 ehrenamtliche Helfer versorgen wöchent-
lich aktuell 230 Erwachsene und 110 Kinder mit 
Lebensmitteln - außerdem 23 Zuwanderungsfa-
milien, die in den letzten Monaten nach Hild-
burghausen gekommen sind.

Flyer mit Überweisungsträgern gibt es in der 
Hildburghäuser Tafel, Obere Marktstr. 37 - am 
Eingang direkt zum Mitnehmen; Tel. 
03685/4011533; Mail: info@hildburghaeuser-
tafel.de

Unfallflucht
Römhild (ots). Am Donnerstag 

826.12.), gegen 0.45 Uhr hörte ein 
Zeuge einen lauten Knall vor sei-
ner Wohnung in der Höhenstraße 
in Römhild. Er ging der Sache je-
doch nicht weiter nach. Erst gegen 
Mittag stellte er einen Unfallscha-
den an der linken hinteren Tür 
seines VW fest, der vor dem Haus 
geparkt war und informierte die 
Polizei. Die Spuren am Fahrzeug 
deuteten darauf hin, dass die-
se von einem Fahrrad stammen 
könnten. Der Sachschaden liegt 
bei etwa 1.500 Euro. Zeugen, die 
Hinweise zum Unfallhergang oder 
zum Unfallverursacher geben 
können, werden gebeten, sich bei 
der Polizei in Hildburghausen un-
ter Tel. 03685/778-0 zu melden. 

Ehrlicher
Finder in
Hildburghausen

Hildburghausen (ots). Am 
28.12.2019, gegen 11.30 Uhr 
erschien ein 52-jähriger Grä-
fenrodaer auf der Polizeiins-
pektion in Hildburghausen. 
Er war in Hildburghausen zu 
Besuch, fand in der Oberen 
Marktstraße ein Mobiltelefon 
in einer schwaren Lederhülle 
und gab es bei der Polizei ab. 

Die Eigentümerin wurde 
schnell ermittelt und konnte 
ihr gerade erst gekauftes Sam-
sung-Smartphone dann kurze 
Zeit später wieder abholen, wo-
rüber sie sehr erfreut war. 

Erster Einsatz 2020: 
Sachbeschädigung

Masserberg (ots). Der erste Ein-
satz des neuen Jahres führte die 
Beamten der Polizei Hildburghau-
sen nach Masserberg. Um 02.17 Uhr 
meldete das Personal einer Klinik in 
Masserberg einen Patienten, der mit 
einem Feuerlöscher das Personal be-
droht. Die Beamten stellten vor Ort 
einen 28-jährigen Polen fest, der den 
Inhalt eines Feuerlöschers in einem 
Zimmer der Klinik entleert hatte. 
Da sprachliche Barrieren vorlagen 
und der junge Mann deutlich alko-
holisiert war, wurde er zur Unterbin-
dung weiterer Straftaten in Gewahr-
sam genommen. Den Rest der Nacht 
verbrachte er in der Gewahrsamzelle 
der Polizei Hildburghausen. 

Sachbeschädigung, Belei-
digung und Widerstand

Römhild (ots). Zeugen beobachteten 
am 31.12.2019, um 20.30 Uhr, wie eine 
Person einen Feuerwerkskörper in den 
Fuß eines Verkehrsschild steckte. Als 
dieser explodierte, kam es zu einem Sach-
schaden. Ein Zeuge konnte den Beamten 
die Person beschreiben und die Adres-
se, in der die Person feiern soll. Als die 
Beamten den Täter aus dem Haus vor die 
Tür begleiten wollten, um seine Perso-
nalien festzustellen, wurde dieser hand-
greiflich. Nachdem noch ein weiterer 
Gast versuchte gegen die Beamten vorzu-
gehen, mussten diese Pfefferspray einset-
zen. Vor dem Haus kam es im Anschluss 
zu Beleidigungen gegen die Beamten. Die 
Täter wurden zweifelsfrei identifiziert 
und mehrere Anzeigen gefertigt. 
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Das Herzstück des einzigartigen Systems sind die 

Spezialfederkörper. Diese ermöglichen eine �exible 

Einsinktiefe bis zu 70 Millimeter und gewährleisten 

damit eine perfekte Körperanpassung sowie die Ent-

lastung der Wirbelsäule während des Schlafs. Dank der 

Spezialfederkörper lässt sich Ihr Relax 2000 Schlafsys-

tem mit wenigen Handgri�en auf Ihre persönlichen

Bedürfnisse und individuellen Schlafgewohnheiten 

einstellen; selbst eine Anpassung der Schulter- 

und Beckenentlastung ist rasch vorgenommen. 

Die gänzlich unbehandelten Massivholzteller, 

wahlweise aus Zirben- oder Buchenholz aus 

nachhaltiger Forstwirtschaft gefertigt, bringen ein 

weiteres Stück Natur in das Schlafzimmer.

ZU WEICH
Die Wirbelsäule hängt durch, 
die Bandscheiben verkanten.

ZU HART
Führt zu Fehlstellungen und 

Blockierung der Wirbelkörper.

PERFEKTE KÖRPERANPASSUNG
Die Wirbelsäule bildet eine Gerade, die Bandscheiben 

können sich wieder optimal mit Flüssigkeit füllen.

Verspannungen im Schulterbereich?
Die neue entwickelte Komfort-Schulterzone des RELAX 2000 Schlafsystems gewährleistet noch entspannteres Schlafen. Mit einer optimierten  

Einsinktiefe von zusätzlich 50 mm wird die Wirbelsäule noch besser entlastet und wirkt so nachhaltig gegen Verspannungen im Schulterbereich. 

Seitenschläfer wissen die neue Komfort-Schulterzone des RELAX 2000 Schlafsystems besonders zu schätzen. 

ideal für Seitenschläfer ohne Metall

mehr Komfort50 mm zusätzliche Einsinktiefe

Schlafen Sie gesund?
Neben der Schlafdauer ist die Schlafqualität von entscheidender Bedeutung für einen tiefen, erholsamen Schlaf. Wer sich morgens gerädert fühlt, 

obwohl er genug geschlafen hat, oder mit Rückenschmerzen und verspanntem Nacken aufwacht, sollte seine Schlafstätte genauer unter die Lupe 

nehmen. Eine natürliche Schlafumgebung ermöglicht dem Körper während der Nacht die benötigte Entspannung. 

kostenfre

Bettsystem Relax 2000 aus Zirbenholz Die Zirbe bringt Erholung im Schlaf

Geprüft & bestätigt
Die hohen ergonomischen Ansprüche des Relax 2000 wurden auch durch 
eine Empfehlung der Interessengemeinschaft der Rückenschullehrer e.V. 
(IGR) bestätigt, die das System als „rundum empfehlenswert“ beurteilen. 
Nicht zuletzt sprechen auch 170.000 zufriedene Kunden für sich.

hervorragender Luftaustausch & Feuchtigkeitsabtransport

dauerhaft perfekte Körperanpassung

volle Elastizität der Matratze über 10 Jahre und länger

optimale Entspannung der Wirbelsäule und Erholung 

für die Anforderungen des Alltags

Alle Produkte aus gesundheitlich unbedenklichen Materialien

optimaler Härtegrad für Ihre Bedürfnisse - tiefes Einsinken sowie zu 

hartes Liegen und daraus resultierende Schlafprobleme und starkes 

Schwitzen werden so verhindert

Besonderheiten & Vorteile des Relax 2000

10 Jahre Herstellergarantie 
lt. Garantiebestimmungen

Dass die Zirbe positive Eigenschaften auf den Menschen haben 

kann, ist im Alpenraum kein Geheimnis, sondern seit Jahrhunderten 

bekannt. Bereits vor über 12 Jahren konnte Univ. Prof. Dr. Maximilian

Moser in einer Studie nachweisen, dass der Schlaf in einem 

Zirbenbett zahlreiche positive Auswirkungen auf den Menschen hat. 

Zirbenholz verbessert den Schlaf, beruhigt Menschen und macht 

sie gleichzeitig freier und gelöster, es senkt die Herzschlagfrequenz 

und erhöht den Vagustonus – so die Erkenntnisse einer umfang-

reichen Zirbenstudie. Zirbenholz besitzt eine ganze Reihe von

außergewöhnlichen, objektiv und subjektiv feststellbaren 

Eigenschaften, die zusammen den Reiz der Zirbe ausmachen. 

Eine ganzheitliche Sicht der Wirkung zeigt, dass die Nutzung des 

Gesamtmaterials, zum Beispiel als Massivholzbett, einen 

optimalen E�ekt hat. 

(Auszug aus dem Buch „Die Kraft der Zirbe“ von Univ. Prof. Dr. Maximilian Moser)

RELAX 2000
3D-Spezialfederkörper für 

perfekte Körperanpassung

Die Zirbe bringt Erholung im Schlaf

Geprüft ft f & bestätigt
Die hohen ergonomischen Ansprüche des Relax 2000 wurden auch durch 
eine EmpfehEmpfehEmpf lung der Interessengemeinschaft de

98,6 % der Konsumenten bewerten das Relax 2000 positiv.

Das original SCHLAFSYSTEM für Ihren gesunden Schlaf. 

Verschiedene Ausführungen und in Zirbe oder Buche erhältlich. 

Natürliche und schadsto�geprüfte Qualitätsprodukte.

kostenfre

und überzeugen Sie sich von unseren Schlafsystemen, 
Matratzen und unseren weiteren Naturprodukten.

Sie sparen jetzt € 150,00
beim Kauf eines RELAX 2000 mit 
Matratze und Au�age. 
Aktion gültig bis 20. Januar 2020 bei Neuaufträgen. Gilt nicht für bereits
getätigte Einkäufe. Kann nicht in bar abgelöst werden. Gilt nicht in Verbindung 
mit anderen Aktionen und Rabattierungen! Pro Einkauf ist nur ein Gutschein 
pro Person einlösbar. Symbolabbildung.

G U T S C H E I N
en Schlafsystemen, 

en Naturprodukten.

erbindung 

S C H E I N
Kommen Sie bis zum 20. Januar 2020 zum Probeliegen

Zirben-Aktionswochen
vom 6. bis 20. Januar 2020

Unsere Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 17.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung unter Telefon: 03 68 71 / 2 04 58

Kommen Sie zum Probeliegen, wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hellinger Weg 1 • 98663 Gellershausen 
Tel.: 03 68 71 / 2 04 58
Fax: 03 68 71 / 3 07 24

info@tischlerei-leipold.de
 www.tischlerei-leipold.de

GmbH & Co.KGAndreas Leipold

Gesundes Schlafen und Wohnen
GmbH & Co.KGAndreas Leipold



Der Januar öffnet das Jahr
Eine Kindheitsgeschichte von Dr. Gerhard Gatzer

Ach, als ich noch ein Kind 
war, da konnte man Winter 
noch beim Namen nennen. 
Bis heute blieben sie mir im 
Gedächtnis. Im Januar, wo der 
Winter im Zenit stand, war die 
heimatliche Flur im Unterland 
tief verschneit, die Rodach- und 
die Weidach-Auen atmeten 
weiße Stille, die bis zum Hori-
zont reichte. Die Bäume trugen 
ihr Winterkleid, Wiesen, Feld-
er waren eingehüllt in einen 
schützenden Schneemantel. Der 
Frost kroch in jede Ecke unseres 
Dörfchens und schmückte die 
Fenster zu Blumenbutzen, die 
Dachrinnen mit schönen Zap-
fen. Er kettete den Dorfbach in 
Eispanzer. Der Weiher am Wald 
war zugefroren und lud uns Kin-
der zum Eislaufen ein. Am klei-
nen Berg am Steinbruch bauten 
wir eine Schanze, wo wir mit un-
seren Schiern, die noch mit Le-
derriemen an unseren Schuhen 
befestigt wurden, 3 bis 5 Meter 
weit sprangen.

Der Monat, wo der Winter 
seine Hoch-Zeit feierte, nann-
ten unsere Altvorderen deshalb 
Wintermonat, sie nannten ihn 
auch Hartung, den Monat mit 
hartem Frost. Aber schon da-
mals stand meist Januar auf dem 
Kalender, benannt nach dem 
Heidengott Janus. Doch das ha-
be ich erst viel später herausbe-
kommen. Das Sinnbild für den 
Januar, der Januskopf mit zwei 
Gesichtern, das eine, voll mit 
hoffnungsfrohem Lächeln, vor-
wärtsschauend in das neue Jahr. 
Das andere, nachdenklich und 
ernst, rückwärtsblickend in die 
vergangenen zwölf Monate.

Auch Neujahrsmond oder 
Jahresvorderer ward der erste 
Monat geheißen, im Bayrischen 
auch Jänner oder Jenner. Wohl 
zu Zeiten, als der Wolf hier noch 

verbreitet war, hieß der Janu-
ar auch Wolfmonat, weil es die 
Wölfe im tiefen Winter bis in 
die Hühner- und Schafställe zog. 
Das schürte Angst bei den Men-
schen. So kam der Januar zu die-
sem Namen.

Und noch etwas entdeckte 
mein kindlicher Forscherdrang. 
Großmutter erzählte mir, dass 
vor langer, langer Zeit, der Janu-
ar im Kalender der „elfte“ Monat 
war. Mit dem nächsten Abge-
sandten des Jahres, dem Febru-
ar, ging damals das Jahr zu Ende. 
Im März hielt das neue Jahr sei-
nen Einzug.

Der Januar bleibt in meinen 
Erinnerungen als Schulbub der 
schönste Wintermonat, nicht 
nur der winterlichen Schön-
heiten wegen, auch weil das 
Neujahr mit bunten Raketen 
und Böllern begrüßt wurde. In-
teressante Tage verliehen dem 
Monat einen besonderen Rang, 
so der 6. Januar, der Dreikönigs-
tag. Im benachbarten Bayern-
lande ziehen an diesem Tage 
Kinder in Kostümen als „drei 
Könige“, als Baltharsa, als Cas-
par und als Melichor von Haus 
zu Haus durchs Dorf.

Bei uns auf dem Lande hieß 
der 6. Januar auch „Groß-Neu-
jahr“, ein Tag, an dem sich die 
Jugend Stärke antrank, die das 
ganze Jahr reichen sollte, um 
immer oben auf zu sein. Diese 
Sitte, mit Bier und Wein, auch 
mit Hochprozentigem, das neue 
Jahr zu beginnen, hat heute wie-
der Renaissance.

Dieser 6. Januar, der in Russ-
land mit Väterchen Frost ver-
bunden war und ist, war für uns 
Kinder ein kleiner Feiertag. Die 
Märchen um diesen liebens-
werten winterlichen Übervater 
gehören auch heute noch zu 
meiner Lieblingslektüre.
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Umsetzung des DigitalPakts 
Schule im Landkreis Hildburghau-
sen steht in den Startlöchern

Landkreis Hildburghausen. 
Am 19. Dezember 2019 fand die 
Auftaktveranstaltung „Digita-
lisierung der Schulen im Land-
kreis Hildburghausen“ statt. 
Dazu hatte der Hauptamtliche 
Beigeordnete, Dirk Lindner, alle 
Schulleiterinnen und Schulleiter 
des Landkreises in das Landrat-
samt geladen.

Das dieses Thema auch kurz 
vor Weihnachten noch von so 
großer Bedeutung ist, zeigen die 
knapp 40 Schulvertreterinnen 
und -vertreter, welche der Einla-
dung gefolgt sind. 

Grundlage für diesen ersten 
Schritt zur Umsetzung der Di-
gitalisierung ist die im Sommer 
dieses Jahres von der Landesre-
gierung beschlossene Richtlinie 
DigitalPakt Schule 2019 - 2024. 
Für das Land Thüringen werden 
demnach mehr als 147 Mio. Eu-
ro für die Weiterentwicklung der 
digitalen Bildungsinfrastruktur 
zur Verfügung gestellt. Eine Vor- 
aussetzung für den Erhalt von 
Fördermitteln lautet, ein schu-
lisches Medienkonzept für den 
gesamten Landkreis vorlegen zu 
können.  

Der Landkreis Hildburghau-
sen hat sich mit der Firma Loe-
sungenFinden.org einen Part-
ner gesucht, welcher in enger 
Kooperation mit den Schulen 
das Medienkonzept entwickeln 
wird.  

Dazu wurde in der Auftaktver-
anstaltung zunächst der zeitliche 
sowie inhaltliche Projektablauf 
durch die Verantwortlichen von 
LoesungenFinden.org, Frau Stei-
ner und Herrn Rosemann, vorge-
stellt.

In ersten Gesprächen mit 

den Pädagogen vor Ort sowie 
einer Online-Umfrage werden 
die Ausgangssituationen zur 
vorhandenen IT-Struktur und 
der Nutzung selbiger analysiert. 
Nach dieser Bestandsaufnahme 
folgen Workshops, in denen die 
digitalen Bedarfe der einzelnen 
Schulen erfasst werden. Schluss- 
endlich wird das schulische Me-
dienkonzept in Abstimmung 
mit den Schulen erstellt, welches 
noch vor den Sommerferien 
2020 abgeschlossen sein soll. 

Wie Herr Lindner berichtet, 
ist dies natürlich nur ein Teil 
der Umsetzung des DigitalPakts. 
Das Konzept wird die Basis zur 
Beantragung von Fördermitteln 
sein und damit einen wichtigen 
Grundstein zur Weiterentwick-
lung der IT-Infrastruktur der 
Schulen im Landkreis legen. 

Nach der Vorstellung des Pro-
jekts durch LoesungenFinden.
org wurde der Fokus auf den 
Breitbandausbau der Schulen 
im Landkreis gerückt. Dazu war 
Herr Ohlig, Projektsteuerer des 
Breitbandausbaus im Landkreis 
Hildburghausen, eingeladen. 

Wie er mitteilte, wurde un-
mittelbar vor der Auftaktver-
anstaltung der Vertrag zur flä-
chendeckenden Versorgung mit 
leistungsfähigen Breitbandan-
schlüssen mit der TELEKOM 
Deutschland GmbH unterzeich-
net. Auch dies sei eine wichtige 
Voraussetzung der digitalen Bil-
dungsinfrastruktur. 

In allen Schulen des Land-
kreises sind bereits die not-
wendigen Glasfaseranschlüsse 
vorhanden, somit können jene 
auch mit einer Breitbandversor-
gung ausgestattet werden.

DAK-Gesundheit hält  
Beitragssatz für 2020 stabil
Verwaltungsrat beschließt 23-Milliarden-Haushalt

Anzeige: Hamburg. Die 
DAK-Gesundheit hält ihren Bei-
tragssatz 2020 stabil. Der Ver-
waltungsrat der Kasse hat am 
Donnerstag in Hamburg den 
Haushalt für das kommende 
Jahr beschlossen. Er sieht Aus-
gaben von über 23,4 Milliarden 
Euro vor. „Wir gehen im kom-
menden Jahr für alle Leistungs-
bereiche von starken Steige-
rungen der Ausgaben aus“, 
erklärt Dieter Schröder, Vor-
sitzender des Verwaltungsrats. 
Grund dafür sind mehrere kos-
tenintensive Reformen, wie das 
Terminservicegesetz oder das 
Pflegepersonal-Stärkungsgesetz. 
„Die Gesetzliche Krankenver-
sicherung wird insgesamt mit 
rund 4,5 Milliarden Euro zusätz-
lichen Kosten pro Jahr belastet“, 
so Schröder. 

Fairer-Kassenwettbewerb- 
Gesetz muss wie geplant kom-
men 

Der Verwaltungsrat der 
DAK-Gesundheit mahnt eine 
schnelle Reform des Finanzaus-
gleichs zwischen den Kranken-
kassen an. „Die im Fairer-Kas-
senwettbewerb-Gesetz geplante 
Neuregelung des Risikostruk-
turausgleichs muss jetzt ohne 
weitere Änderung verabschiedet 
werden“, so Schröder. „In Zeiten 

steigender Ausgaben ist es für 
einen gerechten Wettbewerb 
entscheidend, dass Beitragsgeld-
er dorthin fließen, wo sie für die 
Versorgung benötigt werden.“ 
Der Haushalt der DAK-Gesund-
heit hat im nächsten Jahr im 
Bereich der Krankenversiche-
rung ein Volumen von mehr 
als 23,4 Milliarden Euro. Bei der 
DAK-Pflegekasse sieht der Haus-
haltsplan Leistungsausgaben 
von insgesamt 4,7 Milliarden 
Euro vor. „In den vergangenen 
Jahren hat sich die DAK-Ge-
sundheit organisatorisch neu 
aufgestellt,“ sagt Horst Zöller, 
stellvertretender Vorsitzender 
des Verwaltungsrates. „Deshalb 
sind wir für die anstehenden 
Herausforderungen gut gerüstet 
und können den Beitragssatz 
das vierte Jahr in Folge stabil 
halten“, so Zöller. „Auch die 
Beiträge für Ausgleichsaufwen-
dungen für Arbeitgeber bleiben 
stabil.“ 

Die DAK-Gesundheit versi-
chert bundesweit 5,7 Millionen 
Menschen. Mehr Informationen 
zu ihrer Selbstverwaltung gibt 
es unter: www.dak.de/verwal-
tungsrat 

Infos auch unter www.dak.de/
presse und www.twitter.com/
dakgesundheit

Dieter Schröder.              Foto: DAK Horst Zöller.                      Foto: DAK

Haie zurück in Schleusingen
Schleusingen. Die Kiefer-Re-

konstruktion des Riesenhais 
Otodus megalodon aus dem 
Jung-Tertiär ist wieder im Na-
turhistorischen Museum Schloss 
Bertholdsburg Schleusingen ge-
landet und ab sofort in der Dau-
erausstellung zu sehen. 

Die Zähne sind bis fast 20 cm 
hoch. Der Riesenhai Megalodon 
selbst war 16 bis 20 m lang. Er 
lebte weltweit in den Ozeanen 
vor etwa 5 bis 3 Millionen Jah-
ren und starb dann aus. Sein da-
maliger Zeitgenosse, der Weiße 
Hai, war anpassungsfähiger und 

schwimmt noch heute umher.
Der Riesenhai-Kiefer war Teil 

einer großen Wanderausstel-
lung des Schleusinger Muse-
ums zum Thema ‚Haie‘ mit 6 
Stationen: 2014 Schleusingen, 
2015 GEOSKOP Thallichten-
berg/Saar-Pfalz, 2016 Chemnitz, 
2016-17 Magdeburg, 2017-18 
Braunschweig und 2019 Ka-
menz. 

In der Ausstellung waren et-
wa 150 Objekte von heutigen 
und fossilen Haien vereint so-
wie durch Tafeln und Modelle 
erklärt.

Der Riesenhai-Kiefer ist wieder in der Bertholdburg zu besichtigen.                                                   
Foto: Museum

Eine (Nach-) Weihnachtsgeschichte

Heubach. Es begab sich um 
die Weihnachtszeit im Jahre des 
Herrn 2019, dass auch in dem 
kleinem Dörflein Heubach die 
jährlichen Feiern abgehalten wer-
den sollten.

Doch ach du Schreck, wo 
sollen wir dieses Jahr nur hin? 
Das Bürgerhaus wurde von den 
Herren Oberen geschlossen, da 
die Heizung defekt ist und ein 
böser, giftiger Pilz in den Mauern 
sein Unwesen treibt. Schon der 
Seniorenclub des Ortes verlor da-
durch seine Heimat.

Also besann man sich der hol-
den Maid Christine, die die Pfor-
ten ihrer Herberge Hotel „ Heuba-
cher Höhe“ für alle Senioren des 
Ortes öffnete und sie gut bewir-
tete. Auch für Unterhaltung war 

gut gesorgt.
Aber auch die anderen Bür-

ger wollten Weihnachten fei-
ern. Da räumte die Feuerwehr 
ihr Gerätehaus aus und um und 
bewirtete mit Hilfe des Partyser-
vice Traut und den Gesängen des 
Volks- und Kirchenchores Heu-
bach die gekommenen Einwoh-
ner.

Schließlich sollte es auf den 
wichtigsten Tag zugehen, den 
Heiligen Abend.

Da die Oberen Wäldler seit 
längerem schon keinen Pfarrer 
mehr hatten, wurde beschlossen, 
Weihnachten schon am 22. De-
zember zu feiern, da an diesem 
Tag (Gott sei Dank) ein Pfarrer für 
uns Zeit hatte.

Weil es aber kaum noch Kinder 

im Dorf gibt, machte es der Chor 
schon wie im letzten Jahr und 
führte selber ein Krippenspiel auf 
und untermalte den Gottesdienst 
mit seinen Liedern. Selbst die Or-
gel ertönte mit hellen Klängen. 
Auch die Gemeinde freute sich 
über den vorzeitigen Heiligen 
Abend.

So konnten wir auch in die-
sem Jahr doch noch ein schönes, 
fröhliches Weihnachtsfest feiern.

Zum Schluss möchte ich allen 
Helfern, Geldgebern und Organi-
satoren unseres Dorfes noch ein-
mal recht herzlich danken, denn 
ein Dorf lebt mit und durch seine 
Einwohner.

Werner Traut (Werni)
Heubach

Weihnachten 2019

Mitglieder des Chors Heubach mit ihrem Leiter Oliver Koch (r. außen) nach dem Krippenspiel 2019.   
Foto: privat

Der brennende Baum
Römhild (ots). Ein bren-

nender Baum wurde der Feuer-
wehr am 31.12.2019, um 15 Uhr 
in Römhild gemeldet. An der 
Straße „Am großen Gleichberg“ 
wurde durch einen bislang unbe-
kannten Täter ein hohler Baum 
durch Feuerwerkskörper in Brand 
gesteckt. Der Baum wurde durch 
die Feuerwehr gelöscht. 

Gegen Auto gestoßen
Veilsdorf (ots). Sonntagabend 

(22.12.) fuhr ein derzeit noch 
unbekannter Fahrzeug-Führer 
mit seinem PKW rückwärts aus 
einer Grundstückseinfahrt in der 
Dr.-Moritz-Mitzenheim-Straße 
in Veilsorf und stieß gegen ei-
nen Seat, der hinter seinem PKW 
geparkt war. Der Verursacher 
machte sich danach aus dem 
Staub. Hinweise nimmt die Poli-
zei in Hildburghausen unter Tel. 
03685/778-0 entgegen. 

Brand eines Müllkübels
Hinternah (ots). Nachdem ein 

Müllkübel am Anbau eines Gebäu-
des in der Straße „An der Bind“ in 
Hinternah Feuer fing, griffen die 
Flammen auf einen Holzstapel 
über und verrußten die Hausfas-
sade. Dabei entstand Sachschaden 
von etwa 5.000 Euro. Die Feuer-
wehr kam zum Einsatz. 

Motor fing Feuer
Römhild (ots). Sonntagnach-

mittag (29.12.2019) fuhr ein 
Mann mit seinen PKW aus der 
Garage und parkte diesen in der 
Einfahrt zu seinem Wohnhaus in 
der Meininger Straße in Römhild. 
Er ließ den Motor an, um das Auto 
warm laufen zu lassen. Als er kur-
ze Zeit später aus dem Haus kam, 
brannte der Motorraum des Fahr-
zeugs. Ein selbstständiger Lösch-
versuch verlief erfolglos, weswe-
gen die Feuerwehr zum Einsatz 
kam. Als Brandursache wird tech-
nischer Defekt angenommen. Am 
Auto entstand Totalschaden. Ver-
letzt hat sich niemand. 

www.rundschau.info
Unabhängig - Meinungsstark
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G
esund in Südthüringen 

—V
ortragsreihe für interessierte Bürgerinnen und Bürger 20

20

Ä
rzte und T

herapeuten der 
H

elios Fachkliniken H
ildburg-

hausen setzen ihre Patienten-
vortragsreihe zu m

edizinischen 
T

hem
en für interessierte Bürg-

er fort. 

Im
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nschluss an die V
orträge  

stehen die Referenten gern für 
Fragen zur V

erfügung. W
ir 

freuen uns über Ihr Interesse.

D
er Eintritt ist kostenfrei. Eine 

A
nm

eldung ist nicht erforder-
lich. 
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och, 15. Januar 20
20
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17:30
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M
U
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Suizidalität - Prävention
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D
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Straftaten leisten?

D
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arlheinz Berger, C
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M
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Bürgersaal Rathaus H
ildburghausen

R
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Bürgersaal
M
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H
elios Fachkliniken H
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98646 H
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elios Fachkliniken H

ildburghausen
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Eisfeld. Im diesjährigen „Jahr 
des Schulsports“ war in unserem 
Landkreis sportlich so einiges los 
– neben vielen altbewähren Akti-
onen und Wettbewerben wurden 
auch neue Wettkämpfe, wie der 
Turnwettkampf der Grundschu-
len, etabliert. Auch die Grund-
schul-Cup „Ball über die Schnur“, 
der am 17. Dezember den Ab-
schluss des Schulsportjahres bil-
dete, fand zum ersten Mal mit 
drei teilnehmenden Schulen 
statt.

Neben der beiden Hildburg-
häuser Grundschulen war die 
Mannschaft „Wilde Bälle“ der 
Grundschule Eisfeld angereist. So 
nahmen in der Klassenstufe vier 
fünf Mannschaften und in der 
Klassenstufe drei vier Mannschaf-
ten teil. 

Gespielt wurde zwei gegen 
zwei und neu war, dass hier so-
wohl zwei Mädchen, zwei Jungs 
oder auch gemischte Teams an-
treten konnten. Der Ball wurde 
im oberen Zuspiel ins Spiel ge-
bracht und musste innerhalb der 
Mannschaft mindestens einmal 
abgespielt werden. Über die zwei 

Meter hohe Schnur wurde der 
Ball immer mit Hilfe einer Volley-
balltechnik gebracht.

Ein besonderes Highlight für 
die Kids war, dass auch drei Bun-
desligaspielerinnen vom VfB 
91 Suhl vor Ort waren und den 
Wettkampf begleiteten. Karis 
Watson, McKenzie Jacobson und 
Sima Ciganikova waren mit dem 
Verantwortlichen für das Projekt 
„Volleyball macht Schule“, Andy 
Lorenz, dabei und gaben wert-
volle Tipps.

Die Spiele gestalteten sich bis 
zum Ende spannend und in der 
Auswertung mussten sogar die 
„kleinen Punkte“ hinzugezo-
gen werden, um den Sieger zu 
bestimmen. Die Grundschule 
Astrid Lindgren Hildburghausen 
erkämpfte sich beide Pokale zu-
rück, nachdem diese die letzten 
zwei Jahre im Besitz der Grund-
schule I Hildburghausen waren. 
Belohnt wurden aber alle Kinder 
mit tollen Mannschaftspreisen 
sowie den aktuellen Sportkalen-
dern, Bällen und kleinen Präsen-
ten.

Wir gratulieren allen Mann-

schaften ganz herzlich und be-
danken uns für das tolle Engage-
ment im „Jahr des Schulsports“. 
Für uns geht es auch im nächsten 
Jahr sportlich weiter und wir freu-
en uns auf viele tolle Aktionen 
mit unseren Schulen.

Ergebnisse:
Klassenstufe 3:

1. �Michel-Team (Grundschule 
Astrid Lindgren HBN) - 5,5 
Punkte

2. �Ronja Team (Grundschule 
Astrid Lindgren HBN) - 3,5 
Punkte

3. �Die Volleymixer (Grundschule 
I HBN) - 3,0 Punkte

4. �Die feurigen Vier (Grundschule 
I HBN) - 0 Punkte
Klassenstufe 4:

1. �Bullerbü-Team (Grundschule 
Astrid Lindgren HBN) - 6,0 + 21

2. �Dream-Team (Grundschule I 
HBN) - 6,0 + 13

3. �Langstrumpf-Team (Grund-
schule Astrid Lindgren HBN) 
- 4,5

4. �Die Volleybären (Grundschule 
I HBN) - 3,5

5. �Wilde Bälle (Grundschule Eis-
feld) - 0.

Spannender Abschluss des 
„Jahr des Schulsports“

Gruppenfoto aller kleinen Sportlerinnen und Sportler.            Foto: Kreissportbund Hildburghausen e. V. 

Märchenstunde in Gompertshausen
Gompertshausen. Auch im 

Festjahr zum 900-jährigen Jubi-
läum des Dorfes durfte natürlich 
das traditionelle Märchenspiel 
der Kindergarten-Eltern nicht 
fehlen. Und so war der Gemein-
desaal am Abend des 13. Dezem-
ber 2019, wie immer zu dieser 
Veranstaltung, bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Die Spannung war 
groß, denn bis zum Schluss konn-
te der Titel des gespielten Mär-
chens geheim gehalten werden. 
Bevor jedoch das große Geheim-
nis gelüftet wurde, bedankte sich 
die Leiterin der Kita, Susanne Leh-
mann, beim Elternbeirat und bei 
den örtlichen Vereinen, für deren 
stete Unterstützung. Auch der 
Elternbeirat sprach seinen Dank 
gegenüber den Erzieherinnen aus 
und verteilte einige Präsente. Die 

Kinder kamen ebenfalls zu ihrem 
Auftritt, als sie für die zahlreichen 
Zuschauer Weihnachtslieder zum 
Besten gaben.

Nun war es endlich soweit. Das 
Märchen begann mit dem Auftritt 
dreier Brüder, die das väterliche 
Erbe unter sich aufteilten. Für den 
letzten, der zufällig den gleichen 
Namen wie der örtliche Bürger-
meister hatte – nämlich Uli, blieb 
nur ein Kater übrig. Als dieser 
wenig später unter anderem mit 
schwarzen Stiefeln eingekleidet 
wurde, war wohl auch dem letz-
ten Anwesenden klar um welches 
Märchen es sich handelte.

Und so machte der gestiefelte 
Kater seinen eigentlich besitz-
losen Herren Uli durch spitzfin-
dige Tricks zum Grafen von Gom-
pertshausen. Dabei kam es auch 

wieder zu vielen Anspielungen 
auf das aktuelle Dorfleben und 
auch der obligatorische Seiten-
hieb auf das Nachbardorf bzw. 
den dunklen Westwald durfte 
nicht fehlen.

Am Ende bekam Uli die holde 
Prinzessin Rosinchen zur Frau 
und sie zogen in das Schloss, das 
der Kater dem bösen Zauberer sti-
bitzt hatte.

Die Schauspieler wurden für 
ihre Darbietung vom großen und 
kleinen Publikum mit langem 
Beifall belohnt und der Abend 
fand einen gemütlichen Ausklang 
in geselliger Runde.

Ein besonderer Dank sei an die-
ser Stelle dem Kostümverleih in 
Heldburg ausgesprochen.

Christoph Marquis

Die Gompertshäuser Kindergarten-Eltern in ihren Kostümen.			                  Foto: privat

Hallenfußball 2020:

6. XXL-CUP der Metaller am  
11. Januar in Hildburghausen

Hildburghausen. Am Samstag, 
dem 11. Januar 2020 findet in der 
Werratalhalle in Hildburghau-
sen der nunmehr 6. XXL-CUP 
der Metaller statt. Hier startet 
das neue Kalenderjahr gleich mit 
einem überaus attraktiven und 
stark besetzten Hallenturnier. 
Der erste Anstoß erfolgt am Sams-
tag um 14 Uhr.  

Bei diesem schon fest im 
Terminplan verankerten Hal-
lenspektakel sind hochkarätige 
Mannschaften mit von der Partie:  
die höchstklassige Mannschaft ist 
der FSV Martinroda aus der Ober-
liga. Aus der Verbandsliga Thü-
ringen geben der 1. FC Sonneberg 
und die SpVgg. Geratal ihre Visi-
tenkarte ab.  

Drei Landesklassenteams am 
Start

Weiterhin starten gleich drei 
Landesklassenvertreter. Und 
diese kommen auch noch aus 
den drei verschiedenen Staffeln 
der zweithöchsten Spielklasse in 
Thüringen. Mit dabei sind die 
beiden Wintermeister vom SV 
BW 90 Neustadt/Orla (Staffel 1) 

und vom FC Erfurt Nord (Staf-
fel 2). Beide führen die Tabelle 
nach der Hinrunde in ihrer Staf-
fel an und stehen somit auf dem 
Sprung zur Thüringenliga. Das 
dritte Landesklassenteam ist der 
FSV Eintracht Hildburghausen. 
Der Lokalmatador belegt in der 
Staffel 3 nach der Hinrunde den 
4. Platz. 

Spielvereinigung Geratal 
kommt als Titelverteidiger

Mit dabei ist in diesem Jahr 
auch wieder eine Grabfeldaus-
wahl mit Spielern aus Milz, Haina 
und Mendhausen/Römhild. Und 
im Grabfeldteam wird mit Mo-
hamed Alijia auch ein Akteur des 
VfL Meiningen auflaufen, der in 
Römhild wohnt und viele Jahre 
für die Grabfelder seine Schuhe 
schnürte. 

Der letzte Startplatz gehört 
wie in jedem Jahr dem Sieger des 
TSV-Cup. Dieser wird am 5. Janu-
ar 2020 beim Turnier des TSV 08 
Gleichamberg ermittelt.  

Folgende Gruppeneinteilung 
für den XXL-CUP wurde vorge-
nommen:

Gruppe A:
1. FC Sonneberg
FSV 06 Eintracht Hildburghausen
FC Erfurt Nord
Grabfeld-Auswahl

Gruppe B:
FSV Martinroda
SpVgg. Geratal
SV BW Neustadt/Orla
Sieger TSV-Cup 

Nach Beendigung der Vor-
runden ermitteln die beiden erst 
platzierten Mannschaften dann 
im Überkreuzvergleich die Teil-
nehmer des kleinen und großen 
Finales. Bevor diese aber ausge-
tragen werden, spielen die Grup-
pendritten und Gruppenvierten 
per Strafstoßschießen die Plätze 5 
und 7 aus.

Bei den bisherigen fünf ausge-
tragenen Turnieren gab es bisher 
vier Sieger. In chronologischer 
Reihenfolge waren dies:
2015: �FSV Wacker Nordhausen
2016: �SV 08 Steinach 
2017: �FSV Wacker Nordhausen
2018: ��FSV Eintracht Hildburg-

hausen
2019: �SpVgg. Geratal

Foto: Fupa.net Thüringen

Diebstahl aus 
Wohnwagen

Waldau (ots). Unbekannte 
entwendeten zwischen Sonntag 
(15.12.), 17 Uhr und Mittwoch 
(25.12.), 14 Uhr ein Klimagerät 
sowie einen Durchlauferhitzer 
mit Pumpe im Gesamtwert von 
etwa 420 Euro aus einem Wohn-
wagen, der in der Straße „Am 
Horn“ in Waldau abgestellt war. 

Zeugen, die Hinweise zu den 
Dieben oder zum Diebesgut ge-
ben können, werden gebeten, 
sich bei der Polizei in Hildburg-
hausen unter Tel. 03685/778-0 zu 
melden. 

Aktueller Baufortschritt an der Grund-  
und Regelschule am Standort Eisfeld

Eisfeld. Um die aktuellen Ent-
wicklungen der Baumaßnah-
men Grund- und Regelschule 
Eisfeld begutachten zu können, 
wurde am 17. Dezember 2019 
eine Besichtigung des Standortes 
durchgeführt. Anwesend waren 
einige beteiligte Mitarbeiter des 
Landratsamtes, die zuständigen 
Bauplaner des Ingenieurbüros 
Caspari für die Regelschule sowie 
des Ingenieurbüros Augsten zur 
Planung der Grundschule, Ver-
treter der Schulleitung sowie der 
Landrat persönlich. 

Bei den beiden Baumaßnah-
men am Schulstandort Eisfeld 
handelt es sich um die derzeit 
größten baulichen Investitionen 
des Landkreises Hildburghau-
sen. Die Baukosten für beide Ob-
jekte sowie für die Freiflächen 
und technische Ausstattung der 
Räumlichkeiten betragen insge-
samt rund 9,17 Mio. Euro, 5,6 
Mio. Euro davon stammen aus 
Fördermitteln des Freistaates 
Thüringen. Ursprünglich wurde 
von geringeren Kosten ausgegan-
gen, jedoch kam es aufgrund der 
Notwendigkeit zusätzlicher Leis-
tungen zu Kostensteigerungen. 
Weiterhin problematisch gestal-
teten sich die längeren Liefer- 
und Bauzeiten sowie die Teilnah-
me an öffentlichen Ausschrei-
bungen aufgrund der hohen Be-
lastung der Baufirmen. 

Da unter anderem die neues-
ten Vorgaben des Brandschutzes 
umgesetzt werden mussten, war 
eine Sanierung der Schulen nötig, 
um weiterhin dem Ziel eines Bil-
dungsstandortes in Eisfeld nach-
gehen zu können. Die Grund-
schule wurde komplett entkernt, 
barrierefrei mit Fahrstuhl ausge-
stattet und um eine Etage aufge-
stockt. Sie wird nach Fertigstel-
lung die modernste Grundschule 
im Landkreis Hildburghausen 
sein.

Besonders bei der Regelschule, 

deren Gebäude unter Denkmal-
schutz steht, mussten spezielle 
Richtlinien beachtet werden. 
Um eine bessere Nachhaltigkeit 
gewährleisten zu können, wur-
de auf eine Pelletheizung umge-
stellt, die sowohl die Regelschule 
als auch die Grundschule und die 
Lobensteinhalle versorgen wird. 
Weiterhin wurde zur Steigerung 
der Barrierefreiheit ein Aufzug 
in das Gebäude der Regelschule 
eingebaut. Um den Schülern und 
Lehrkräften ein „rundum-glück-
lich-Paket“, wie treffend von 
Landrat Thomas Müller formu-
liert, bereitstellen zu können, 
werden ebenfalls die Außenan-
lagen umgestaltet und die tech-
nische Ausstattung der Räume 
erweitert. Auf diese Art ist ein 
abwechslungsreiches Lernen mit 
modernsten Voraussetzungen, 
wie Laptops und interaktiven 

Displays, für alle auch in Zukunft 
gewährleistet. 

Der Abschluss der Baumaß-
nahmen an beiden Schulen ist 
für den Zeitraum der Osterferien 
2020 vorgesehen, wann die Wie-
deraufnahme des Schulbetriebes 
beginnen kann, ist zum jetzigen 
Stand noch nicht eindeutig fest-
gelegt. 

Die Organisation einer solch 
großen Baumaßnahme stellt ei-
ne verantwortungsvolle Aufgabe 
dar, gerade deswegen sind gewis-
senhafte Unterstützer dringend 
nötig. Für die Planung und fach-
kundige Betreuung der beiden 
Baumaßnahmen ist den beiden 
Ingenieurbüros Caspari (Regel-
schule) und Augsten (Grund-
schule) ein großer Dank auszu-
sprechen, in denen qualifizierte 
Partner für das Projekt gefunden 
wurden.

Auf dem Foto während der Baubesichtigung v.l.n.r.: Herr Rieb und 
Herr Bäck (Hausmeister der beiden Schulen), Frank Leipold (Sach-
bearbeiter Landratsamt Hildburghausen, Amt für Gebäudewirt-
schaft) und Landrat Thomas Müller. 

Foto: Landratsamt Hildburghausen



Nächstes Treffen: Treffpunkt - Hildburghausen Nächstes Treffen: Treffpunkt - Hildburghausen 

Markt - am Rathaus Markt - am Rathaus 

19 Uhr am 19 Uhr am MontagMontag,,  06.01.202006.01.2020
Bürger aus nah und fern, steht auf und zeigt  
mit eurer Teilnahme - wir sind das Volk!!!!
Wir wollen gehört werden und wir wollen

gemeinsam etwas verändern.

Organisationsstammtisch am 04.01. ab 11.00 Uhr in der Falkenklause.

Aufruf an „Alle“ zur Montagsdemo
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Gute Vorsätze für 2020: 

Experten geben Hildburg-
häusern Durchhalte-Tipps
DAK-Ärzte informieren telefonisch am Donnerstag, 9. Januar 
über Strategien, die Neujahrs-Ziele effektiv umzusetzen

Hildburghausen. Egal ob in 
Hildburghausen oder anderswo: 
Das neue Jahr beginnt für viele 
mit guten Vorsätzen. Zwei Drit-
tel der Deutschen wollen weni-
ger Stress. Jeder Zweite möchte 
mehr Sport treiben, jeder Dritte 
abnehmen. Das ergab eine re-
präsentative Forsa-Befragung im 
Auftrag der DAK-Gesundheit. 

Damit der gesunde Start 
2020 für die Hildburghäuser 
auch wirklich klappt, bietet die 
DAK-Gesundheit am Donners-
tag, dem 9. Januar 2020 eine 
Telefon-Hotline an. Von 8 bis 
20 Uhr bekommen Interessier-
te individuelle Tipps von den 
DAK-Ärzten. Das spezielle Ser-
viceangebot unter der kosten-
losen Rufnummer 0800 1111 
841 können Kunden aller 
Krankenkassen nutzen. 

Laut DAK-Umfrage gelang 
es im vergangenen Jahr 61 Pro-
zent der Deutschen, die guten 
Vorsätze vier Monate und län-

ger durchzuhalten. „Am besten 
gehen Sie Ihre Vorsätze mit 
einem ganz konkreten Plan 
an,“ rät Stephan Schulz von der 
DAK-Gesundheit Suhl. Schulz 
hält den Jahreswechsel für ei-
nen guten Zeitpunkt für Verän-
derungen und schlägt für eine 
erfolgreiche Umsetzung vier 
Schritte vor: 

1. Stellen Sie sich ein Ziel für 
einen konkreten Zeitraum vor.

2. Malen Sie sich die schöns-
ten Ergebnisse aus. 

3. Überlegen Sie, welche Hin-
dernisse eintreten können.

4. Legen Sie fest, wie Sie auf 
diese Hindernisse reagieren.

Doch welche Ziele sind wirk-
lich realistisch? Was muss bei 
Vorerkrankungen beachtet wer-
den? Und welche Strategien hel-
fen effektiv, um langfristig am 
Ball zu bleiben? Diese und an-
dere Fragen beantworten die Ex-
perten der DAK-Gesundheit am 
9. Januar 2020 von 8 bis 20 Uhr.

Hotlines- und Beratungsärztin der DAK.                                     Foto: DAK

PKW-Aufbrüchen geklärt - 
Täter in Untersuchungshaft

Hildburghausen (ots). Zwischen Anfang Oktober 2019 bis Mitte De-
zember 2019 ereigneten sich im Stadtgebiet von Hildburghausen ins-
gesamt 34 PKW-Aufbrüche. Bei allen Aufbrüchen wurden Seiten- bzw. 
Heckscheiben der Fahrzeuge eingeschlagen und Wertgegenstände sowie 
vor allem Bargeld entwendet. Dadurch entstand ein Gesamtentwen-
dungsschaden von mindestens 15.000 Euro sowie Gesamtsachschaden 
von mindestens 13.600 Euro. In der Nacht zum 19.12.2019 konnten Be-
amte der Polizeiinspektion einen 31-jährigen Hildburghäuser im Stadt-
gebiet Hildburghausen auf frischer Tat stellen und festnehmen. Dem 
dringend Tatverdächtigen werden über die PKW-Aufbrüche hinaus 
Kellereinbrüche von Anfang Dezember 2019 im Stadtgebiet Hildburg-
hausen sowie ein Verstoß gegen das Betäubungsmittelgesetz zur Last 
gelegt. Der durch die Staatsanwaltschaft Meiningen beantragte Haft-
befehl wurde durch das Amtsgericht Sonneberg vollstreckt. Der Täter 
befindet sich in Untersuchungshaft. Akribische Ermittlungsarbeit und 
wesentliche Hinweise aus der Bevölkerung waren entscheidend für die 
Aufklärung dieser Straftatenserie. Dennoch gilt nach wie vor die Bitte 
an alle Fahrzeugführer: Hinterlassen Sie keine Gegenstände im Fahr-
zeug! Auch der Kofferraum eines Fahrzeugs bietet keinen sicheren Dieb-
stahlschutz. Das Bild zeigt die Aufbruchswerkzeuge des Täters.                                                                           

Text + Foto: PI Suhl

Ermittlungserfolg der Polizeiinspektion Hildburghausen:

Fußballhallenturniere in der 
„Werratalhalle“ Hildburghausen

Hildburghausen. Am Samstag, dem 11. Januar 2020, ab 9.30 
Uhr findet in der „Werratalhalle“ in Hildburghausen (Waldstadt) 
das Nachwuchs-Einladungstunier des TSV 08 Gleichamberg statt.

Folgende E-Junioren-Mannschaften treten an: 
- �SV Empor Eishausen
- �TSV 08 Gleichamberg (aus der SG)
- SV EK Veilsdorf
- �SG Mendhausen/ Römhild
- �TSV 1911 Themar
- �SG Westhausen/Gompertshausen/Hellingen.

Ab 14 Uhr beginnt das Highlight-Turnier im Landkreis Hild-
burghausen (Männer Einladungstermin aus Thüringen) mit den 
Mannschaften:
- �FSV Wacker Nordhausen I
- �FSV Wacker Nordhausen II
- �FSV Martinroda
- �1.FC Sonneberg
- �SpVgg Geratal
- �FSV Eintracht Hildburghausen I (Titelverteidiger)
- �Grabfeldauswahl
- �Sieger aus TSV Cup.

Unglaublich, aber wahr!
Leserbrief. Man sollte meinen, 

in einem Zeitalter des Fortschrit-
tes wurde es so etwas nicht geben, 
aber es ist tatsächlich passiert:

Heutzutage eine warme Mahl-
zeit für eine Rentnerin liefern zu 
lassen, ist fast unmöglich. Wir 
haben sämtliche Dienste, Institu-
tionen, die uns eingefallen sind 
gefragt, ob nach Massenhausen 
Essen geliefert werden kann. Je-
des Mal die selbe Antwort: „Nach 
Massenhausen liefern wir nicht.“

Stellvertretend möchte ich das 
Pflegeheim „Löwenquell“ in Bad 
Rodach nennen, welches noch 
bis vor Kurzem Essen nach Mas-
senhausen gefahren hat und nun 
war es nicht mehr möglich. 

Ich frage mich, warum nicht?
Doch es gab einen Retter in der 

Not. Ein junger Mann, ich nen-
ne ihn mal M., hat es möglich 
gemacht. Schnell und unkom-
pliziert ist alles über die „Bühne“ 
gelaufen.

Hiermit möchte ich mich 
noch einmal ganz herzlich bei 
Herrn M. für seine Hilfe bedan-
ken!

Natürlich gilt mein Dank auch 
den Köchen und Fahrern sowie 
„Essen auf Rädern“ - S. Nettbohl. 

Ich kann nur sagen, kunden-
freundlich, schnell, und unkom-
pliziert, auf jeden Fall weiter zu 
empfehlen. 

In diesem Sinne wünsche in 
allen ein gesundes neues Jahr 
2020. 

Jane Wandel
Bad Rodach

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. Um 
die Meinung der Leser nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert, gekürzt und korrigiert. Mit 
der Einsendung geben Sie uns auto-
matisch die Erlaubnis, Ihren Leser-
brief in unserem Medium abzudruc-
ken und online auf unserer Internet-
seite zu veröffentlichen.)

Zum Leserbrief: Einer der gut 
zwei Dutzend „Aufrechten“
von Heidi Büttner, erschienen in der Südthür. Rundschau am 21. Dezember 2019

Leserbrief. Werte Frau Bütt-
ner, mich überrascht Ihr Le-
serbrief nicht, ich hatte fest 
damit gerechnet, das Sie einen 
Solchen in der Rundschau zum 
Besten geben werden. In Ihrer 
Kurzbiografie fehlen aber doch 
noch einige Stationen: Neben 
Wetterlehrling und Wetterbe-
obachterin, so gaben Sie u .a. 
an, im Landratsamt Sonneberg 
tätig zu sein und ich meine, Sie 
hätten erwähnt, Ihr Aufgaben-
bereich sei Umwelt- oder Ab-
fallwirtschaft und wen wundert 
es, Sie sind Mitglied von Bünd-
nis 90/Grünen. Das erwähne 
ich nur, um Ihre Biografie für 
den Leser etwas zu vervollstän-
digen.

Die „Aufrechten“, wie Sie sie 
nennen, treffen sich all mon-
taglich auf dem Markt in Hild-
burghausen, um die aktuellen, 
die Gesellschaft verändernden 
Vorgänge und Geschehnisse 
in Deutschland kritisch zu be-
leuchten und zu hinterfragen 
und nicht, um das mediale All-
tagsgeplapper zu wiederholen.

Keiner dieser „Aufrechten“ 
sah sich genötigt, einen Leser-
brief über Ihre Lobeshymne zur 
Einführung einer CO2-Steuer zu 
schreiben. Und wissen Sie wa-
rum? Die Antwort ist ganz ein-
fach. Auch wenn Ihre Meinung 
nicht gefällt, so wird sie doch 
respektiert! Dieser Respekt vor 
dem Anderen scheint Ihnen ab-
handen gekommen zu sein. Ja, 
wie konnte sich eine junge Ar-
beitslose nur erdreisten, Ihnen 
wohl zu widersprechen und 
dann auch noch die Sonne für 
den Klimawandel mitverant-
wortlich zu machen.

Ich kann Ihren Unmut schon 
verstehen und das Sie glau-
ben, Ihre Worte wie Perlen vor 
die Säue geworfen zu haben. 
Wo doch diesen „Aufrechten“ 
scheinbar jegliche Schulbil-
dung, insbesondere Physik, 
Chemie und Geografie zu feh-
len scheint. Werte Frau Bütt-
ner, genau solche herabwürdi-
genden Aussagen sind ein Pro-
blem unserer heutigen Zeit und 
verhindern so eine vernünftige 
Diskussion. 

Aber Ihr Schlusswort ist doch 
wohl nicht ganz ernst gemeint: 
„Zwei Dutzend Aufrechte wol-
len an die Macht. Dafür ist 
ihnen alles recht. Diese Men-
schen sind zum fürchten“.

Na, da fehlt doch nur noch 
Nazi, rechtsradikal, Verschwö-
rungstheoretiker, Klimaleug-
ner, Populisten und ähnliche 
Deffamierungsbegriffe der Neu-
zeit.

Aber ich hätte da einen Vor-
schlag für einen höchst interes-
santen Redebeitrag für Sie.

Wie wäre es mit einem Bei-
trag zur Solarenergiegewin-
nung? Aus welchen Rohstoffen 
werden Solarmodule herge-
stellt, wie und wo werden diese 
Rohstoffe gewonnen? Wer sind 
die größten Solarpaneelherstel-
ler und wie sieht die Energiebi-
lanz zur Herstellung aus? Wie 
hoch ist die durchschnittliche 
Lebensdauer eines Solarmo-
duls? Welchen Wirkungsgrad 
hat so ein Modul? Wohin da-
mit, wenn es kaputt ist? Wie 
wird es entsorgt und recycelt 
und dem Rohstoffhaushalt zu-
rückgeführt?

Mir bleibt nur die Hoffnung 
und der Wunsch an alle Mit-
bürger/innen (auch für Sie Frau 
Büttner), das alle friedliche, 
fröhliche und besinnliche 
Weihnachtsfeiertage und einen 
feucht fröhlichen Rutsch ins 
hoffentlich gesunde neue Jahr 
2020 hatten.

Einer der zwei Dutzend Auf-
rechten

Andreas Findeisen
Gemeinde Straufhain

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. Um 
die Meinung der Leser nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert, gekürzt und korrigiert. 
Mit der Einsendung geben Sie uns 
automatisch die Erlaubnis, Ihren 
Leserbrief in unserem Medium ab-
zudrucken und online auf unserer 
Internetseite zu veröffentlichen.)

Alle Artikel und Leser-
briefe zu diesem Thema 
finden Sie auf www.rund-
schau.info

Nachwuchskicker sagen Danke

Anzeige: Eishausen. Der SV Empor Eishausen 90 e. V. bedankt sich 
im Namen seiner Nachwuchskicker bei den Firmen Hofmann Hei-
zungstechnik aus Stressenhausen, Schmidt Umzüge aus Hildburg-
hausen und der Zimmerei Steve Greußlich aus Lindenau ganz herz-
lich für das Sponsoring der neuen Trainingsanzüge.

Foto: privat

Veranstaltungen im CCS
Suhl. Im Congress Centrum 

Suhl finden nachfolgende Veran-
staltungen statt:
- �Sonntag, 5. Januar 2020, 16 Uhr: 
Immer wieder Sonntags unter-
wegs - präsentiert von Stefan 
Mross,

- �Donnerstag, 9. Januar 2020, 
20 Uhr: 12 Tenors - „12 Jahre“, 
Großer Saal,

- �Samstag, 11. Januar 2020, 17 
Uhr: Wiener Neujahreskonzert 
- präsentiert von Klassik Radio, 
Großer Saal.

Wahlveranstaltung der SPD 
zur Bürgermeisterwahl 2020

Hildburghausen. Der SPD- 
Ortsverein Hildburghausen lädt 
recht herzlich zur Wahlversamm-
lung am Mittwoch, dem 15. Janu-
ar 2020 ein.

Hier soll für die anstehende 
Bürgermeisterwahl in Hildburg-
hausen am 8. März ein Kandidat 
gewählt werden. Auch die Wahl 
eines neuen Ortsvereinsvor-
standes steht auf der Tagesord-
nung.

Die Veranstaltung beginnt um 
18.30 Uhr und findet im Kaffee 
„Charlott“ statt.

Michael Bumann
Ortsvereinsvorsitzender

Neujahrsfeuer in 
Wallrabs

Wallrabs. Der Heimatver-
ein sowie der Kirmesverein 
Wallrabs laden am Samstag, 
dem 11. Januar 2020, ab 16 
Uhr recht herzlich zum Neu-
jahrsfeuer am Vereinshaus 
„Alte Schule“ ein. 

Die mitgebrachten abge-
schmückten Weihnachtsbäu-
me dürfen noch einmal für 
Wärme am Feuer sorgen. Für 
Essen und warme sowie kalte 
Getränke ist gesorgt.

Die Vorstände
 der Vereine



Blutspendetermine
Suhl. Das Institut für Transfusions-

medizin Suhl führt folgende Blutspen-
determine durch:

-  Montag, 6. Januar 2020, 17 bis 20 
Uhr: Römhild, AWO Seniorenzen-
trum, Heurichstr. 38,

-  Dienstag, 7. Januar 2020, 16 bis 19.30 
Uhr: Themar, Regelschule „Anne Frank“, Schulstr. 7,

-  Donnerstag, 9. Januar 2020, 16 bis 19.30 Uhr: Hildburghausen, 
Förderschule „Albert Schweitzer“, Breiter Rasen 2; 17 bis 19.30 
Uhr: Hellingen, Turnhalle, Volkmannshäuser Str.6,

-  Freitag, 10. Januar 2020, 16.30 bis 19.30 Uhr: Brünn, Gemein-
deamt, Hildburghäuser Str. 18; 17 bis 20 Uhr: Ummerstadt, Rat-
haus, Marktplatz 13,

-  Dienstag, 14. Januar 2020, 17 bis 20 Uhr: Gompertshausen, 
Fleisch-, Wurst- und Wildspezialitäten, Leitenhäuser Str. 1;17 
bis 20 Uhr: Biberschlag, ehem. Pfarramt, Hauptstr. 100.

Persönlich.
Fair.
Sicher.

gemeinnützige GmbH

Seite 11    Samstag, 4. Januar 2020Nr. 1   Jahrgang 30/2020 Südthüringer Rundschau

Mia JunaMia Juna
sr. Die kleine Mia Juna Luther erblickte bereits am 11. 
Juni 2019, um 23.53 Uhr im SRH Zentralklinikum Suhl 
das Licht der Welt. Sie wog bei ihrer Geburt 3400 g und 
war 50 cm groß. Glücklich über ihr zweites Töchterchen 
sind Mama Anne Katrin Luther und Papa David Reif aus 
Schleusingen. Zu Hause freut sich auch Kim Amy (6 Jahre 
alt) über den Familienzuwachs.                              Foto: privat

LucaLuca
sr. Luca kam am 14. Dezember 2019, um 14.27 Uhr auf 
die Welt und macht Mama Nicola und Papa Stefan 
Witter zu stolzen Eltern. Luca wog bei seiner Geburt stolze 
3980 g und war 52 cm groß. Die frisch gebackene Familie 
ist in Westhausen zu Hause.                                      Foto: privat

Herzlich  Willkommen 
kleine Erdenbürger
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Feuchte Wände? Nasse Keller? Kostenlose
Erstberatung

Jagdgenossenschaft
informiert !informiert !

Hellingen. Alle Jagdgenos-
sen der Jagdgenossenschaft 
Hellingen werden recht herz-
lich zur nächsten nichtöffent-
lichen Versammlung am Sams-
tag, dem 11. Januar 2020, um 
19 Uhr in den Ratssaal des Rat-
hauses Hellingen eingeladen.

Aufgrund des Rücktritts des 
vormaligen Jagdvorstehers ist 
nunmehr § 9 Absatz 2 Satz 3 
des Bundesjagdgesetzes ein-
getreten, was bedeutet, dass 
aufgrund des fehlenden Jagd-
vorstandes die Geschäfte vom 
Gemeindevorstand wahrge-
nommen werden. Daher habe 
ich als Bürgermeister der Stadt 
Heldburg die Aufgabe, eine 
Versammlung der Jagdgenos-
sen einzuberufen.

Folgende Tagesordnung 
ist vorgesehen:
1.  Eröffnung, Begrüßung, Fest-

stellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und Feststel-
lung der Anwesenheit der 
Jagdgenossen

2.  Informationen zur rechtli-
chen Situation der Jagdge-
nossenschaft Hellingen

3.  Nachwahl des Vorstands/ 
eines Rechnungsprüfers

3.1  Wahl eines Jagdvorstehers 
3.2   Wahl eines stellvertre-

tenden Jagdvorstehers
3.3  Wahl eines Rechnungsprü-

fers
4.  Kassenbericht 2018/2019
5.  Verschiedenes

Um unaufgeforderte Vorla-
ge der entsprechenden Eigen-
tumsnachweise beim Einlass 
zur Versammlung wird gebe-
ten. Ein Jagdessen wird gerei-
cht.

gez. Christopher Other
Bürgermeister/

Jagdvorsteher (Notvorstand)

b+ gmbh bezog neue Büroräume

Anzeige: Römhild. Anfang 
Dezember 2019 eröffnete die b+  

gmbh in Römhild, Käthe-Koll-
witz-Str. 12 ihre neuen Büroräu-
me. Um das Unternehmen und 
die Räumlichkeiten einer breiten 
Bevölkerungsgruppe vorstellen zu 
können, hatte das Team um Heidi 
Beyer zu einem Tag der offenen 
Tür eingeladen.

Zahlreiche Bürger waren dieser 
Einladung gefolgt, dafür möchte 
sich die Geschäftsleitung bei allen 
Besuchern herzlich bedanken. 

Am Eröffnungstag wollte die b+ 

gmbh aber auch diejenigen nicht 
vergessen, die Hilfe und Unter-
stützung im besonderen Maße 

benötigen. Aus diesem Grunde 
wurde für das Kinderhospiz Mit-
teldeutschland eine Spendenak-
tion gestartet. Der gesamte Erlös 
aus dem Verkauf von Kaffee, Ku-
chen und original schwäbischen 
Maultaschen sowie zahlreicher 
Spenden wird demnächst an das 
Kinderhospiz übergeben.

Dank der Unterstützung aller 
Besucher konnte die stattliche 
Summe von 1.000 Euro erzielt 
werden.

Heidi Beyer, Geschäftsführerin 
der b+ gmbh, möchte sich noch-
mals bei allen Spendern, die zu 
diesem Erfolg beigetragen haben,  
herzlich bedanken.

Durch den Einsatz modernster Hilfsmittel wird das „Rechnungswe-
sen“ für Unternehmen, Handwerker und Dienstleister effizient und 
kostengünstig bearbeitet. Dies ist einer der Aufgabengebiete der „b+ 
gmbH“ von Geschäftsführerin Heidi Beyer (l.i. Bild) und ihrer Mit-
arbeiterin Stefanie Omert in Römhild.                                   Foto: privatEnergieberatung - 

Termine im Januar
Hildburghausen. Die Ener-

gieberatung der Verbraucher-
zentrale Thüringen in Hild-
burghausen findet jeden Don-
nerstag von 15 bis 18 Uhr in der 
Wiesenstraße 18 (Landratsamt) 
statt. 

Die Termine für den Monat 
Januar lauten: 9.; 16.; 23. und 
30. Januar 2020, jeweils von 15 
bis 18 Uhr.

Eine vorherige telefonische 
Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich und kann unter den 
Telefonnummern 0800/809 
802 400 (kostenfrei) oder 
0361/555140 vorgenommen 
werden. 

Beraten wird zu den Themen 
Heiztechnik, Erneuerbare Ener-
gien (Solarthermie, Photovol-
taik, Biomasse), Wärmedäm-
mung, Schimmel, Stromsparen 
im Haushalt sowie zum Wechsel 
des Strom- oder Gasanbieters. 

Dank einer Kooperation mit 
dem Thüringer Umweltminis-
terium und der Thüringer En-
ergie- und GreenTech-Agentur 
(ThEGA) ist die Beratung kos-
tenfrei. 

Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie.

Tilo Kummer wird 
als Bürgermeister-
kandidat gewählt

Hildburghausen. Am Mittwoch, 
dem 8. Januar 2020, um 18 Uhr fin-
det in der Gaststätte „Rhodos“ in 
Hildburghausen die Nominierungs-
veranstaltung der Linken für die 
Bürgermeisterwahlen am 8. März 
2020 statt. Der langjährige Abge-
ordnete des Thüringer Landtages, 
Tilo Kummer, bewirbt sich um das 
Amt des Hildburghäuser Bürger-
meisters. Er wird im ersten Teil der 
Veranstaltung seine Vorstellungen 
zur Entwicklung der Kreisstadt dar-
legen. Anschließend erfolgt die 
Wahl für die Nominierung durch die 
Mitglieder des Stadtverbandes. Alle 
Mitglieder des Stadtverbandes der 
Linken und Interessenten sind zur 
Veranstaltung herzlich eingeladen.  

Rainer Juhrsch
Kreisgeschäftsführer

Neujahrs-Preisskat
Roth. Der Förderverein Kultur-

haus Roth e.V. lädt alle Skatfreunde 
recht herzlich zum Neujahrs-Preis-
skat am Samstag, dem 4. Januar 
2020, ab 14 Uhr in das Kulturhaus 
Roth, Neustadt 3 ein.

Für das leibliche Wohl wird bes-
tens gesorgt!

Das Startgeld beträgt 10 Euro. 
Gespielt wird in 2 ausgeloste Serien 
mit je 48 (3er Tische 36) Spielen, 
bei hinreichendem Interesse auch 
4er-Mannschaften, 12 Euro = 3 Eu-
ro/Spieler. Die Startgelder werden 
komplett ausgezahlt. Die Abreiz-
gelder gehen als Spende an den 
Förderverein. Rückfragen unter Tel. 
0175 2725586, Th. Kühner.

HILDE geht in das 
Stadtmuseum

Hildburghausen. Am Mitt-
woch, dem 8. Januar sind alle HIL-
DE-Frauen zum Besuch der aktu-
ellen Sonderausstellung „Allerley 
Sperzerey“ im Stadtmuseum Hild-
burghausen eingeladen. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr am Stadtmuseum.
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Hüttengaudi für die Mädchen und Jungen 
der Grundschule in Sachsenbrunn

Sachsenbrunn. Am Vormit-
tag des 3. Dezember 2019 hallte 
Jubel, Frohsinn und laute Musik 
aus der Turnhalle der Grundschu-
le. Die Jungen und Mädchen er-
lebten einen bewegungsreichen 
Vormittag mit fetzigen Spielen, 
welche Geschick und Aufmerk-
samkeit, aber auch sportliche Fä-
higkeiten und Glück erforderten. 
Tanzlehrer und Animateur Mi-
chael Hirschei aus Leipzig heizte 
den Kindern dabei ordentlich 
ein. Vielerlei Stationen mussten 
absolviert werden. Unter an-
derem forderte der sogenannte 
„heiße Draht“, der auf keinen 
Fall berührt werden durfte, und 
das Entenangeln den Kindern 
hohe Konzentration ab. An einer 
anderen Station war Zielgenauig-
keit gefragt, denn es mussten so 
viele Büchsen wie möglich umge-

worfen werden. Die nächste Sta-
tion gefiel vor allem den Jungs, 
da sie beim Fußballbowling ihr 
Geschick unter Beweis stellen 
konnten. Der sich anschließende 
Laufparcours, den es so schnell 
wie möglich zu absolvieren galt, 
hatte es auch ganz schön in sich.

All diese Stationen traten die 
Kids entweder einzeln oder im 
Team an. Es galt, so viele Punkte 
wie möglich zu ergattern. Bei der 
Siegerehrung wurden die drei 
besten Schülerinnen und Schü-
ler jeder Klassenstufe mit Gold-, 
Silber- und Bronzemedaillen be-
lohnt. Eine Teilnahmeurkunde 
erhielten jedoch alle. 

Somit wurde dieser Tag zu et-
was ganz Besonderem und Un-
vergesslichem. 

Das Team der Staatlichen 
Grundschule Sachsenbrunn

Den Sachsenbrunner Grundschüler wurde zu ihrer Hüttengaudi or-
dentlich eingeheizt.                                                                        Foto: Schule

SINGERTALER sagen Danke
Themar. Am 1. Dezember 

2019 feierte die SHG „Menschen 
mit und nach Krebs und mit 
chron. Magen- und Darmkrank-
heiten; Landkreis Hildburghau-
sen“ ihr 9-jähriges Bestehen und  
ihre Weihnachtsfeier. 

Zu Gast waren die Folklore-
tanzgruppe Wallrabs und das Sin-
gertaler Unterhaltungsorchester. 
Die „Singertaler “ begleiteten 
die SHG beim Singen von Weih-
nachtsliedern und erfreuten die 
Mitglieder weiterhin mit Stücke 
aus ihrem umfangreichen Spiel-
plan. 

An dieser Stelle bedankte sich 
Andreas Lotz bei der SHG für die 
Spende in Höhe von 300 Euro, 
die die Mitglieder der SHG aus 
Anlass des 33. Bestehens der Sin-
gertaler Philharmonie im Okto-
ber übergeben haben .

An dieser Stelle möchte Mar-
lies Hehne daran erinnern, dass 
der Bus zum Neujahrskonzert 
der Singertaler am Samstag, dem 
11. Januar 2020 um 18.30 Uhr ab 
Themar nach Hildburghausen  in 
das  Stadttheater fährt .

Marlies Hehne
Themar

Spende zum 33. Geburtstag der Singertaler Philharmonie

Blick auf den Spendenscheck, den die SHG „Menschen mit und 
nach Krebs und mit chron. Magen- und Darmkrankheiten; Land-
kreis Hildburghausen“ an die Singertaler Philharmonie übergab.

Foto: M. Hehne

Die Volkstanzgruppe Wallrabs nach dem anspruchsvollen Pro-
gramm zum 9-jährigen Jubiläum und zur Weihnachtsfeier der 
SHG. An dieser Stelle bedanken sich die Mitglieder der SHG noch-
mals recht herzlich bei der Folkloretanzgruppe.            Foto: M. Hehne

SHG sammelte seit 9 Jahren 
höchste Spende

Themar. Die SHG „Menschen 
mit und nach Krebs und mit 
chron. Magen- und Darmkrank-
heiten; Landkreis Hildburghau-
sen; Angehörige von verstor-
benen Betroffenen“; Helfer und 
Interessierte unserer SHG haben 
nach 2015 (805 Euro); 2016 
(1.300 Euro); 2017 (2.247 Euro); 
2018 (2.250 Euro ) im Jahr 2019 
das höchste Spendenergebnis 
seit unserer Gründung zu ver-
zeichnen. Das Sammelergebnis 
in diesem Jahr sind stolze 2.580 
Euro!

Das Geld wurde wie folgt ver-
teilt: 480 Euro für 2 Monate 
Miete für die Tafel Hildburg-
hausen; 400 Euro für todkranke 
Kinder im Kinderhospiz Tam-
bach-Dietharz; 400 Euro für 
schwer- und todkranke Kinder 
im Ronald MC Donalds Haus Je-
na; 300 Euro für die Singertaler 

Philharmonie; 150 Euro für den 
Theaterverein Hildburghausen; 
100 Euro für den Kinderchor 
Hildburghäuser Stadtkantorei. 
Der Rest wurde für die Betreu-
ungsarbeit auf das Konto unserer 
SHG gebucht. 

Für die Einrichtungen sind wir 
zu Paten geworden, die sich in 
vielseitiger herzlicher Weise für 
unsere Spenden bedankt haben 
und uns versichern, dass jeder 
Cent dort eingesetzt wird, wo er 
gebraucht wird und uns herzlich 
darum bitten, mit der finanzi-
ellen Hilfe weiter zumachen, da 
die Spenden jedes Jahr benötigt 
werden. Mit der Hilfe und Un-
terstützung von allen wollen wir 
diese Aktion weiterführen .

PS.: Die erste Spende für 2020 
wurde schon abgegeben .

Marlies Hehne
Themar

Die Kassenführerin der SHG Christa Jäger mit dem Spendenscheck 
für die Tafel Hildburghausen.                                                  Foto: M. Hehne

Willkommen, Jahr 2020
Dr. Gerhard Gatzer

Das Jahr, es grüßt mit stolzen Morgen
und blickt mir fröhlich ins Gesicht.

Ich fühle Frohsinn. Noch verborgen,
blüht reich in Wünschen Zuversicht.

Die Kirchenglocken hallen Freude.
Sie rufen aus ins weite Land:

Ein neues Jahr, da ist es wieder,
mit Liebe voll, wie ein Gigant.

Nun reich´ ich meine Hand zum Bunde,
dem neuen Jahr in Hoffnung hin.

Und freu´ mich auf die nächste Runde,
wohlauf mit jugendfrischem Sinn.

Weihnachtsfeier im Heimatverein

Wallrabs. Der Heimatverein 
Wallrabs hatte zur Weihnachts-
feier eingeladen. Im Gegensatz zu 
den Vorjahren fand diese nicht 
im Vereinshaus „Alte Schule“ 
statt. Die Fleischerei Sauerbrey 
hatte die ehemalige Kantine in 
Wallrabs zur Verfügung gestellt. 
Herzlichen Dank dafür. Auch den 
fleißigen Frauen sei gedankt, die 
die Feierstunde vorbereitet und 
nachbereitet haben.

Gekommen waren viele Se-
nioren und Seniorinnen, um in 
besinnlicher Runde den Nach-
mittag zu genießen. Es gab Kaffee 
und Kuchen, schmackhafte be-
legte Brötchen und viel zu erzäh-
len. So informierte Dr. Stengler 
von der Arbeiterwohlfahrt und 
selbst Mitglied im Heimatverein 
in anschaulicher Weise über den 
Stand der Sanierungsarbeiten am 
Vereinsgebäude. Das Wichtigste 

wurde geschafft, so das Fazit. Das 
Dach ist gedeckt, das Fachwerk 
ausgebessert, die Fenster erneu-
ert, und das Haus ist wieder dicht. 
Größere Probleme gab es mit dem 
Glockenturm. Hier fand sich eine 
tragbare Lösung. Auch der sump-
fige Untergrund für den Anbau, 
also dem zukünftigen Heizungs- 
und Sanitärtrakt, sorgte für Kopf-
zerbrechen und letztendlich 
für erhebliche Mehrkosten. Im 
nächsten Jahr, so ist das Ziel, soll 
wieder im Haus gefeiert werden. 
So könnten 30 Jahre AWO-Kreis-
verband und Ortsverein hier ihr 
Jubiläum begehen. Der Heimat-
verein Wallrabs selbst hat im Jahr 
2020  ebenfalls ein Jubiläum. Die 
Gründung fand am 20. Januar 
1995 statt, also vor 25 Jahren. 

Ralf Bumann
Vorstandsmitglied im HV

An der festlich geschmückten Tafel nahmen zahlreiche Seniorinnen 
und Senioren zur Weihnachtsfeier des Heimatvereins Wallrabs 
Platz.       Foto: privat

Kreisdiakoniestelle 
Hildburghausen/Eisfeld

Hildburghausen/Eisfeld. Die 
Kreisdiakoniestelle bietet nach-
folgende Veranstaltung an.

Offene Angebote in Hild-
burghausen:
-  jeden Dienstag, 10 bis 11.30 
Uhr: Deutschkurs für Frauen in 
der Kreisdiakoniestelle, Kinder 
können mitgebracht werden,

-  Mittwoch, 8. Januar 2020, 14.30 
Uhr: Besuchsdienst-Stammtisch 
für Ehrenamtliche im Besuchs-
dienst; 19.30 Uhr: Freundeskreis 
für Suchtkrankenhilfe, Offene 
Sprechzeit in Hildburghausen, 
Ansprechpatner: M. Witter, Tel. 
0171/5605427.

SdS laden ein
Hildburghausen. Alle Seni-

orinnen und Senioren der Sied-
lung und der Stadt Hildburghau-
sen sind recht herzlich zur ersten 
Veranstaltung im neuen Jahr am 
Donnerstag, dem 9. Januar 2020, 
um 14 Uhr zum „Stärke antrin-
ken“ in die Gaststätte „Erdbeere“ 
eingeladen.

Des Weiteren werden ein Jah-
resrückblick 2019 und eine Vor-
schau auf weitere Aktivitäten das 
Thema des Nachmittages sein.

Schmierige Fahrbahn
Völkershausen (ots). Don-

nerstagabend (19.12.) rutschte 
eine 18-Jährige auf schmieriger 
Fahrbahn mit ihrem PKW von 
der Straße zwischen Seidingstadt 
und Völkershausen. Die Fahrerin 
krachte gegen einen Baum und ver-
letzte sich dabei schwer. Mit dem 
Rettungswagen kam sie ins Kran-
kenhaus. Das Auto musste abge-
schleppt werden. Für kurze Zeit er-
folgte eine Vollsperrung der Straße. 

Volkssolidarität 
Themar lädt ein

Themar. Der Ortsverband der 
Volkssolidarität Themar lädt alle 
Geburtstagskinder des Montas 
Dezember 2019, aber auch dieje-
nigen, die gerne dabei sein möch-
ten, am Mittwoch, dem 8. Janu-
ar 2020, um 14 Uhr in den Klub 
„Drei Rosen“ recht herzlich ein 
und freut sich auf Ihr Kommen.

Gemeinsam mit Ihnen möchte 
der Ortsverband bei Kaffee und 
Kuchen eine gemütlichen Nach-
mittag verbringen.

U. Kotschenreuther
Ortsverband

Aufs Gas getreten
Streufdorf (ots). Polizisten 

wollten am Dienstag (24.12.),  
gegen 2.45 Uhr einen Fahr-
zeug-Führer mit seinem Auto in 
der Steinfelder Straße in Streuf-
dorf kontrollieren. Der Fahrer 
missachtete das Anhaltesignal 
und trat aufs Gas. 

Nach kurzer Verfolgungsfahrt 
konnten die Beamten den Mann 
feststellen, als er sein Fahrzeug 
abstellte und zu Fuß weiterlief. 
Ein freiwilliger Atemalkoholtest 
ergab einen Wert von 2,20 Pro-
mille. Daraufhin erfolgte eine 
Blutentnahme im Krankenhaus. 
Der Fahrer musste den Führer-
schein erst einmal abgeben und 
erhielt eine Anzeige. 

Schmiererei am 
Musterhaus

Schleusingen (ots). In der Zeit 
von Freitag, 20.12., um 16 Uhr bis 
zum Samstag, 21.12., um 9 Uhr 
beschmierten unbekannte Tä-
ter das Musterhaus des OBI Bau-
marktes in Schleusingen in der 
Suhler Straße. Es wurden mehrere 
Symbole in der Größe 140 cm x 
80 cm aufgesprüht. 

Sachdienliche Hinweise zum 
Tathergang und den Tätern 
nimmt die PI Hildburghausen 
unter Tel. 03685/778-0 entgegen. 

Fische geklaut
Bürden (ots). Unbekannte 

zerstörten das Schloss von einem 
Tor zu einem Gartengrundstück 
in der Straße „Zum Stickelsteich“ 
in Bürden. Aus dem privaten 
Fischaufzucht-Teich auf diesem 
Grundstück ließen die Täter 20 
Forellen im Wert von 240 Euro 
mitgehen.

Zeugen, die Hinweise geben 
können, werden gebeten, sich bei 
der Polizei in Hildburghausen un-
ter Tel. 03685/778-0 zu melden. 

Mountainbike aus 
Keller entwendet

Themar (ots). Am Donnerstag 
(19.12.) zwischen 7 Uhr und 16 
Uhr entwendeten Unbekannte 
ein braunes Mountainbike der 
Marke „Enduro Pro“ im Wert 
von etwa 750 Euro aus dem Keller 
eines Mehrfamilienhauses in der 
Weißbachstraße in Themar. Das 
Fahrrad ist auffällig durch eine 
fehlende Speiche am Vorderrad, 
metallic blaue Griffe und einen 
weißen Sattel.

Zeugen, die Hinweise geben 
können, werden gebeten, sich bei 
der Polizei in Hildburghausen un-
ter Tel. 03685/778-0 zu melden. 

www.rundschau.infowww.rundschau.infowww.rundschau.info
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Wir prüfen

und freuen uns auf Ihren Besuch.

Mo. / Di. / Mi. 
Do. / Fr. / Sa.

Wir prüfen

90.00
4

*HU
AU

*durch

Wir bieten Ihnen:
• Unfallinstandsetzung

• Mietwagenservice

•  Steinschlagreparatur
oder Scheibentausch

?
Dann sind Sie bei uns richtig!

Unfallschaden
oder eine beschädigte Scheibe

Sie haben 
einen

> > >  W i r  s i n d  f ü r  a l l e  d a !  < < <
F r e i e  K f z - M e i s t e r w e r k s t a t t  f ü r  a l l e  F a h r z e u g e

Fam. S. Lehmann Inhaber Ben Lehmann
Walkmühlenweg 2 • 98646 Hildburghausen •  0  36  85 / 70  82  08

BEEZis KFZ-Handel

PKW Ankauf/Export
Tel.: 0160 /  94 16 68 97

u. 0 36 86 / 61 61 56

SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!
Autoverwertung Kaufmann
Abholung von Alt- und Unfallwagen

98530 Dillstädt • Bodenweg 3
Tel.: (03 68 46) 61 38 4

Wir kaufen, verkaufen und verwerten
Alt-, Unfall- und Gebrauchtwagen sowie gebrauchte Ersatzteile

Zertifizierte Altautoverwertung

Wir kaufen, verkaufen und verwerten
Alt-, Unfall- und Gebrauchtwagen sowie gebrauchte Ersatzteile

Zertifizierte Altautoverwertung

Neues Zuhause gesucht

Hildburghausen. Der Tier- und Naturschutzverein Hildburghausen 
sucht ein neues Zuhause für dieses ca.12 Wochen alte Geschwister-
paar. Nala und Don (s. Foto) sind Fundtiere und wurden in einer 
Privatpflegestelle einige Wochen liebevoll umsorgt. Ihre Angst haben 
Beide überwunden und sind jetzt bereit für den Umzug in ein neues 
Zuhause. Nala und Don sind entwurmt, geimpft und können 
zusammen oder einzeln als Zweitkatze vermittelt werden. Kontakt 
unter Tel. 0151/57603822 oder 0157/58275843. Der Tier- und 
Naturschutzverein Hildburghausen wünscht Allen ein gesundes 
neues Jahr und ein Herz für Tiere! 

Text + Foto: Marina Kirchner
Tier- und Naturschutzverein Hildburghausen e.V.

Zu viel getankt und Polizei 
gleich zweimal beschäftigt

Erlau (ots). Kameraden 
der Erlauer Feuerwehr mel-
deten am 28.12.2019, gegen 
00.30 Uhr eine stark alkoho-
lisierte Person an dem dorti-
gen Feuerwehrgerätehaus. Es 
handelte sich dabei um einen 
30-jährigen Erlauer, welcher 
die anwesenden Personen be-
pöbelte und stark belästigte. 
Er warf Kieselsteine gegen das 
Gerätehaus, wodurch jedoch 
kein Schaden entstand. Die 
Beamten der Polizeiinspektion 
Hildburghausen gaben dem 
30-Jährigen einen Platzver-
weis und begleiteten ihn so-
gar nach Hause. Gegen 04.30 
Uhr wurde die Person dann in 
einer Filiale der Kreissparkasse 
in Schleusingen schlafend auf-
gefunden. Die Polizeibeamten 
kannten den Herrn ja schon 
und verwiesen ihn erneut des 
Platzes. 

„Natale inv(f)ernale“
Weihnachtsspiel des Laientheaters Marisfeld wird am 4. Januar 2020 wiederholt

Auf dem Foto v.r.: Peppone (Jens Walther), Smilzo (Jakob Wie-
gand), Brusco (Winfried Wiegand) und Peppones Frau (Anja 
Drehmann).                                                 Foto: Sophie Ehrsam

Marisfeld. Weihnachten ist noch lange nicht vorbei – bis 

zum „Dreikönigstag“ geht die 
festliche Zeit. 

An diese Tradition anknüp-
fend wird das Weihnachtsspiel 
des Laientheaters Marisfeld 
wiederholt. Mit „Natale inv(f)
ernale“  wird das Italien im 
Dezember 1949 auf die Bühne 
in der Marisfelder Mauritius-
kirche geholt: Peppone und 
Don Camillo haben ihren Auf-
tritt mit erstaunlich aktuellen 
Bezügen zum heutigen Zeit-
geschehen. Dass am Ende alle 
versöhnt und demütig an der 
Krippe stehen und sich be-
sinnen, auf das, was wirklich 
wichtig ist, ist die Botschaft, 
die anrührend von den 20 
Spielern erzählt wird.

Verlängern Sie Ihre „Weih-
nachtsgefühle“ und machen 
Sie sich am Samstag, dem 4. Ja-
nuar 2020, um 17 Uhr auf nach 
Marisfeld in die Mauritiuskir-
che! 

Die Akteure freuen sich auf 
Ihren Besuch. 

Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.

Die Laienspielgruppe  
Wiesenwichtel e.V. sagt DANKE

Heßberg. Nun ist es bereits 
schon wieder ein paar Wochen 
her, als es zum letzten Mal für 
diese Saison im Gemeindezent-
rum hieß: „Es war einmal…“ 

Die Zeit für ein Resümee ist 
nun gekommen. Wo sollen wir 
da bloß anfangen?! Na klar! Bei 
unserem wunderbaren Publi-
kum! 6 Vorstellungen und alle-
samt ausverkauft! Das ist ein-
fach wunderbar! Vielen, vielen 
Dank für euer positives Feed-
back und euren Applaus. Es hat 
so unendlich viel Spaß gemacht, 
unsere großen und kleinen Zu-
schauer zu unterhalten. Dafür 
haben sich die Vorbereitungen 
und die ganze Arbeit, die dahin-
ter steckt, definitiv gelohnt! 

Das alljährliche Weihnachts-
märchen zeichnet sich natür-
lich nicht alleine durch unsere 
großartigen Schauspieler auf 
der Bühne aus. Nein, es ist viel 
mehr! Ohne unsere fleißigen 
Helfer rund um unser Schauspiel 
wäre das alles nicht machbar. 
Da sind zum einen die Kulissen-
bauer, die unser wunderschönes 
und einmaliges Bühnenbild er-
schaffen. Die Liebe zum Detail 
ist dabei überall zu erkennen. 
Auch die Technik fordert ihre 
Männer. Ohne sie wäre es in 
der ein oder anderen Szene nur 
halb so lustig. Und dann sind da 
noch so unfassbar viele Unter-
stützer, die einfach unersetzlich 
sind: die Bratwurstbrater, Brezel-

bäcker, Thekencrew, die Männer 
am Einlass, die vielen fleißigen 
Hände beim Auf- und Abbau 
und viele, viele mehr. 

Unser Märchenspiel ist für 
jedes Vereinsmitglied pure Freu-
de. Dennoch ist es natürlich, wie 
der ein oder andere sich denken 
kann, mit sehr viel Arbeit und 
Schweiß verbunden. Ohne Hil-
fe von außen wäre es nicht zu 
stemmen. Umso erfreulicher ist 
es zu sehen, wie viele Leute uns 
aus reiner Nächstenliebe, Sym-
pathie für die Sache, Wohlwol-
len oder einfach aus purer Freu-
de helfen! Vielen Dank dafür…. 
Das ist wahrlich nicht selbstver-
ständlich.

Eva Siebert vom Fotostudio 
Meffert aus Hildburghausen 
möchten wir nochmal ausdrück-
lich danken. Sie übernimmt seit 
Jahren die Plakatgestaltung und 
setzt unsere Schauspielcrew 
bildlich in Szene. Amrell Beef 
versorgte uns wieder mit lecke-
ren Bratwürsten und Steaks. 
Dass er uns bei Bedarf auch kurz-
fristig Nachschub zur Verfügung 
stellte, ist einfach Klasse. Vielen 
Dank Sven! Ein weiteres Danke-
schön geht an Andreas Heinkel. 
Ohne ihn hätte es in diesem Jahr 
keinen Vorhang gegeben. Dieser 
stand schon seit vielen Jahren 
auf unserer Wunschliste, die 
Umsetzung wurde jedoch im-
mer wieder vertagt. 2019 feierte 
er nun Premiere und war damit 

das fehlende i-Tüpfelchen unse-
rer Kulisse. Materialsponsoren 
wie der Firma Steve Enzel aus 
Heßberg oder Stefan Langguth 
aus Veilsdorf gebührt ebenso 
ein besonderen Dank wie Stef-
fen Rauch von der Firma Büro 
für Arbeitssicherheit & Service 
aus Hildburghausen sowie der 
Firma Enzi Autofit aus Heßberg, 
die uns jeweils eine großzügige 
Spende zukommen ließen. 

Es ist für uns immer wieder er-
staunlich, wie viele wir für unser 
Laienspiel tatsächlich begeistern 
können und freuen uns, dass 
ihr mit uns zusammen etwas 
Großartiges erschafft. Es macht 
riesigen Spaß, die lachenden Ge-
sichter im Publikum zu sehen. 
Und im Nachgang die Kinder 
der Kindertagesstätte „Wiesen-
wichtel“ mit einem finanziellen 
Zuschuss zu beehren, macht uns 
unglaublich stolz! Genau darin 
findet sich unser gemeinnützi-
ger Gedanke wieder.

Zum Schluss wünschen wir 
euch allen ein gesundes, neues 
Jahr 2020 und freuen uns schon 
jetzt auf die kommende Theater-
saison. Auf weiterhin viele tolle 
Momente bei unserem Mär-
chenspiel!

Es grüßt ganz lieb
Nina Kambach

im Namen des Vorstandes 
der Laienspielgruppe 

Wiesenwichtel e. V.

Die Laienspielgruppe Wiesenwichtel e. V.                                                          Foto: privat

Motorrad gesucht
Kaufe Simson-& MZ Fahrzeuge  
aller Art., auch rep.bed., bitte alles 
anbieten,  0171/3778454. 



Kirchennachrichten - LandkreisKirchennachrichten - Landkreis
Margot Daske,Margot Daske,
SchleusingenSchleusingen

*08.05.1933    ††   07.12.2019
Ruth Fleischmann, EisfeldRuth Fleischmann, Eisfeld

*10.05.1930    ††   13.12.2019
Leonore Löffler,Leonore Löffler,

WaffenrodWaffenrod
*14.03.1928    ††   16.12.2019

Else Günther, Bad RodachElse Günther, Bad Rodach
*16.01.1931    ††   21.12.2019

Renate Reimer,Renate Reimer,
HildburghausenHildburghausen

*20.03.1951    ††   21.12.2019
Gerd Suffa-Friedel, EisfeldGerd Suffa-Friedel, Eisfeld

*17.08.1940    ††   18.12.2019
Reiner Hauser, SchleusingenReiner Hauser, Schleusingen
*02.07.1934    ††   19.12.2019

Christa Weingarten,Christa Weingarten,
RömhildRömhild

*24.12.1934    ††   06.12.2019
Rainer Grimmer,Rainer Grimmer,

BiberschlagBiberschlag
*31.07.1940    ††   18.12.2019

Erna Hammer, ZeilfeldErna Hammer, Zeilfeld
*13.9.1935    ††   18.12.2019

Günter Ruß, HainaGünter Ruß, Haina
*18.03.1936    ††   20.12.2019

Norbert Kaufmann, Norbert Kaufmann, 
SchleusingenSchleusingen

*21.04.1947    ††   21.12.2019
Lieselotte Lesser,Lieselotte Lesser,

StreufdorfStreufdorf
*29.10.1934    ††   16.12.2019

Hans-Joachim Brückner,Hans-Joachim Brückner,
EisfeldEisfeld

*20.11.1940    ††   22.12.2019
Elfriede Müller, WaffenrodElfriede Müller, Waffenrod

*31.12.1930    ††   23.12.2019
Arthur Wiener, SchleusingenArthur Wiener, Schleusingen
*09.11.1942    ††   21.12.2019

Kerstin Holz, StreufdorfKerstin Holz, Streufdorf
*14.11.1977    ††   25.12.2019

Regina Bradel, StreufdorfRegina Bradel, Streufdorf
*14.11.1957    ††   23.12.2019

Ingeborg Rauschert, Ingeborg Rauschert, 
SchackendorfSchackendorf

*24.04.1942    ††   19.12.2019
Wolfgang Edelmann,Wolfgang Edelmann,

SaargrundSaargrund
*19.03.1934    ††   21.12.2019

Ralf Gabriel, BürdenRalf Gabriel, Bürden
*15.04.1955    ††   21.12.2019

Hanna Bauer, CrockHanna Bauer, Crock
*17.03.1936    ††   20.12.2019

Elli Amarell,Elli Amarell,
HildburghausenHildburghausen

*22.04.1925    ††   17.12.2019
Christel Krug,Christel Krug,

StressenhausenStressenhausen
*24.05.1926    ††   18.12.2019

Oswaldo Heurich,Oswaldo Heurich,
WachenbrunnWachenbrunn

*16.10.1956    ††   17.12.2019

Totentafel
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Kirche Veilsdorf
Wiederkehrende Termine:

-  Christenlehre immer dienstags, 
14 bis 15 Uhr: 1. bis 4. Klasse; 15 
bis 16 Uhr: 5. und 6. Klasse, 

  -  immer donnerstags, 17.30 bis 
18.30 Uhr: Posaunenchorpro-
be,

-  immer freitags, 14 bis 14.45 
Uhr: Flötenunterricht für Fort-
geschrittene; 14.45 bis 15.30 
Uhr: Flötenunterricht für An-
fänger. Anmeldungen zum 
Flötenunterricht sind jeder-
zeit bei Frau Heinzel unter Tel. 
03686/301565 möglich. 

Evang.-Freik. Gemeinde
-  Sonntag, 5. Januar 2020, 10 
Uhr: Gottesdienst,

-  Sonntag, 12. Januar 2020, 10 
Uhr: Gottesdienst.
Wiederkehrende Termine: 

-  jeden Mittwoch, 19.30 Uhr 
und  jeden Sonntag, 19.15 
Uhr: Treffpunkt Gebet.

Evang. Kirche 
Schleusingen
-  Sonntag, 5. Januar 2020, 10.30 
Uhr: Liedergottesdienst in der 
Johanniskirche,

-  Montag, 6. Januar 2020, 13.15 
Uhr: Teenietreff Klasse 5 im 
Gemeindezentrum, 

-  Dienstag, 7. Januar 2020, 
16.30 Uhr: Konfirmanden in 
St. Kilian, 

-  Mittwoch, 8. Januar 2020, 19 
Uhr: Männerstammtisch im 
Gemeindezentrum,

-  Freitag, 10. Januar 2020, 13.15 
Uhr: Teenietreff im Gemein-
dezentrum,

-  Sonntag, 12. Januar 2020, 
10.30 Uhr: Familiengottes-
dienst in der Taufkapelle.
Wiederkehrende Termine:

-  jeden Samstag, 10 Uhr: Gottes-
dienst im Lutherhaus (WAS),

-  jeden Dienstag 15 Uhr: Tanz-
kreis für Senioren und tanz-
freudige Nichtsenioren, Ge-
meindezentrum,

-  jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: 
Junge Gemeinde im Gemein-
dezentrum,

-  jeden Donnerstag, 20 Uhr: 
Chor im Gemeindezentrum, 
21.15 Uhr: Posaunenchorpro-
be im Gemeindezentrum.

Ev.-Luth. Kirche 
Eisfeld

Wiederkehrende Termine:
-  jeden Montag , 15 Uhr: Chris-
tenlehre Kl. 1 bis 4; 16 Uhr: 
Christenlehre Kl. 5 bis 6, je-
weils in Eisfeld,

-  jeden Dienstag, 16 Uhr: Flö-
tenkreis für Anfänger; 16.30 
Uhr: Christenlehre Kl. 1 bis 6 
in Harras; 17 Uhr: Flötenkreis 
für Fortgeschrittene; 19.30 
Uhr: Kirchenchorprobe,

-  jeden Donnerstag, 16 Uhr: 
Vorkonfirmanden; 17 Uhr: 
Probe Jugendband „Cross 
Over“; 17 Uhr: Konfirman-
den, 19.30 Uhr: Posaunen-
chorprobe.

Kirchspiel Hellingen & 
Heldburg-Ummerstadt
-  Sonntag, 5. Januar 2020, 9 
Uhr: Gottesdienst in Linde-
nau; 10 Uhr: Gottesdienst 
mit Einführung Kirchenäl-
teste in Poppenhausen,

-  Sonntag, 12. Januar 2020, 9 
Uhr: Gottesdienst in Ummer-
stadt; 10 Uhr: Gottesdienst 
mit Einführung Kirchenäl-
teste in Hellingen. 
Wiederkehrende Termine:

-  Chorproben: jeden Montag, 
19.30 Uhr in Heldburg; jeden 
2. Dienstag, 19.30 Uhr in Lin-
denau; jeden 2. Dienstag, 
19.30 Uhr in Ummerstadt.

Ev.-Luth. Kirche 
Hildburghausen

Wiederkehrende Termine:
-  jeden Montag, 16 Uhr: Kin-
derchor; 17 Uhr: Gottesdienst 
im Andachtsraum der Helios 
Fachkliniken Hildburghausen; 
19.30 Uhr: Stadtkantorei im 
Gemeindehaus,

-  jeden Di., 18.30 Uhr: Posau-
nenchor im Gemeindehaus,

-  jeden M., 19 Uhr: Collegium 
musicum im Gemeindehaus,

-  jeden Do., 12 Uhr: Friedensge-
bet in der Apostelkirche; 15.30 
Uhr: Andacht im Andachts-
raum des Henneberg Klini-
kums; 15.30 Uhr: Vorkonfir-
maden (außer in den Ferien),

-  Konfirmanden: Termine nach 
Absprache mit Pfr. Martin. 

Kirche Römhild
Wiederkehrende Termine:

-  jeden Mittwoch,  17.30 Uhr: 
Christenlehre im Pfarrhaus 
Römhild; 19.30 Uhr: Bibel-
abend im Pfarrhaus Römhild,

-  jeden Donnerstag, 10 Uhr: 
Krabbelkreis im Pfarrhaus 
Römhild; 19.45 Uhr: Kir-
chenchor im Pfarrhaus Röm-
hild (mit Sommerpause),

-  jeden Freitag, 10 bis 11.30 
Uhr: Krabbelkreis in Röm-
hild. 

Kirchspiel Brünn/Brat-
tendorf/Schwarzbach
-  Sonntag, 5. Januar 2020, 10 
Uhr: Gottesdienst in Brünn,

-  Sonntag, 12. Januar 2020, 10 
Uhr: Gottesdienst in Brünn; 
14 Uhr: Gottesdienst in Brat-
tendorf; 15 Uhr: Gottesdienst 
in Schwarzbach. 
Wiederkehrende Termine:

-  jeden Dienstag, 20 Uhr: Kir-
chenchorprobe im Pfarrhaus 
Brünn,

-  jeden Donnerstag Christen-
lehre um 16 Uhr:  Kl. 1 bis 3 
und um 17 Uhr: Kl. 4 bis 6, je-
weils im Pfarrhaus Brünn.

Kirchgemeinde Themar
-  Sonntag, 5. Januar 2020, 10 
Uhr: Gottesdienst in Themar; 
15 Uhr: Dreikönigskaffee für 
alle Kirchenältesten, Ehren-
mitglieder und Mitarbeiter für 
das gesamte Kirchspiel in The-
mar, Gemeindesaal,

-  Montag, 6. Januar 2020, 18 
Uhr: Einholung Stern an der 
Werrabrücke Themar,

-  Mittwoch, 8. Januar 2020, 15 
bis 15.45 Uhr: Fischchengrup-
pe 1, Kindergarten Themar,

-  So., 12.01.20, 10 Uhr: Gottes-
dienst in Themar, Gemeindesaal. 
Wiederkehrende Termine: 

-  jeden Mittwoch, 20 Uhr: Kir-
chenchorprobe im Gemeinde-
haus Häselrieth,

-  jeden Mittwoch Christenlehre 
Gruppe 1: 12.30 bis 13.15 Uhr; 
Gruppe 2: 13.15 bis 14 Uhr,

-  jeden Donnerstag Christenlehre  
Gruppe 3: 12.30 bis 13.15 Uhr.

Kirchgemeindever-
band Marisfeld
-  Sonntag, 5. Januar 2020, 10 
Uhr: Gottesdienst für alle 
Kirchgemeinden in Marisfeld, 
Gemeindesaal. 

Kirchspiel Westhausen
-  Sonntag, 12. Januar 2020, 9 
Uhr: Gottesdienst in Gellers-
hausen; 10.30 Uhr: Gottes-
dienst in Rieth. 

Kirchgemeindenverband 
Streufdorf-Eishausen
-  Sonntag, 5. Januar 2020, 10 Uhr: 
Gottesdienst in Eishausen,

-  Sonntag, 12. Januar 2020, 10 
Uhr: Gottesdienst in Streufdorf; 
14 Uhr: Gottesdienst in Adelhau-
sen.

Wiederkehrende Termine:
-  Christenlehre jeweils donners-
tags  16 bis 18 Uhr vierzehntägig 
in Stressenhausen und Streuf-
dorf. 

Kirche Gleichamberg
-  Sonntag, 5. Januar 2020, 9.30 
Uhr: Gottesdienst in Ebenhards; 
13.30 Uhr: Gottesdienst in Glei-
cherwiesen.  

Kirche Bedheim-
Pfersdorf
-  Sonntag, 5. Januar 2020, 9.30 
Uhr: Gottesdienst in Zeilfeld; 
10.30 Uhr: Gottesdienst jeweils 
in Leimrieth und Roth. 

Nachhaltige Stärkung der Gesundheitsversorgung in der Region
REGIOMED gründet erstes übergreifendes medizinisches Zentrum

Coburg. Die Krankenhäuser 
in Deutschland müssen sich seit 
Jahren auf immer schwierigere 
Rahmenbedingungen einstel-
len.

Für kleinere Standorte – die 
gerade in unserer ländlich ge-
prägten Region eine tragende 
Rolle in der wohnortnahen 
Patientenversorgung haben 
– stellt dies eine ganz besonde-
re Herausforderung dar. Zum 
Wohle einer optimalen Patien-
tenversorgung will der REGIO-
MED-Verbund die Kräfte sowie 
das Experten-Know-How daher 
künftig in sektorenübergrei-
fenden Netzwerken bündeln. 
Den Anfang im Rahmen dieses 
neuen Medizinkonzepts macht 

das REGIOMED Zentrum für Al-
tersmedizin mit der offiziellen 
Gründung am 18. Dezember 
2019. 

Der regionale Gesundheits-
verbund REGIOMED vereint 
unter seinem Dach eine Viel-
zahl an medizinischen, pflege-
rischen und therapeutischen 
Spitzenleistungen. Seit seiner 
Gründung im Jahr 2008 konnte 
bereits eine sektorenübergrei-
fende Grundstruktur für die 
Region Oberfranken-Südthürin-
gen erarbeitet werden. Mit dem 
Ziel einer noch besseren Ver-
sorgungsstruktur und vor dem 
Hintergrund der zunehmenden 
Verschärfung der politisch ge-
führten Standortdiskussion um 

kleinere Kliniken hat REGIO-
MED nun ein Zukunftskonzept 
für eine nachhaltige medizi-
nische und pflegerische Versor-
gung aufgestellt: Standort- und 
sektorenübergreifende medizi-
nische Zentren, in denen korres-
pondierende Fachrichtungen 
der einzelnen Kliniken sowie 
weitere Partner der Gesund-
heitsversorgung organisatorisch 
zusammengeführt und damit 
Kräfte und Know-How in einem 
Netzwerk gebündelt werden, lö-
sen den bisherigen Abteilungs-
gedanken ab. So ist zum einen 
die wohnortnahe Grundversor-
gung an allen Standorten zuver-
lässig gewährleistet, während 
parallel dazu herausragende me-

Hauptgeschäftsführung Alexander Schmidtke verliest die Gründungsurkunde für das REGIO-
MED Zentrum für Altersmedizin (v.l.n.r.: Krankenhausdirektor Dr. Frank Wellmann, Kon-
zernbetriebsratsvorsitzender Martin Lücke, Aufsichtsratsmitglied Klaus Brodführer, Hauptge-
schäftsführer Alexander Schmidtke, Zentrumsleiter Prof. Dr. Johannes W. Kraft). 

                   Foto: REGIOMED

dizinische Leistungszentren an 
einzelnen Standorten etabliert 
werden.

Zeitgemäße Altersmedizin 
für die Region

 Mit der Gründung des REGI-
OMED Zentrums für Altersme-
dizin macht der Klinikverbund 
nun den ersten großen Schritt 
in Richtung einer nachhaltigen 
Zukunft der Gesundheitsver-
sorgung in der Region: Unter 
der übergreifenden Leitung von 
Prof. Dr. Johannes W. Kraft, 
Chefarzt der Fachklinik für 
Geriatrie, Rehabilitation und 
Palliativmedizin am REGIO-
MED Klinikum Coburg, wird 
das Zentrum für Altersmedizin 
künftig auch an weiteren REGI-
OMED-Standorten qualifizierte 
geriatrische Leistungen für Se-
nioren der Region anbieten. Das 
neue Zentrum für Altersmedizin 
ist ein Gewinn für den gesam-
ten Verbund, da damit eine 
hoch-qualitative Versorgung be-
darfsgerecht und wohnortnah 
an allen Standorten gesichert 
wird, nach dem Motto: „Aus der 
Region – Für die Menschen der 
Region!“ REGIOMED antwortet 
damit auf den kontinuierlich 
steigenden Bedarf nach indivi-
duellen ganzheitlichen Versor-
gungskonzepten. Durch den 
Aufbau einer geriatrischen Ver-
sorgungsstruktur an verschie-
denen Standorten in der Region 
können mehr betagte Patienten 
als bisher die Vorzüge einer in-
dividuellen altersgerechten Be-
handlung in Anspruch nehmen 
und von einem bundesweit seit 
vielen Jahren anerkannten Mo-
dell der geriatrischen Behand-
lung profitieren. 

Innovative Konzepte ver-
knüpft mit jahrzehntelanger 
Erfahrung

Innovative Rehabilitations-
konzepte, die vom Klinikum 
Coburg gemeinsam mit dem 

bayerischen Gesundheitsminis-
terium und Kassenverbänden 
entwickelt wurden, fördern und 
ermöglichen auch von weiteren 
Standorten aus die künftige In-
tensivierung der ambulant-sta-
tionären Vernetzung. Die mo-
bile Rehabilitation ist ein Er-
folgsmodell, das neue Behand-
lungschancen im gewohnten 
Umfeld bietet und sich durch 
besondere Zielgenauigkeit und 
hervorragende Akzeptanz bei 
Patienten, Angehörigen, nie-
dergelassenen Ärzten sowie 
Krankenkassen auszeichnet. Bei 
der Entwicklung künftiger tele-
medizinischer Anwendungen 
arbeiten die Hochschule Co-
burg, das Fraunhofer Anwen-
dungszentrum drahtlose Senso-
rik, und REGIOMED eng zusam-
men. Neueste technologische 
Strategien wie Telesensorik und 
Teletherapie verbunden mit der 
bundesweit anerkannten Praxis 
und Expertise mobiler und am-
bulanter Rehabilitation: Hier-
von wird die große und weiter 
wachsende Gruppe älterer Pati-
enten in REGIOMED besonders 
profitieren. 

Vorteile und Nutzen der 
Zentrumsbildung für die Re-
gion 

Das Zentrum für Altersme-
dizin wird die Kompetenz 
und Qualität der Behandlung 
von Senioren an allen REGIO-
MED-Standorten gemeinsam 
sichern und innovativ weiter-
entwickeln. Die Intensivierung 
der Vernetzung gerade mit nie-
dergelassenen Ärzten, Pflege-
kräften und Therapeuten bietet 
dabei besondere Chancen und 
ist eine Grundvoraussetzung 
für den Erfolg. „Ein Zentrum 
versteht sich als Plattform, auf 
deren Basis größtmöglicher 
Nutzen und Zufriedenheit für 
Patienten und Partner in der re-
gionalen Versorgung generiert 

werden können. Dies erfordert 
neue Offenheit und Kreativität, 
aber wird gleichzeitig die Kom-
munikation über die herkömm-
lichen ambulanten und statio-
nären Sektoren hinaus intensi-
vieren. Vom kontinuierlichen 
Austausch werden alle Beteilig-
ten profitieren“, ist Prof. Kraft 
sich sicher. „Die Herausforde-
rungen, die uns demographi-
scher Wandel, Digitalisierung 
und Globalisierung bieten, wer-
den uns im interdisziplinären 
Austausch zu neuen Formen der 
Zusammenarbeit führen. Um es 
mit Mahatma Gandhi zu sagen: 
Die Zukunft hängt davon ab, 
was wir heute tun.“ 

Ein umfassendes Netzwerk 
für Ihre Gesundheit 

Neben der Fachklinik für 
Geriatrie, Rehabilitation und 
Palliativmedizin am Klinikum 
Coburg umfasst das neu ge-
gründete REGIOMED Zentrum 
für Altersmedizin die IV. Medi-
zinische Klinik für Allgemein-
medizin und Altersmedizin 
am Klinikum Coburg unter der 
Leitung von Chefarzt Dr. med. 
Christian Pohlig, die Klinik für 
geriatrische Frührehabilitation 
am Klinikum Hildburghausen 
unter der Leitung von Chefarzt 
Dr. med. Volker Heinbuch so-
wie die Interdisziplinäre Früh-
rehabilitation am Klinikum 
Neuhaus unter der Leitung von 
Chefarzt Dr. med. Klaus Mül-
ler. Die Klinik für geriatrische 
Rehabilitation am Klinikum 
Neustadt unter der Leitung 
von Chefarzt Dr. med. Ralph 
Mäffert befindet sich derzeit in 
Gründung, zudem wird auch 
am Standort Hildburghausen – 
ergänzend zur bereits bestehen-
den Frührehabilitation – eine 
Geriatrische Rehabilitation ent-
stehen. Langfristig ist ferner ein 
Zentrumsstandort am Klinikum 
Lichtenfels vorgesehen.
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ZEHNER
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BESTATTUNGEN

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld, Oberend 9

, auch an Sonn- und Feiertagen.

Hildburghausen, Schlossberg 1

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

Hildburghausen, Schlossberg 1

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & TrauerhilfeBestattungen & Trauerhilfe

TAG und TAG und TAG NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT

Bestattungen & Trauerhilfe

TAG und TAG und TAG NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT

Bestattungen & TrauerhilfeBestattungen & TrauerhilfeReich

In stillem

W.ZEHNER
BESTATTUNGEN

Telefon: 0 36 85 / 700 112
E-Mail: info@knoll-bestattungen.de • Internet: www.knoll-bestattungen.de

Bestattungsinstitut Knoll
Untere Marktstraße 18 • 98646 Hildburghausen
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Als die Kraft zu Ende ging, 
war´s kein Sterben, war´s Erlösung

Ein langes und erfülltes Leben ging zu Ende.

Christel  KrugChristel  Krug
geb. Lerbs

* 24.5.1926     † 18.12.2019

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Tochter Annerose mit Steffen und Falco
Deine Schwiegertochter Monika
Deine Enkelin Dajana mit Lennja und Ella
Dein Enkel Martin

Die Urnenbeisetzung fi ndet im engsten Familienkreis statt.

Stressenhausen, im Januar 2020

Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden,
hab tausend Dank für deine Müh,
wenn du auch bist von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst du nie.

Elli AmarellElli Amarell
geb. Herrlein

* 22.04.1925    † 17.12.2019
   
Traurig nehmen wir Abschied:
Michael Amarell und Ehefrau 
Sibille Amarell
Nadine Zellner und Ehemann 
Bert Zellner
Urenkel Johannes Zellner
sowie alle Angehörigen

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Die Mutter war´s,
was braucht´s der Worte mehr.

Dank sagen wir dem Seniorenzentrum der Regiomed 
Klinik Hildburghäuser Land, Station 4, Herrn Dr. Wütscher, 
Herrn Pfarrer Martin für die tröstenden Worte in der 
Abschiedsstunde und dem Bestattungsinstitut Pietät.

Hildburghausen, im Dezember 2019

Alle, die dich lieben und vermissen.Alle, die dich lieben und vermissen.Alle, die dich lieben und vermissen.Alle, die dich lieben und vermissen.Alle, die dich lieben und vermissen.Alle, die dich lieben und vermissen.
Grimmelshausen, 05.01.2020

In liebevoller ErinnerungIn liebevoller ErinnerungErinnerungEIn liebevoller Erinnerung

an  Chris
1990-2018

an  Chris
1990-2018

an  Chris
1990-2018

Alle, die dich lieben und vermissen.Alle, die dich lieben und vermissen.Alle, die dich lieben und vermissen.Alle, die dich lieben und vermissen.Alle, die dich lieben und vermissen.Alle, die dich lieben und vermissen.Alle, die dich lieben und vermissen.

an  an  an  an  an  an  an  ChrisChrisChrisChrisChrisChrisChris
1990-20181990-20181990-20181990-20181990-20181990-20181990-20181990-20181990-20181990-20181990-20181990-20181990-20181990-20181990-20181990-20181990-20181990-20181990-20181990-20181990-2018

an  Chris
1990-2018
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Dein Weg war nun zu Ende, und leise kam die Nacht,
wir danken Dir für alles, was Du für uns gemacht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben 
Ehemann, Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder und Onkel

Arthur Wiener
9. November 1942   -   21. Dezember 2019

Deine Frau Gertraud
Deine Kinder mit Familien
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 11. Januar 2020, um 
14.00 Uhr auf dem Friedhof Schleusingen statt.

Schleusingen, im Januar 2020

Oh Schicksal, du bist so grausam…

Plötzlich und unerwartet wurde am 1. Weihnachtsfeiertag unsere über alles geliebte 
Kerstin im Alter von erst 42 Jahren aus dem Leben gerissen.

Unfassbar für uns alle blieb zum Abschiednehmen keine Zeit.
Wir werden nie begreifen warum sie
schon gehen musste.

In unsagbarem Schmerz trauern wir um DICH: Kerstin Holz
deine Mama Margitta *14.11.1977   † 25.12.2019
dein Nico mit Eltern
deine Schwester Sybille mit Alina und Kai
deine Schwester Antje mit Marco, Jonas und Marco
deine Paten Rosi und Hans mit Familien
deine Paten Peter und Martina mit Familien
deine Patenkinder Toni, Jonathan und Jonas
deine Oma Lieselotte
deine Freunde Heike und Sebastian,
Marion und Eberhardt, Katja und Norman mit Darleen, 
Andreas Beck, Wenke mit Familie,
Pamela und Alexandra sowie alle Verwandten,
Freunde, Nachbarn, Schulkameraden, Arbeitskollegen und Bekannten

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung � ndet am Dienstag,
dem 7. Januar 2020, um 13.00 Uhr in der Marienkirche zu Streufdorf statt.

Streufdorf, im Dezember 2019

* 14. November 1957   † 23. Dezember 2019

EEss  iisstt  ssoo  sscchhwweerr,,  eess  zzuu  vveerrsstteehheenn,,

zzuumm  AAbbsscchhiieedd  nneehhmmeenn
wwaarr  ssoo  kkuurrzz  ddiiee  ZZeeiitt..

ddaassss  wwiirr  uunnss  nniieemmaallss  wwiieeddeerr  sseehheenn..

      oo  aahhnnuunnggssllooss
bbiisstt  dduu  vvoonn  uunnss  ggeeggaannggeenn,,

Regina Bradel
geb. Spangenberg

ddeeiinn  EEhheemmaannnn  PPeetteerr
In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied:

ddeeiinnee  GGeesscchhwwiisstteerr  SSyyllvviiaa,,  LLiiaannee  uunndd  GGeerroolldd  mmiitt  FFaammiilliieenn
im Namen aller Angehörigen

ddeeiinn  SSoohhnn  MMiicchhaaeell  mmiitt  AAnnggeelliikkaa
ddeeiinnee  TToocchhtteerr  SSaannddrraa  mmiitt  EEnnrriiccoo

ddeeiinnee  EEnnkkeell  RRiicckkyy  mmiitt  JJaassmmiinn,,  DDeennnniiss,,  TTiimm  uunndd  BBeennjjaammiinn

Der Trauergottesdienst ndet am Freitag,

der Kirche zu Streufdorf mit
den 10. Januar 2020, um 13.00 Uhr in

anschließender Urnenbeisetzung statt.

Für alle Zeichen der Anteilnahme danken wir
von Herzen. Besonderer Dank der

Hausärztin Frau Tödtmann und Team sowie
dem Pegedienst der Joanniter in Heldburg.

SSttrreeuuffddoorrff, Eishausen, Bedheim,
Ebersbach b. Görlitz, Hildburghausen,

im Dezember 2019

S

Es gibt im Leben für alles eine Zeit -
eine Zeit der Freude,
der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Wir trauern um unser Ehrenmitglied,
unseren langjährigen Dirigenten und   
Freund der Blasmusik  

Wolfgang Edelmann
Wir verlieren mit ihm einen rastlosen musikalischen Wegbegleiter auch über seine 
aktive Zeit hinaus. Er hat mit seiner Arbeit die „Werrataler Musikanten“ geprägt und 
sich aufopferungsvoll um die Ausbildung des musikalischen Nachwuchses verdient 
gemacht. 
Wir danken ihm für die unzähligen Stunden der Musik, die wir mit ihm zusammen 
verbringen durften und respektieren schweren Herzens den Wunsch der Familie 
für einen stillen Abschied an der letzten Ruhestätte.

„Werrataler Musikanten e.V. Sachsenbrunn“
Der Vorstand

Sachsenbrunn, im Dezember 2019
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* 24. April 1955     † 21. Dezember 2019 

iinnss LLiicchhtt.. 

DDeerr TToodd

ssoonnddeerrnn

sstteettss

ddaass EEnnddee

ddeerr RReeiissee,, 

iisstt nniiee

AAuuffbbrruucchh

Ralf Gabriel 

ddeeiinnee MMuutttteerr RRuutthh 
ddeeiinnee EEnnkkeell LLuuiissaa uunndd LLeennyyaa

ddeeiinnee GGeesscchhwwiisstteerr IInnggoollff uunndd CCllaauuddiiaa mmiitt FFaammiilliieenn
ddeeiinn PPaattee WWeerrnneerr uunndd AAnnnneelliieessee 

sowie alle Angehörigen

In unseren Gedanken lebst du weiter:
ddeeiinnee TToocchhtteerr DDoorreeeenn uunndd NNiiccoo 

Die Trauerfeier findet im Familienkreis statt. 
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme danken wir herzlich. 

BBüürrddeenn,, Brattendorf, Karlshagen, Strausberg, im Dezember 2019 

Besonderer Dank gilt
Herrn Pfarrer Dede für seine tröstenden Worte in der Abschiedsstunde,
der Hausärztin Anne Sey� ert,
dem P� egedienst der Volkssolidarität Hildburghausen,
dem Heimatverein Heßberg, dem Posaunenchor Veildorf, dem Bestattungsinstitut Reich 
und der Gärtnerei Stüllein für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

Heßberg, im Januar 2020

Willy Oestreicher

Für die aufrichtige Anteilnahme, die vielen 
Beweise der Wertschätzung und des Mitgefüh-
les, die uns durch tröstende Worte und stillen 
Händedruck, liebevoll geschriebene Zeilen und 
Geldzuwendungen zuteil wurden sowie für
die erwiesene letzte Ehre beim Abschied von 
unserm lieben

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

Danksagung

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen
Verwandten, Freunden, Nachbarn, Bekannten 
und Schulkameraden herzlich bedanken.

In liebevoller und dankbarer Erinnerung: deine Irene, Kinder und Angehörige

* 31. Dezember 1930   † 23. Dezember 2019

das wissen wir nur ganz allein.

Was du im Leben hast gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an dir verloren haben,

Die Mutter war´s,
was braucht´s der Worte mehr.

   Elfriede Müller

Für immer in unseren Herzen

DDeeiinn  SSoohhnn  RRoobbeerrttoo
DDeeiinnee  EEnnkkeell  SSaannddrroo  uunndd  JJaassmmiinn  mmiitt  FFaammiilliieenn
DDeeiinnee  EEnnkkeell  MMaarrcceell  uunndd  DDiiaannaa  mmiitt  FFaammiilliieenn
DDeeiinnee  SScchhwwääggeerriinn  BBrriiggiittttee  KKrreeuußßeell  mmiitt  FFaammiilliiee
sowie alle Angehörigen

Der Trauergottesdienst ndet am Samstag,
den 11. Januar 2020, um 13.00 Uhr in
der Kirche zu Waffenrod mit
anschließender Urnenbeisetzung statt.

Für alle Zeichen der Anteilnahme und 
des Mitgefühls danken wir von Herzen.

WWaaffffeennrroodd, Hinterrod, Friedberg, Groß Särchen, im Dezember 2019

geb. Kreußel  

Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,
Gedenken unsere Liebe.

Danksagung
Für die herzliche Anteilnahme beim Heimgang unseres  
lieben Entschlafenen

Dieter Brill
* 4.6.1943      † 12.12.2019

Hildburghausen im Dezember 2019

Renate Brill und Heike Schwarz 
im Namen aller Angehörigen

danken wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten sowie den Glaubensgeschwistern 
der Neuapostolischen Kirche. 
Insbesondere danken wir allen, die unserem lieben Heimgegangenen ihre Wertschätzung und  
die letzte Ehre erwiesen und uns auf liebevolle und vielfältige Weise ihr Mitgefühl und ihre  
Verbundenheit entgegengebracht haben. 
Besonderer Dank gilt unserem Apostel Wittich für die tröstenden Worte, dem Chor der  
Neuapostolischen Kirche für die musikalische Umrahmung der Trauerfeier und den Mitarbeitern 
des Bestattungsinstituts Pietät Hildburghausen für ihre Unterstützung in den schweren Stunden 
des Abschieds.

HHeerrzzlliicchheenn DDaannkk
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 

fühlten und unsere liebe

Anni Jung
auf ihrem letzten Weg begleiteten.

dem Bestattungsinstitut Zehner sowie Frau Pfarrerin Polster.
dem Hospiz Meiningen Dr.-Jahn-Haus, dem Pegedienst Angelika Ley,

EEiinn bbeessoonnddeerreerr DDaannkk ggiilltt

IInn LLiieebbee uunndd DDaannkkbbaarrkkeeiitt:: iihhrree KKiinnddeerr mmiitt FFaammiilliieenn

Meiningen, Wachenbrunn, Ebenhards und Milz, im Dezember 2019

DDankeanke

UUnser besonderer nser besonderer DDank gilt:ank gilt:
-  der Station „Antonius“ vom Altenpfl egezentrum 

Caritas Hildburghausen
-  Herrn Dr. Hunold für die jahrelange Unterstützung
-  dem gesamten Team von Knoll Bestattungen für ihre

einfühlsame Hilfe und Unterstützung in den schweren Stunden
-  der Trauerrednerin Frau Beate Bätz für ihre liebevollen

gesprochenen Abschiedsworte
-  der Gärtnerei „Otto´s Gartenparadies“ und dem „Blumen 

am Markt“ in Hildburghausen für ihre Umsetzung unseres 
schönen Blumenschmuckes

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder Andreas, Olaf mit Sandra
und Gabriele mit Mike

Hildburghausen,
im Dezember 2019

Sie haben uns tief bewegt
und waren uns Trost in
den schweren Stunden.

für die vielen Beweise der Wertschätzung beim Abschied 
von unserer lieben Mutter

WWenn sich der Mutter Augen schließen, ein treues Herz im Tode bricht,enn sich der Mutter Augen schließen, ein treues Herz im Tode bricht,
dann ist das schönste Band zerrissen, denn Mutterlieb´ ersetzt man nicht.dann ist das schönste Band zerrissen, denn Mutterlieb´ ersetzt man nicht.

LLangguthangguth
HHildailda

geb. Voigt

In stiller Trauer und

Verbundenheit
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Hildburghausen, Fax: (03685) 7936-20, E-Mail: buero@suedthueringer-rundschau.de, Tel.: (03685) 7936-0 oder geben Sie ihn im Büro der
Südthüringer Rundschau ab und bezahlen BAR von Mo., Mi.: 8 - 12 Uhr, Di., Do.: 8 - 17 Uhr; Fr.: 10 - 12 Uhr  ☛  Anzeigenschluß: Mittwoch, 12 Uhr

PRO BUCHSTABE, WORTZWISCHENRAUM UND SATZZEICHEN EIN FELD BENUTZEN!
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Technische Herstellung:
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Reklamationen: Nur innerhalb 7 
Tagen nach Erscheinungsdatum. 
Später eingehende Reklamationen 
können nicht berücksichtigt werden. 
Für Hörfehler bei telefonisch auf-
gegebenen Anzeigen und Korrektu-
ren übernehmen wir keine Haf-
tung, denn trotz größter Aufmerk-
samkeit kann es immer wieder zu 
Hör- und Übertragungsfehlern kom-
men. Bitte geben Sie uns deshalb 
Ihren Auftrag schriftlich oder lassen 
Sie sich bei uns beraten.

Ausbildungsausschreibung
Die Verwaltungsgemeinschaft „Heldburger Unterland“ bildet voraussichtlich zum
1. September 2020 zwei Auszubildende für den 

Ausbildungsberuf  Verwaltungsfachangestellte/r  aus.

Die Ausbildung dauert 3 Jahre und gliedert sich in theoretische und praktische Ausbildungs-
abschnitte (duales System). Die rechtlichen Grundlagen hierzu werden an der Thüringer 
Verwaltungsschule Weimar vermittelt.

Verwaltungsfachangestellte/r ist ein anerkannter Ausbildungsberuf nach dem Berufsbil-
dungsgesetz (BBiG). Das Ausbildungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des 
Tarifvertrages für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD).

Bewerbungsvoraussetzungen:
Nachweis (mindestens) eines Realschulabschlusses oder gleichwertig anerkannten  
Bildungsstandes in den Fächern Deutsch und Mathematik mindestens Note 2

Anforderungsprofil:
Es wird ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit, soziale Kompetenz, Loyalität,
Verantwortungsbereitschaft und Teamfähigkeit erwartet. Ein gutes mündliches und
schriftliches Ausdrucksvermögen wird vorausgesetzt. Ein freundlicher und kompetenter
Umgang mit Bürgern sollte selbstverständlich sein.

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte mit Kopien der letzten beiden Schulzeugnisse
bzw. einer Kopie des Schulabschlusszeugnisses sowie einer Einverständniserklärung des
gesetzlichen Vertreters, falls der/die Bewerber/in noch nicht volljährig ist, bis zum 
14.01.2020 (Eingang in der VG „Heldburger Unterland“) an die 

Verwaltungsgemeinschaft Heldburger Unterland
- persönlich -

Gemeinschaftsvorsitzender  Herr Pappe
Häfenmarkt 164, 98663 Heldburg.

Soweit den Bewerbungen kein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist, wird
unsererseits davon ausgegangen, dass auf eine Rücksendung der Unterlagen verzichtet wird.

In diesem Fall werden die Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ordnungsge-
mäß vernichtet. Gegebenenfalls durch ein Vorstellungsgespräch entstehende Kosten werden 
nicht erstattet.

Pappe
Gemeinschaftsvorsitzender

Bewerbungen unter 03693 471966 oder per Mail an:
meiningen@� rma-blank.de

Reinigungskräfte (m/w/d) 
für mehrere Schulen gesucht!
RS Heldburg, Mo – Fr tägl.  ab 13.30Uhr (3,5h).

RS Crock, Mo – Fr tägl. ab 13.00Uhr (4h).
GS Brattendorf, Mo – Fr tägl. ab 15.30Uhr (1,75h).

10,55€ Tari� ohn, zzgl. Fahrgeld.

Wir suchen Sie!
Haben Sie Lust auf ein junges dynamisches Team und 
eine spannende, abwechslungsreiche Tätigkeit? 
Dann bewerben Sie sich jetzt bei uns:
• Servicetechniker (m/w/d) in Vollzeit
• Bilanzbuchhalter (m/w/d) in Vollzeit

www.eliog-industrieofenbau.eu/karriere
ELIOG Industrieofenbau GmbH, Käthe-Kollwitz-Straße 10, 98630 Römhild
Telefon 036948 820-0, E-Mail: personal@eliog.de

innovativ

kunden-
orientiert

über 
90 Jahre

Know-How

individuell

ZAHNARZTPRAXIS 
Nähe Schleusingen sucht 

ZAH, ZMF, ZMV
in Voll- oder Teilzeit.

Bewerbungen bitte unter 
Chiffre: SR 01/20/Z

     Südthüringer Südthüringer 

RundschauRundschau

Ihre Ihre Stellen-Stellen-
angeboteangebote in die in die

Sie wollen verkaufen? Wir haben den Käufer!

Holger Henn Immobilienfachwirt (IHK)

 0 36 85 / 44 59 19  E-Mail h.henn@immobilien-geyling.de

Walkmühlenweg 2
98646 Hildburghausen
 0  36  85 / 70  82  08

Kfz-Meisterbetrieb

LEHMANN 

UND
AUTOS IM KOPF 

BENZIN 
IM BLUT
Wir suchen:

Jetzt bewerben!

Kfz-
Mechatroniker 

(m/w/d)

HOLZPELLETS
Bei Abholung
je 15 kg Sack 4,40

Auch Holzbriketts und
Kaminholz im Angebot

Holzbrennstoffe
aus der Region

Infos gebührenfrei unter � 0 80 00/91 10 - 15
www.infire-energie.de

NEU
im Sortiment

Baumaschinen-
vermietung
Minibagger
von 1.8 to.
bis 5.0 to.

Rüttelplatte / Stampfer

vermietung

SCHELLER & PARTNERSCHELLER & PARTNER
Hildburghausen • Thomas-Müntzer-Str. 7a

Tel.: 0171 / 72 55 783

Rückgrad Hildburghausen e.V.
Rehabilitationsport /
Präventionskurse 
(für alle Kassen - auch für Ältere und Senioren)

BioPhysio X-Power-Light
(Grundregulation des Haltungsapparates)

Reaktiv-Faszien-Kurs
(rollierender 5er Kurs zur Lösung von
Bindegewebsverspannungen)
Infos und Termine bei Fr. Krech
Tel. 0171/4781738 oder 03685/4198431

Gesundheit

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Unterricht + Fortbildung

Prof. Git.-& Bassunterr. zu Hause 
� 036841/53219 + 0172/6026659
uli@uli-hess.de 

Schlechte Noten!  WMK-Lernhi-
lfe! Hausaufgabenbetreuung, Un-
terricht, Beratung, 03685/704296.

Vermietungen

2-Zi-Whg. in Hildburghausen 
Am Georgeneck 22, schöne La-
ge, NB, ca. 70 qm mit Bad, Bal-
kon, Abstell raum, Kellerraum,  
Autostellplatz zu verm., Besichti-
gung nach Absp rache�

09527/810779 

Immobilien

Wohnung 65 - 85 m2,  mit Balkon, 
Garage od. Stellplatz, Keller od. 
Boden, in Hildburghausen od. 
Umgebung von ca. 15 km zum 
Kaufen gesucht, evtl. auch Miet-
kauf, auch Miete

Mietgesuch

Wohnung 65 - 85 m2,  mit Balkon, 
Garage od. Stellplatz, Keller od. 
Boden, in Hildburghausen od. 
Umgebung von ca. 15 km zum 
Kaufen gesucht, evtl. auch Miet-
kauf, auch Miete möglich
Tel.: 01 51 64 08 94 85

Erotik

Reife Sie (67) privat 01525-
7294187

Verkäufe
Trapezbleche 1. Wahl und
Sonderposten aus eigener Pro-
duktion, TOP-Preise, cm-genau, 
98646 Eishausen, Straße in der 
Neustadt 107, bundesweite Liefe-
rung � 0 36 85 / 4 09 14 - 0 www.
d a c h b l e c h e 2 4 . d e
Ihr Produzent!  

Kaufgesuche
Kaufe antike Möbel,Militär, 
Schmuck, Technik, Münzen, 
Spiel zeug, Porzellan, Reklame, 
Uhren, Haushaltsaufl .& Entrümp.! 
�  036878/61266; 0170/ 2456295.

HausChantal.de KG ☎0971/2600



Konzert „The Glory Gospel Singers - 
USA“ - Freikarten zu gewinnen

sr. Die Südthüringer Rundschau verlost 3 x 2 Freikarten für 
das Gastspiel der Gruppe „The Glory Gospel Singers - USA“ am 
18. Januar 2020, um 19.30 Uhr in der Bergkirche Hinternah. 

Wenn Sie mitspielen möchten, senden Sie bitte eine Postkar-
te mit dem Stichwort „Gospel“, versehen mit Ihrer Anschrift an 
die „Südthüringer Rundschau“, Johann-Sebastian-Bach-Platz 1, 
98646 Hildburghausen oder Sie schreiben uns eine E-Mail (bit-
te komplette Adresse angeben) an: verlosung@suedthueringer-
rundschau.de und ganz wichtig: das Stichwort nicht vergessen.

Einsendeschluss ist Mittwoch, der 8. Januar 2020, 12 Uhr.
Die Gewinner werden in unserer Ausgabe am Samstag, dem 

11. Januar 2020 veröffentlicht. 
Das Team der Südthüringer Rundschau freut sich auf zahlrei-

che Einsendungen und drückt schon mal die Daumen…!
Hinweis in eigener Sache: Mit der Teilnahme an unseren Gewinn-

spielen stimmen Sie automatisch im Falle eines Gewinnes der Veröf-
fentlichung Ihres Namens und Wohnortes in unserem Medium und 
online auf unserer Internetseite zu. 
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4. bis 12. Januar
Was? Wann ? Wo?Was ? Wann ? Wo?

Sa. 04. Januar
Schmiedefeld 14:30 Basteln Spielen 

und mehr im Infozentrum
Streufdorf 16:00 „Café im Hof“

Grillfest am Lagerfeuer
Römhild 14:00 Duell  TSV 1860 Römhild 

vs VfB 91 Suhl in der Gleichberghalle 
Roth 14:00 Preisskat im Kulturhaus

Friedrichshöhe 13:00 Winter open air
Lichtenau/Engenstein 14:00 Gerätehaus 

Neujahrsskat-Turnier
Sachsenbrunn 17:00 Gasthaus 

Bad Colberg 13:30 Klinik Rezeption 
„Grünes Band“ Naturführung
Hellingen/Volkmannshausen 
19:00 Multifunktionsgebäude

Neujahrstermin des Bürgermeisters
Gießübel Don Kosaken

So. 05. Januar
Schmiedefeld 14:30 Basteln Spielen 

und mehr im Infozentrum
Hildburghausen 9:30 Fußballturnier 

in der Werratalhalle

Mo. 06. Januar
Heldburg 19:00 Stadtsaal 

Neujahrsempfang
Bad Colberg 19:00 Klinik 
„Weltumradlung“ Vortrag

Ummerstadt ab 17:00 Kindergarten 

Di. 07. Januar
Bad Colberg 19:00 Gemeindezentrum 
Neujahrstermin des Bürgermeisters

Mi. 08. Januar
Heldburg 16:00 Stadtsaal Figurentheater
Bad Colberg 19:00 Klinik „Essbare Wild-

kräuter“ Vortrag 

Do. 09. Januar
Gompertshausen 19:00 „Zur Linde“ 

Neujahrstermin des Bürgermeisters
Bad Colberg 19:00 Sprudelhalle Tanz

Fr. 10. Januar
Käßlitz 19:00 „Alte Schmiede“ 

Neujahrstermin des Bürgermeisters
Heldburg 16:30 Feuerwehr 

Weihnachtsbaumverbrennabend 
Sachsenbrunn 18:00 Gasthaus 

Sa. 11. Januar
Veilsdorf 19:00 Rathaussaal Liederabend

Wallrabs 16:00 am Vereinshaus 
Neujahrsfeuer

Streufdorf 16:00 Eröffnung neuer Spiel-
platz/Weihnachtsbaumverbrennung
Hildburghausen 9:30 Werratalhalle 

Fußballturnier
Rieth an der Feuerwehr Weihnachts-

baumverbrennung
Gellershausen an der Feuerwehr 
Weihnachtsbaumverbrennung

Streufdorf 17:00 Feuerwehr 
Weihnachtsbaumverbrennen

Ummerstadt Turnier Bogenschießen
Sachsenbrunn 16:00 Gasthaus 

Mendhausen 20:11 Bunter 
Faschingsabend

Hildburghausen 19:30 Neujahrskonzert 
Singertaler Philharmonie im Theater

Eisfeld 9:30 Sporthalle Volleyball-Mixturnier 
16:00 Siegeshöhe Weihnachtsbaum- 

verbrennung 

So. 12. Januar
Sachsenbrunn 16:00 Gasthaus 
Gellershausen 14:00 Preisskat

Gaststätte „Zur Kastanie“
Mendhausen 15:11 Kinderfasching

 

Tanz
kurse in HildburghausenTanz
k ghausen

Neue Tanzkurse in Hildburghausen im 
Seniorenzentrum, Schleusinger Str. 27

Anmeldung und Info:

Tanzschule Gehde, Uferstr. 1a, 96489 Niederfüllbach
Telefon: 0 95 65 / 33 73, Mobil: 01 71 / 4 44 38 97
Email: ts.ggd@freenet.de • www.tanzschule-gehde.de

Winterspezial

Mittwoch, 22. Januar 2020

Grundkurs für Schüler 16.45 bis 18.15 Uhr
9 x 90 min ab 79,- #  / Person9 x 90 min ab 79,- #  / Person
Fortschrittskurs F1 20.10 bis 21.40 Uhr
9 x 90 min ab 79,- #  / Person

Anmeldun  und Info:

9 x 90 min ab 79,- #  / Person
Grundkurs für Erwachsene 20.10 bis 21.40 Uhr
9 x 90 min ab 79,- #  / Person

Konzert der Gruppe „The 
Glory Gospel Singers - USA“
am Samstag, dem 18. Januar 2020 in Hinternah

Hinternah. Am Samstag, dem 
18. Januar 2020 findet um 19.30 
Uhr in der Bergkirche Hinternah im 
Rahmen ihrer Deutschland-Tour-
nee ein weiteres, außergewöhn-
liches Konzert der Gruppe „The 
Glory Gospel Singers - USA“ statt.

Das Programm lautet „One of 
the finest gospel shows...“.

In ihren bunten Roben und mit 
ihrem kraftvollen Gesang füllen 
sie den Altarraum und die Kirche 
völlig aus.

Man spürt es, sie sind nicht zum 
ersten Mal in Deutschland! Seit 
20 Jahren begeistert die Gruppe 
unter der Leitung der charisma-
tischen Phyllis McKoy Joubert 
das deutsche Publikum. Dieser 
herausragende Chor wurde durch 
zahlreiche Konzerte in Japan, 
Europa und Skandinavien sowie 
verschiedene Fernsehauftritte be-
kannt. Überall hinterlassen „The 
Glory Gospel Singers“ fröhlich 
lachende und berührte Menschen 
und ernten Beifallstürme. Ihre 
besondere Ausstrahlung macht 
dieses Ensemble zu einem der 
in Deutschland am meisten ge-
fragten Gospelchöre.

Auf dem Programm stehen die 
beliebten Gospel-Klassiker wie 
„Go down Moses“, „Oh when the 
Saints“, „Amazing Grace“, “Oh 
happy day” oder “Kumbajah my 
Lord” und viele mehr...

Die Geschichte der Glory 
Gospel Singers beginnt 1995. 
Seither castet und managed die 
charismatische Leiterin Phyliss 
McKoy Joubert die Sängerinnen, 
Sänger und Keyborder aus den 
USA und Canada.

1996 betraten die Glory Gospel 
Singers auf Einladung von Otto 
Coen, einem der führenden deut-
schen Kirchenkonzertveranstal-
ter, die Kirchen und Konzerthal-
len Deutschlands. Mit ihren faszi-
nierenden Stimmen begeistern sie 
mittlerweile ihr Publikum in ganz 
Europa: Niederlande, Schweiz, 
Österreich, Belgien, Dänemark, 
Schweden… um nur einige Länder 
zu nennen. Insbesondere fiebern 
jedes Jahr im Sommer die franzö-
sischen Fans den renommierten 
Tourneen an der Atlantikküste 
und der Côte d’Azur entgegen.

Auch auf anderen Kontinenten
versprühen die Glory Gospel 

Singers ihr Talent. Eine jährliche 

Tournee in Japan gehört zum 
festen Bestandteil ihrer Konzert- 
reisen.

In großartigen Kirchen und 
Kathedralen wie zum Beispiel 
dem Hamburger Michel, der Ni-
kolaikirche in Potsdam, dem Aa-
chener Dom oder der Cathédrale 
von Orléans sowie weltbekannten 
Konzertsälen wie zum Beispiel 
dem Gewandhaus in Leipzig, dem 
Gürzenich in Köln oder der histo-
rischen Stadthalle in Heidelberg 
fühlen sich die Glory Gospel Sin-
gers zu Hause.

Mal leise, mal laut, aber immer 
dynamisch und voll überborden-
der Lebensfreude und Energie 
überbringen die Glory Gospel Sin-
gers in ihren Songs ihre musika-
lische Botschaft: inspiriert durch 
ihren tiefverwurzelten Glauben, 
bewegen und begeistern sie ihr 
Publikum.

Erleben Sie herausragende Stim-
men und packende Rhythmen. 
Spüren Sie die inbrünstige Kraft 
der Gospel-Songs und Spiritu-
als und lassen Sie sich wie schon 
so viele Zuhörer von den Künst-
lern anstecken: treten Sie nach 
vorn und werden Sie ein Teil der 
„Gospel-Community“.

So wird das Konzert ein mitrei-
ßendes und unvergessliches Erleb-
nis!

Erleben Sie einen atemberau-
benden künstlerischen Auftritt 
und feiern Sie ein Fest der Freude 
mit den Glory Gospel Singers aus 
New York!

Eintrittskarten zum Konzert 
gibt es an den folgenden Vorver-
kaufsstellen:

SCHLEUSINGEN:
- �Buchhandlung Am Schloss, 
Markt 12

- �Touristinformation Schleusin-
gen, Markt 6
HINTERNAH:

- �Pfarrhaus , An der Nahe 2
HILDBURGHAUSEN:

- �Tourist-Information Hildburg-
hausen, Markt 25
SUHL:

- �Tourist-Information Suhl, Fried-
rich-König-Straße 7.
Die Eintrittskarten kosten im 

Vorverkauf 23 Euro und an der 
Abendkasse 26 Euro.

Einlass und Abendkasse ab 
18.30 Uhr.

(Titeländerungen vorbehalten)

The Glory Gospel Singers.                                              Foto: © Otto Pfeiffer

Liederabend in Veilsdorf am 
Samstag, dem 11. Januar 2020

Veilsdorf. Traditionsgemäß eröffnet der Veilsdorfer Gesang-
verein das Chorjahr mit einem Liederabend am Samstag, dem 11. 
Januar 2020 im Rathaussaal. Beginn ist um 19 Uhr. 

Der Eintritt ist frei.
Nachdem das Jubiläumsjahr des Männerchores erfolgreich be-

endet worden ist, werden auch diesmal wieder Gastchöre erwar-
tet. Neben dem Veilsdorfer Seniorenchor und dem Gemischten 
Chor Schackendorf freuen sich die Männer auf die Chöre aus 
Gauerstadt, Crock, Reurieth, Großwalbur, Neustadt/Rst. und 
Themar. 

Selbstverständlich ist für Speis und Trank bestens gesorgt. 
Für die musikalische Unterhaltung konnte erstmals der Veils-

dorfer Posaunenchor gewonnen werden.
Der Veilsdorfer Gesangverein und alle Mitwirkenden freuen 

sich auf viele Zuhörer. 

Peter Kamenz und  
seine Goldenen Egerländer 
am 26. Januar 2020 im Stadttheater Hildburghausen 

Hildburghausen. Die an-
spruchsvollen Musikstücke 
schwelgen in grenzenloser Le-
bensfreude, lassen aber auch Me-
lancholie und Wehmut nach der 
verlorenen Heimat durchklingen.

Peter Kamenz und seine Musi-
kanten sind ein echter Geheim-
tipp. Seit ihrer Gründung füllen 
die leidenschaftlichen Musiker/
innen Hallen und Konzertsäle in 
ganz Deutschland. Dies ist be-
sonders auf die enorme Qualität 
des Orchesters und derer Musik 
zurückzuführen. Kein Wunder, 
spielen oder spielten die Profimu-
siker um Peter Kamenz deutsch-
landweit in Bundeswehr- oder 
Polizeiorchestern, wie beispiels-
weise im Stabsmusikkorps der 
Bundeswehr, des Bundespolizei-
orchesters Berlin und des ehe-
maligen Luftwaffenmusikkorps 
Berlin.

Mit der kurzweiligen, authen-
tischen und temperamentvollen 
Art, aber auch mit viel Gefühl, 
gestaltet das Orchester seine Büh-
nenauftritte und dies, wie sollte 
es auch anders sein, natürlich 
in ihrer originalen Egerländer 
Tracht.

Wie unter dem Motto „Gol-

dene Melodien aus dem Eger-
land“ liegt auch der Schwerpunkt 
der musikalischen Darbietungen 
auf der Interpretation der schöns-
ten Egerländer Klänge, natürlich 
auch von ERNST MOSCH und 
seinen Original Egerländer Mu-
sikanten. Wenn beispielsweise 
die „Rauschenden Birken“ erklin-
gen, das Publikum bei „Wir sind 
Kinder von der Eger“ mitsingt 
oder leise der „Böhmische Wind“ 
durch den Konzertsaal weht, 
kommt jeder Freund der Eger-
länder Blasmusik voll auf seine 
Kosten.

Erleben Sie am 26. Januar 2020 
um 15 Uhr im Stadttheater Hild-
burghausen ein einzigartiges 
Konzerthighlight auf höchstem 
Niveau - Egerländer Blasmusik 
vom Feinsten!

Zögern Sie nicht lange und si-
chern Sie sich schnell eines (oder 
mehr) der heiß begehrten Tickets 
für dieses einzigartige Highlight 
der Egerländer Blasmusik!

Tickets sind telefonisch erhält-
lich unter Tel.09269/980500, im 
Internet auf www.Live-Concerts.
de, Touristinformation Hildburg-
hausen oder bei allen bekannten 
Vorverkaufsstellen.

Peter Kamenz und seine Goldenen Egerländer.              Foto: Agentur

Tina-Treff  
Schleusingen

Schleusingen. Im Tina-Treff 
Schleusingen (ehemals Wiesen-
bauschule) sind nachfolgende 
Veranstaltungen geplant:
- �Dienstag, 6. Januar 2020, 14 
Uhr: Stärke antrinken und 
Hirntraining,

- �Donnerstag, 9. Januar 2020, 
14 Uhr: Spiele-Nachmittag.
Gäste sind herzlich willkom-

men. 

Linke besucht  
Sonderausstellung

Hildburghausen. Der Kreis-
verband der Linken besucht am 
Mittwoch, dem 8. Januar 2020, 
um 14.30 Uhr die Sonderaus-
stellung „Allerley Spezerey“ - 
Bäcker- und Lebküchnerhand-
werk in Hildburghausen, im 
Hildburghäuser Stadtmuseum. 

Anschließend geht es zu einer 
gemütlichen Kaffeerunde ins 
„Mühlenkaffee“ nebenan.

Interessenten sind herzlich 
willkommen.

Rainer Juhrsch
Kreisgeschäftsführer

Seniorenkaffee 
zum Start 2020

Schleusingen. Am Mitt-
woch, dem 8. Januar 2020, be-
ginnt um 14 Uhr der monatli-
che „Seniorentreff“ in der Wie-
senbauschule, Christian-Jun-
cker-Straße. 

Bei selbst gebackenen Tor-
ten, leckeren Schnittchen und 
einem „Stärketrinken“ wird das 
neue Jahr 2020 begrüßt. 

Gäste sind herzlich willkom-
men, es gibt noch Platz!

BINKO-Info
Hildburghausen. Im Frau-

enkommunikationszentrum 
„BINKO“ finden nachfolgende 
Veranstaltungen statt:
- �Dienstag, 7. Januar 2020, 14 
Uhr: Vortrag „Zeit-Zeugen er-
innern sich“ - unterhaltsame 
Geschichten vergangener Jahr- 
zehnte stehen im Mittelpunkt 
des Nachmittages,

- �Donnerstag, 9. Januar 2020, 14 
Uhr: Gesprächsforum „Wün-
sche und Ziele für das neue 
Jahr 2020“ - bringen Sie sich 
an diesem Nachmittag mit 
Ihren persönlichen Vorstel-
lungen, Zielen und Wünschen 
für das neue Jahr ein oder ent-
wickeln Sie gemeinsame Ziele. 

Peter Kamenz und seine Goldenden 
Egerländer - Freikarten zu gewinnen

sr. Die Südthüringer Rundschau verlost 3 x 2 Freikarten für 
das Gastspiel von Peter Kamenz und seinen Goldenen Egerlän-
dern am Sonntag, dem 26. Januar 2020, um 15 Uhr  im Stadtthea-
ter Hildburghausen. 

Wenn Sie mitspielen möchten, senden Sie bitte eine Postkarte 
mit dem Stichwort „Blasmusik“, versehen mit Ihrer Anschrift an 
die „Südthüringer Rundschau“, Johann-Sebastian-Bach-Platz 1, 
98646 Hildburghausen oder Sie schreiben uns eine E-Mail (bit-
te komplette Adresse angeben) an: verlosung@suedthueringer-
rundschau.de und ganz wichtig: das Stichwort nicht vergessen.

Einsendeschluss ist Mittwoch, der 8. Januar 2020, 12 Uhr.
Die Gewinner werden in unserer Ausgabe am Samstag, dem 

11. Januar 2020 veröffentlicht. 
Das Team der Südthüringer Rundschau freut sich auf zahlrei-

che Einsendungen und drückt schon mal die Daumen…!
Hinweis in eigener Sache: Mit der Teilnahme an unseren Gewinn-

spielen stimmen Sie automatisch im Falle eines Gewinnes der Veröf-
fentlichung Ihres Namens und Wohnortes in unserem Medium und 
online auf unserer Internetseite zu. 
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98646 Hildburghausen 
Dammstraße 1

� 0 36 85 / 4 19 45 04
Mo. bis Fr.  9.00 - 12.00 Uhr

13.00 - 18.00 Uhr 
Samstag  9.00 - 12.00 Uhr

Ein Partner vonAndré Seifert

*Gültig nur für Geräte mit dem roten SONDERPREIS-Etikett!
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*Gültig nur für Geräte mit dem roten SONDERPREIS-Etikett!*Gültig nur für Geräte mit dem roten SONDERPREIS-Etikett!*Gültig nur für Geräte mit dem roten SONDERPREIS-Etikett!*Gültig nur für Geräte mit dem roten SONDERPREIS-Etikett!

SONDERPREIS

SONDERPREIS

SONDERPREIS

www.andré-seifert.de

Samstag  9.00 - 12.00 Uhr

Neujahrs Sale
Sparen Sie im Januar bis zu 30%
auf den Listenpreis beim Kauf von Mähtechnik!

*

Tel.  Tel .  00 3636 8855 // 4040 3636 8282 -  - Wir beraten Sie gern!

Wir wünschen all unseren Kunden einenWir wünschen all unseren Kunden einen
guten Start ins neue Jahr mit viel Reiselust.guten Start ins neue Jahr mit viel Reiselust.

Mittwochskracher

www.sagasser.de

G E T R Ä N K E F A C H M Ä R K T E

Angebote können regional abweichen. 
Druckfehler vorbehalten. Nur solange Vorrat reicht. 

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.
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gültig nur am 08.01.2020

Angebote gültig vom 06.01. - 11.01.20

PET 12x1,0l + 3,30€ Pfand, 1Ltr. = 0,75€

Sortiment

8,99€

12x0,75l + 3,30€ Pfand, 1Ltr. = 0,89€

Medium

7,99€

PET 12x1,0l + 3,30€ Pfand, 1Ltr. = 0,46€

Mineralwasser Sortiment

5,49€

CYCLE 6x1,25l + 3,00€ Pfand,1Ltr.=0,74€

Natural Mineralwasser

5,55€
20x0,5l + 3,10€ Pfand, 1Ltr. = 1,30€

Pilsener, Herb o. Alkoholfrei

12,99€

20x0,5l + 4,50€ Pfand, 1Ltr. = 1,30€

Bier Sortiment

12,99€

20x0,5l + 3,10€ Pfand, 1Ltr. = 1,00€

Glocken Hell

9,99€

Ein Bier der Meisterklasse!
Ein typisches Thüringer Helles,
welches maßvoll in Hopfung

und Alkoholgehalt als ideales
Getränk zur deftigen

Thüringer Rostbratwurst passt.

20x0,5l + 4,50€ Pfand, 1Ltr. = 1,40€

Weißbier Hell oder Dunkel

13,99€

1x0,7l, 1Ltr. = 5,70€

Goldbrand
28% Vol.

3,99€

CYCLE 6x1,5l + 3,00€ Pfand, 1Ltr. = 0,83€

Touch oder Tee Sortiment

7,49€

20x0,5l + 3,10€ Pfand, 1Ltr. = 1,00€

Pils

9,99€

98553 Schleusingen, Jägerhausstraße 7 • 98646 Hildburghausen, Römhilder Straße 29 • 98646 Leimrieth, Leimriether Hauptstraße 12
98660 Themar, Römhilder Straße 34 • 98669 Veilsdorf, Hildburghäuser Straße 79 • 98673 Brattendorf, Schleusinger Straße 35

Stühle • Essplätze • Tische • Gaststätteneinrichtungen
Untere Marktstr. 24a • 98646 Streufdorf • Tel.: 03 68 75 / 6 19 90 • www.tirolo-deutschland.de

Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr • Samstag: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Anrichten, Vitrinen und Sideboards in Echtholz
(z.B.: amerikanischer Nußbaum, Kernbuche), in top Verarbeitung.
Eckbänke, Nischenbänke (auch lfd. Meter) in verschiedenen  Echtholzvarianten,
in jedem gewünschten Holzfarbton und Bezugssto� 
sowie Sitzgruppen und Tische in allen Größen. 
Auch Aufpolsterungen, Schaum- und Reststo� verkauf.

Wir haben ständig
30 verschiedene  Arten von
massiven Holzstühlen auf Lager. 
Sie können dabei aus 300 verschiedenen 
Sto� arten wählen (ohne Aufpreis).

(Blick in einen der Ausstellungsräume)

(Blick in einen der Ausstellungsräume)

über über 700700 m700 m700 m22 m2 m m2 m m2 m m2 m m2 m2

Ausstellungsfl 
äche

Ausstellungsfl 
ächeüber 700 m2

Ausstellungsfl 
äche

Deutschlandweiter Vertrieb
von Eckbankgruppen und Stühlen in großer Auswahl !

STÄNDIG SUPERANGEBOTE!!!
Ca. 300 Stuhlmodellvarianten
in jedem Farbton (ohne Aufpreis) mit
passenden Tischen und Eckbänken nach Maß.

Wir beraten
Sie gerne!

Warum in die Ferne
schweifen?

Möbel
Maß

nach

Einrichtungs-
Treffpunkt

Einrichtungs-
Treffpunkt

Baustoffe & Sanitär GmbH
Im Häger 6 • 98673 Crock

Telefon: (0 36 86) 32 59-0
www.baustoffe-zapf.de

SOLANGE DER VORRAT REICHT!
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TOP-SCHNÄPPCHEN

Boden- u. Wandfliesen

wegen
Sortimentswechsel

Briefmarkensamm-
lerverein 1885 e.V.

Hildburghausen. Der Brief-
markensammlerverein 1885 e. V. 
Hildburghausen lädt am Freitag, 
dem 10. Januar 2020, um 19.30 
Uhr zum Sammlertreff in das 
Café Charlott recht herzlich ein. 

10. Weihnachtsbaumverbrennung und  
Eröffnung des neuen Spielplatzes in Streufdorf

Streufdorf. Der Feuerwehrverein Streufdorf 1994 e.V. und die 
Gemeinde Straufhain laden am  Samstag, dem 11. Januar 
2020, ab 16 Uhr zur feierlichen Eröffnung des neu gestalteten 
Spielplatzes (s. Foto) in der Bahnhofstraße mit anschließen-
der Weihnachtsbaumverbrennung ab ca. 17 Uhr recht herz-
lich ein. Der Spielplatz wird an diesem Abend extra hell 
beleuchtet sein, damit die Kinder auch noch am späteren 
Abend Spaß haben können. Die abzuholenden Bäume (bitte 
den Baum ungeschmückt vorm Grundstück bereitstellen) wer-
den am 11. Januar 2020, ab ca. 14 Uhr von der Jugend ein-
gesammelt. Für Selbstlieferanten gibt es einen kleinen Trage-
lohn in Form eines kostenfreien Glühweins pro Baum. Für das 
leibliche Wohl wird bestens gesorgt und die Veranstalter 
freuen sich auf viele kleine und große Teilnehmer.  

 Foto: Gemeinde Straufhain

Ofenbrand
Schönbrunn (ots). Donners-

tagnachmittag (26.12.) brannte 
ein Holzofen in einem Schup-
pen in der Heidelbachstraße in 
Schönbrunn. Die Feuerwehr 
löschte das Feuer und verhinder-
te somit Schlimmeres. Die Scha-
denshöhe beträgt rund 500 Euro. 
Der Brand wurde nach ersten Er-
kenntnissen durch Fahrlässigkeit 
verursacht. Verletzt hat sich nie-
mand. Ein erfolgreiches Jahr 2020

Förderverein Werraspatzen e. V. zieht Resümee
Hildburghausen. Wir bli-

cken zurück auf ein weiteres 
erfolgreiches Jahr, in dem wir 
als Förderverein viel für unsere 
Kinder erreicht haben.

Mit ambitionierten Plänen 
und tollen Projektideen, die 
wir gemeinsam mit engagier-
ten Eltern und den Erzieherin-
nen entwickelt haben, kann 
der Förderverein stolz behaup-
ten, all diese erfolgreich um-
gesetzt zu haben. Dies ist nur 
Dank großer Unterstützung 
vieler Partner möglich.

Ein herzliches Dankeschön 
geht an dieser Stelle an alle hel-
fenden Hände, fleißigen Spen-
der und Unterstützer. Ohne 
euch wäre Vieles so nicht um-
setzbar gewesen.

Im Frühjahr/Sommer durf-
ten sich unsere Kindergarten-
Kinder über einige Neuan-
schaffungen in ihrem Garten 
freuen. Bobby Cars, Roller und 
ein Spielhaus zauberten vor Al-
lem bei den ganz Kleinen ein 
Lächeln ins Gesicht.

Die marode Gartenhütte 
wurde ausgetauscht und mit 
Hilfe freiwilliger Helfer bunt 
angestrichen. Jetzt können die 
neuen Spielgeräte auch ordent-
lich und wetterfest verstaut 
werden. Die geliebte Wippe 
der Kinder, die aus Sicherheits-
gründen abgebaut werden 
musste, wurde vom Förderver-
ein neu angeschafft.

Im Sommer wurde, wie be-

reits im Vorjahr, die Abschluss-
fahrt der künftigen Schulkin-
der bezahlt.

Im Dezember waren wir 
erstmals beim Gänselieschen 
Glühweinmarkt vertreten und 
konnten neben einem lustigen 
Beisammensein Einnahmen 
erzielen, um auch zukünftig 
neue Ideen zu verwirklichen.

Der Förderverein sponser-
te auch 2019 im Frühjahr 
und zum Weihnachtsfest ein 
gesundes Frühstück für alle 
Gruppen des Kindergartens. 
Das liebevoll organisierte Niko-
laus-Fest mit Laternenumzug 
und anschließender „Besche-
rung“ war eines unserer High-
lights des Jahres. Pünktlich zu 
Weihnachten wurden auch 
dieses Jahr alle Gruppen mit 
Geschenken beschert, über die 
sich alle Kinder sehr gefreut 
haben. Werkzeugkästen, ein 
Spielhaus, Magnetspiele, Spiel-
sand und neue Stifte sind nur 
einige Beispiele.

Das Lächeln in den Augen 
der Kinder bestätigt uns immer 
wieder in unserer Arbeit und 
wir freuen uns darauf, auch 
nächstes Jahr wieder viel für 
unseren Nachwuchs möglich 
machen zu können.

Wir wünschen Allen ein ge-
sundes und erfolgreiches neues 
Jahr.

Förderverein Kindergarten 
Werraspatzen e. V.
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